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von der Gegenseite .
i " '? Con unserer Bttlmer Redaktion.
. 8 Berli «. M. Juni . FSr Deutschland ist die Frieöensfrage erle --
W - Soweit man den Schriftenwechsel als Verhandlung bezeichnen

sind die Verhandlungen beendet : und . obgleich der Friedens -

Z« rag noch immer Entwurf ist. obgleich die Leistungen und Einbußen
Mfchlands noch längst mcht festgestellt sind, hat doch für uns die
^ Llichkeit aufgehört , unmittelbar auj die Lösung dieser ^ ragei ? zu
^ rken . Deutschland ist, trotz einzelner Vorfchlagsrechte . an der Gcfial -

M>g feiner eigenen und der Weltzukunft nur noch leidend beteiligt .
Verantwortung - für das , was wird , ist ans die „verbündeten und

Einigten - Großmächte übergegangen .

. Versucht man , die Lage so zu sehen , wie sie von der Gegenseite her

^ ken muh , so erkennt man , daft für die meisten der bislang gegen
? MJch !and verbündeten Staaten die Friedensunterzeichnung bei wei «

nicht in dem Maß , wie für uns , ein Abschluß ist. Tie eigentlia >en
?^ gaben und Schwierigkeiten beginnen dort erst. Das gilt befoiiders
^ die Erogmächie . Es ist klar , daß , wer unternommen hat , die Welr
^ ordnen den Frieden mit Deutschland nur als ein Teilstück, mcht

das bedeutendste , seiner Arbeit sehen kann . Diesen Frieden her -

rollen , wäre leicht gewesen , wenn es sich nur um Deutschland gehän¬
gt hätte ; aber in dM sechs Monaten bis zum 7. Mar wurde nicht der

p ehe mit Deutschland , sondern der Friede der zweiunddreiVer -

^ sktaaten untereinander vorbereitet . In dieser Wirrnis von Wim -

Und Forden !ngen auch nur einer äußerlichen Ueberemkunft zu
wäre unmöglich Zewesea , hätte nicht das Vorhandensein enies

^ »cinsamen .Aeindes ' Gelegenheit gegeben , wenigsten ? die gefährlich -
e» Gegensätze auf seine Kosten auszugleichen . Trotzdem gelang dieser

^ eralliierte " Friedensfchlusj n»r u » vollkommen , der Vertrag ward
r~etPtüft , es wurden Milderungen bewilligt , die zwar nicht nur vom

Stichen , sondern auch vom allme,ischlichen StandpiU -kt unzulänglich
7°ren, gleichwohl aber genügten , die Wut der , nach ihrer Meinung , be¬

teiligten kleineren Völker . der Polen . Tschechen . Rumäne » , ju er -
Ken. Mit nervöser Eile drängten die Fuhrermächte zum endgültigeir
?°^ rag . um wenigstens auf einem Teilgebiet aeaen einander und ge-
r * die , Assoziierten " gesichert zu sein . Deutschland konnte keinen Mi¬
ßstand

'
leisten . Aber die Möglichkeit , auf feine Kosten Verträge zu

ließen , entfällt seit dem 23. Juni .
> Eine Vorstellung von den vom ersten Augenblick an wieder wirk -
sien Gegensätzen gibt die Versenkung der deutschen Kriegsflotte. Sie
? dcn Verdruß Frankreichs , die heimliche Genugtuung Englands er-

Jj
t : jedenfalls rollt sich die ganze Frage der Seekriegsrllstung und

< Wettbewerbs zur See noch vor dem ersten Friedenstag wieder auf .
jj?

" Problemgewirr , in das der Gedanke des Völkerbundes verstrickt
der Widerstand Amerikas , die Gegensätze zwischen Wilson und dem

°^ at seien m>r angedeutet , vss gibt noch unmittelbare Sorgen . Ein
u 1{ßshünbnis , das englisch -ftonzöfisch -amerikanifche , ist bereits ge-
? Men , «in anderes , polnifch -tscheHisch - rumänisches , zeichnet sich ab.
^ dcn beiden Adriakiisten wohnen Todfeinde einander gegenüber . Die

(J 'faje Frage liegt drohend und riesig im Nebel . Im fernen Osteil
j^

' ^ tet eine Politik sich vor , die weder mit dem eben vergangenen
Jjj*!*, noch mit dein Friedensgedanke » Wilsons etwas zu tun haben
fwj- Mit Deutschland konnte : man Frieden schließen • über Deutsch-

.. .«\ "C.^ .. ä2i<fA.. «>AW IltAM rtff
der

das tote osmani -

y^ tteich und über Bulgarien konnte man allenfalls verfügen .
'

^ ^ nfriede aber wird nicht mit de 'i Türren . sondern hinsichtlich
geschlofseu. Er ist voller Gefahren . Nicht für

^ eich , wohl aber fiir die Verteiler .

vor dem frieden.
Die deutschen Uiihrztirtinet de? Friedensvertrages .

^ ? erlin , 27. Juni . Die Mitglieder der Reichs - «.
d >e gestern mit der Unterzeichnung des Frie -

jJ '' « Vertrages beauftragt worden sind, habe « noch gestern
ihre Reise nach Versailles angetreten .

Der Termin der UnterzeichnnnK .

^
tu, Versailles . 27. Zinn . (Peivattel .) Der oberste

d., Alliierten fect beschlossen , die Unterzeichnung
^ F r i e d e » s u e rtr ag e s ans Camstag nachnnitag ,

28. Juni , ? Uhr , Mz »s« tzen. Die Vollmachten der deutschen
" tj den em Esmstag vormittag geprüft « sede«.
der „Temps " meldet , ist es wenig wahrschein -

Präsident P o l c a r « der Unterzeichnung des
^ ensvcrtrage ? beiwohnen wird .

Regierung hat beschlosseil , d«2 Siegesfeier am
ttt

' ^ u I i anläßlich des Nationalf est es abzuhalten . Das
^bamm für die> Feier ivird demnächst > festgesetzt werden .

Zwei neue Stoten der Entente .
Verliu , 26. Juni . Wie d-ie ,.B. Z . aui Mittag " erfährt .e Entente heute dem Gesandten von Haniel Zwei

überreichen lassen , deren eine auf die Versenkung de:.-
Flotte in der Sccip a «A ucht und auf die S? er >

'
^ Üeh " n 0 lr « nzö s i scheu Fahnen sich bezieht . lDie

urt^ assoziierten Mächte ' erklären darin » . a „ das; sie von
^ ^ Taten als Zeick»en bösen Willens Kenntnis nehmen und

gleich nach Beendigung der Untersuchung die >iot !vend !g
°^n W i e d e r g u t m a ch u n g e n fordern werden . Eine

^ ^,Ä °^ung solcher ^Äkta müßte eine sehr unglückliche Wirkung auf
T^unftifle Ausführung des Friedensvertrages haben . Teutsch -

sich nicht beklagen dürfen , wenn die alliierten und assozi-
'^ ächtc alle Mittel , dre ihnen durch den Vertrag , insbe -

^
" iiurch den Art . gegeben sind , in Anwendung bringen .

Zweite N o tc bezieht sich auf die angcblicke deutsche
^>tz L gegen die Polen . Die Entente weist darauf hin .

sJ l̂f deutsche Regierung in aller Form dafür verantivortlich
" aikr zu sorgen , daß von dem im Vortrag bestimmten Zeit -

L̂ Uticnl1 a " c Truppen u . alle deutschen Beamten aus dem abzu -
" Htrn ®e&ict zurückgezogen werden und das; etwaigen

8cnten in diesen Gebietsteilen keine Unterstützung zu Teil wird .
> a r \ ez inLaon war , wird sich de- Denkmals des Marschalls SS -
;hfn t, :

C
-r erinnern . Er wurd .» Marschall , und seine Vaterstadt setzte*'*5

. Denkmal , weil er die Fahnen , die Frankreich an Preugen
' !(>.»

ÜSl' eictn sollte , verbra « nte . Diese Tat . so hebt die „Frkf .
der jetzigen Erörterung der Franzosen hervor , steht" lranzöjischen - chulbüchern und wird den kleinen Franzosers als

Karlsruhe , Freitag den 27 . Jm » l 1919 . 35 . Jahrgang .

eine besonders verehrungswürdige Handlung stolzen französischen Pa - I
triotismus beigebracht . )

Französische Forderung »« an die Saarindnitrie .
WTB . Saarbrücken . 2t! . Juni . Nach einer vertraglichen Ber -

pflichtung müssen die Glashütten des Saargebrets S0 %
ihrer Erzeugnisse für den Wiederaufbau des z e r st ö r l e n
französischen Gebietes liefern .

Dentfchland und der Völkerbund .
Sch . Rotterdam , 27. Juni . (Priv .-Tel .l A ûs Paris wird ge-

meldet : Im Kammevausschutz sprach am Mittwoch der Minister des
Aeuftern . P ichon . Er betonte , Deutschlands Fernhal «
tu n g vsm Völkerbund für die n ä chsie n Jahre bedeutet die
tatsächliche Ausschaltung der früheren Großmacht st ellung
des d'e u t f ch e n R e i ch e s .

Die Denkschrift der türkische» Delegation .
WTB . Versailles . 2V Juni . Wie „Matin " erfährt , hat die tür¬

kische Delegarion der Friedenskonferenz eine Denkschrift zu-
kommen lassen , inwelcher sie die Erhaltung der territorialen
Unversehrtheit des osmanifchen Reiches fordern . Die Dclega -
tion erklärt sut> bereit , Syrien eine gewisse Autonomie zu ge¬
währen und im passenden Augenblick Verhandlungen mit Eng -
l a n d zu beginnen , um das S -Hickfal Aegyptens und C y p e r n s

W ? B . Paris , 25 . Juni . Die t ü r 1 1 s ch e Delegation hat eine
Rote überrreicht , in der sie ihre Itellung zu den Frieden ? -
bedingungen klarlegt .

Zur Lage im Osten.
Zu den Borgängen im deutschem Osten.

WTB . Berlin , LS.. Juni . Oberschleiische und französische Blatter
ürin >?en eine Wai schau .' r Tr °ahtmeldui :g, rronndj die polnische
U'»e saudtschaft in Wien folgende angeblich aufgefangene
Runddepesche der deutschen :!t e g i e r u n t> in Händen hat :
„ Die Regierung wird unterzeichnen . Trohdem werden Hör sing
für Schlesien , Winnig für Ost - und W e stpr ? u s; e n den
Krieg erklären . Die Regierung wird sich offiziell ^widersehen ,
inoffiziell dc« Unternehmen aber mit aller Su :ait unterstiibeu .

"

Mit allem Raaidruck wird festgestellt , daß die RcichSccgiin^üig ein
solches Teleg -ram m nie abgesandt und . eine solche Hai -
tung nie eingenommen hat . Ihr ist es nach dem furchtbaren schwe »
ix« Entschlüsse der Unterzeichnung unbedingt ernst mit der Durch ,
fnhrang des Vertrages . Allerdings Zommt dieser ihr unadärderliche
Entschluß ohne ihre Schuld in ein zweifelhaftes Licht , wenn einzelne ,
wie z . B . General Hoff mann , erklären , daß sie auch gegen
den Willen der Menieruns die B e st i >n m u n a e n des Vertrages
nicht anerkennen , und sich ihnen mit Gewalt wider -
setzen werdeii . Gegen General Hoffmaml ist bereit ? dac, Erpor ->
derliche veranlagt loorden . Die Korrespondenz , die sich nicht
gescheut hat , da? Neichsinteresse durch Verbreitmrg der Hoffmonn -
scheu Kuntgelnmg schwer zu schädigen , hat der ReichLwehnninister
verboten .

Die Haltung der Truppen im Osten.
— Berlin , 26. Zum . Ueber die Haltung der Truppe n , die

im O st e n standen , bringt die in Aremberg erscheinende „Ostdeutsche
Rundschau " einen Bericht , wonach sich am23 . Auni alle V e r -
trauensleute der uni Bromberg liegenden Fronttrupen
mit ihren Kommandeuren zusammengefunden haben , um zu
der bedingungslosen Unterzeichnung des Friedens -
Vertrages Stellung zu nelnnen . Die Stimmung in dieser Versamm -
lung kennzeichnet die „Ostdeutsche Rundschau " wie falgti

„Mit heiligem Ernst treten die Männer der deutschen Ostfront
auf und geben als Sprecher ihrer Kameraden ihrem unbeug -
sainen Willen Ausdruck , dich fte nie und nimmer die
Waffen niederlegen und die Ostmark kampflos
räumen würden . Von Weichheit und Lauheit war bei der Truppe
feine Spur . Die Stimmung erreichte ihren Höhepunkt , als i>cn
einem der Vertrauensleute der Vorschlag gemacht wurde , ein Tele -
g r a m m folgenden Inhalts sofort an alle Truppenteile
und Kommandobehörden an der polnischen Front und
in S ch l e s i e n zu senden :

Vertreter aller Formationen des Abschnittes Blomberg
habe n heute einstimmig beschlossen: 1 . In ihren jetziger Stellungen
zu verbleiben , ,iuch wenn Befehl zmn Räumen gegeben wird ,
bis alle Nachbartruppen von Thorn bis Kreuz sich geäußert haben , ob
sie auch entgegen den von der jetzigen Regierung unterschriebenen
fsriedensbvdingunsen anit Waffengewalt zur Deutscherhaltung dvr
O st mark eintreten . L. Die Waffen keinesfalls nieder -
zulegen , sondern im Kampf die Provinz Posen zurückzu -
erobern , sofern die Mehrzahl der Grenzfchutztrup -
p cn von Kreuz bis Thorn gleichen Willens ist und a usreichender
Nachschub von Kriegsmaterial folgen und geeignete
höhere Führung sich hierzu zur Verfügung stellt .

Die Truppen des Gouvernements Thorn haben schon vor
einigen Tagen durch ihre Vertrauensleute an den Ministerpräsiden -
ten Scheidemann , der Reichswehrminister Roske und dm Aktions -
luisfchuß des Ostparlaments ein « Entschließung gedrahtet , dag sie
jede Abtretung auch nur eines Stürkchens der Ostmark auf das ent¬
schiedenste ablehnen . „Eegebenensalls sind sie bereit , dem Raub deut -
scher Länder mit der Waffe in der Hand entgegenzutreten . Lieber
sterben , als sich dem polnischen Joch beugen , darin sind sich Truppen
und Volk einig !"

Die „Tägliche R u il d > ch a u " knüpft an die Mittiilung dieser
Vorgänge die Bemerkung , es fei alfz für die Ostmark noch nichts ver -
loren , ,.im Gegenteil "

, so schreibt sie . „es heistt ?etzt , sich nicht entmuti -
c,en zu la »en durch das Gerede von Leute », die angesichts der vollzöge -
nen Tatsache im Osten sich mit der Polenherrschaft abfinden muhten .
Das , was sich in den letzten Tagen ereignet hat , ist für keilten Ostmär -
!er überraschend , und wir haben selbst unsere ostmärkischen Freunde
wiederholt darauf hingewiesen , dah sie mit einem Verrat ostmärkischen
Deutschtums durch die Berliner Regierung rechnen mußten . Man hat
auch damit gerechnet , und infolg

'
edejse -i wird man in der Ostmark

zum Handeln bereit sein , wenn die f e l b st g e w ä h l t e n F ü h-
rer der Ostmarl die Stunde sur gekommen erachten .

"
Es fehlt demgegenüber nichr an Mahnungen zur Beson -

« enheit und zum Verzicht auf eine bewaffnete Erhebung . Die
Kundgebung der Obcrpräfidenten der drei Ostprovinzen ,
die in dieser Richtung sich bewegt . , st im Wortlaut niitgeteilt worden ,
und auch Herr C l e i Ii c w , der Führer der deutschen Vereinigung in

Blomberg , hat in sei » er jüngst in der Presse mitgeteilten Erklärung
die Unterwerfung unter den Friedensvertrag zwar noch an Bedingun -
gen gekuiipst , er geht aber doch davon aus , das; die Ostdeutschen keine
Möglichkeit . mehr besagen , fiir ' hr Verbleiben beim Deutsche» Reich
einzutreten und nur noch für ihre nationalen Rechte kämpfen könnten .
Die „Berliner V o l k s z c i t u ,t g

" richtet an die Deutschen de-
Ostens folgenden Appell : „Die Hoffnung aus die Zukunft
allein ist es , die uns in diesen Tage » ^ as Leben trotz all feiner feeli -
fchen und wirtschaftlichen Härten noch wert macht Die O st d e u t -
sehen werden sich den nnan ^ löschlichen Dank ihrer Brüder
erwerben , wenn auch sie diesen Glauben über das Vertrauen
zur Waffe fetzen , die nur neuen Fluch zu dem alten bringen wurde .

"

Zur DispositionsitsZIung des Generals Hoffmann .
WTB . Berlin , 2t>. Juni . Von unverantwortlicher Seite find beut :

groge Mengen von Flngblätt ern verbreitet worden , des Inhalts ,
dag die Ostfront zum Kampfe entschlossen fei und daß
General Hoffmann auch gegen den Willen der Re i ch s -
regierung jeden Fug breit deutschen Bodens gegen die Polen ver -
leidigen werde . Es ist bereits wiederholt festgestellt worden , dag die
Reichsregierung unter alle » Umstände » darauf bestehen
wird , die von ibr selbstverständlich angestrebte Erfüllung des
Friedensver ? vages nicht durch willkürliche Maßnahmen irgend
welcher Stellen gefährdet zu sehe » . General Hoffmann ist
deswegen zur Disposition gestellt worden .

Devtsch - polnifchc Einigung im Osten .
Berlin , 27. Juni . Wie verschiedenen Morgvnblätteri »

gemÄd ?t wird , ist die Absicht , die Ostgebiete als selb «
ständige Republik auszurufen , anfpege 'ben worden.
Die deutschen Volk -, rate l>absn mit den o o l n i s ch e n
Räten Fühlung genommen und beide fordern in einem
gemeinschaftlichen Aufruf die Bevölkerung zur Auf -
r e ch t e r h a l t u n g von Ruhe und Ordnung auf . Zum Schutze
der Sicherheit soll eine deutsch - volnische Bürger ,
wehr gebildet lverdeil , die unter dem K o m m a nd o je eines
deutschen nn-d eines polnischen Offiziers stehen
wird .

Die „Voss . Ztg .
" deinerkt dazu : Wenn man sich auch bei

dem überschäumenden Anarchismus der Polen weilig Illusionen
über einen raschen und" dauernden Erfolg maäien darf , so ist
es doch unerläUich , Wenigstens den Ersuch zu machen , die
Grundlage für ein staatliches und wirtschaftliches Zusammen¬
leben auf Grund des Friedensvertrages zu finden .

Kommunistische Putschversuche in Ostpreußen .
Sch . Berlin . 27. Juni . (Privattel .) Nach Meldungen aus

Königsberg sind dort und in den Hafenstädten Oft -
preuhens kommunistische Putschversuche aufgedeÄ
worden . Unter den Festgenommenen befinden sich zahl -
reiche Russe n .

Polen und de? Vatikan .
D . Berlin , 27 . Juni . sPrivattel .) Von ihrem vaMairischen

Mitarbeiter wird der „Deutschen Allg . Ztg .
" berichtet : Nachdem

Monsignore Rfttti zum Nuntius in Polen ernannt wurde ,
entsandte die Republik Polen als ihren Vertreter verm Vati -
kan den Prof . Kcwalsky , der soeben in Rom eintraf uNd
in dielen Tagt » unter dem üblichen Zeremoniell sern Bog lau -
bignugsschr -eiben überreichen wird .

A«s der ungarischen Sowjetrepublik .
Gegenrevolvtionäre Bestrebungen .

TU . B u d a pe ft , 27. Zunj . (Prioattel .) V »n hier wird un »
gemeldet : Die Stadt war am Dienstag » in Bild blutiger Stra -
ßenkämpfe . An dem genannt ?« Tage beach-m gleichzeitig zwei
von einander unabhängige gegen revolutionäre Ben » e -
g « nge « gegen die Räterepublik «ms . Die eine davon war von
ehemaligen Okfiziere « geleitet , und wollte die Verhaftung und
Aburteilung der Mitglieder der Räte regierung . Die Räteregie -
» ung hat aber von dieser Absicht vorzeitig Kenntnis erhalten . E »
gelang ihr . die Bewegung , die unter Fuhrung regierungstreuer Trup -
pen war . niederzuschlagen . Unabhängig von dieser Aktion
brach eine gegenrevolutionäre Bewegung unter den Matrosen
aus , die » ch drr D o n a u m o n i t o r e bemächtigten und da » Hotel
Hungaria bombardierten . Die Mitglieder der Räterepublik hatte «
vor dem Hotel zahlreiche Maschinengewehre aufgestellt , die
die persönlich « Sicherheit der Volkskommissare gewährleisten sollten .
Es entspann sich ein heftiger Kamps , bei dem auch viele F e o « e »
>md Kinder getötet wurden .

Die Geschehnisse im Reich .
Erzüergers Funktionen .

WTB . Berlin , 26. Juni . Neichsministel Erzbergel behält die
Leitung dcr W a f f e n st i l l st a n d s k o m m i s > i o n und die Abwicke¬
lung ihrer Geschäfte, bei . Mit seiner allgemeinen Stellvertretung wird
Ministerialrat Franz von Stockhammer betraut .

MTB . Berlin . 26. Juni . Die Waffen st ill st andskom -
Mission wird abgebaut . Ihre Arbeiten gehen an die ent >
sprechenden Reichsämter über , ein großer Teil auch auf das Aus -
w ä r t i g e A m t , wo ein besonderer Unterstaatsfekretär für Abwicke¬
lung der Friedensfragen ernannt werden soll.

Bertrouensvotim fiir die preußische Regierung .
WTB . Berlin , 26. Juni . I » der heutigen Sitzung der x r e >, ..

gischen L a n d e sversammlung wurde bei Besprechung der
Friedensfrage gegen die Stimmen der Rechtsparteien und der
Unabhängigen der Regierung da ? Vertrauen ausgesprochen .

WTB . Berlin , 26 . Juni . Amtlich . Im Anschlug an die heutige
Tagung der Landesversammlung Fat das preugische Staats -
ministerium beschlossen, im Ämte zu bleiben « >nd auch die -
jeniaenWkitglieder , die erklärt haben , austreten zu wollen , ver¬
pflichteten sich , auf ihren Posten auszuharren .

Prämien für die Reichswehr .
WTB . Berlin , 26 . Juni . Der Reichsmin ' ster hat zugestimwl , doh

an die Mannschaften der vorläufigen Reichswehr und au die
Unteroffiziere , soweit sie nicht dem nltiven Unterosfi ^ ierkorpe

/



Heike S . madifche Presse - Mtttagbsati . Freitag . de« S7. Zum ISIS . Ux . ? 9l .

angehört haben, bei de? Entlassung drei Prämien ausgezahlt
werden und zwar nach einer Dienstzeit von 6 Monaten 100 Mk . , für
jeden weiteren Monat 50 Mk . bis zum Höchstbetrcige »ort 1000 Mk
Hiir Mannschaften und Unteroffiziers sollen beim Uebertritt in «itn
Zivil st ellung ein« qewisse Sicherheit für die Uebergangszeit
geschaffen werden. Für die aktiven Unteroffiziere wird im Weqe der
Gesetzgebung gesorgt.

Von der Rationalversammlung .
TM . Beelin , 27 . Sunt . (Privattel . ) Die . Deutsche Mg . Ztg."

hat von zuständiger Stelle dio Nachricht , dcrs; die ReichSregie -
rung sich ernstlxift mit dem Gedanken beschäftige , die Arbeiten der
Nationalversammlung für beendet zu erklären und
Neuwahlen ^ür einen Reichstag auszurufen , als u n z u -
treffend erklärt . Die Nationalversammlung wirb am Dicn&tan
den 1 Juli wieder in Weimar tayen und sich sofort mit dem
Verfassungsentwurf beschäftigen . Außerdem soll noch vor
Bvginn der Sommerpause , biie etwa Ende Juli beginnen
loird, die erste Beratung >der Stenervorlage erfolgen. Ob
»oöhrend der Sommerepause der Steuerausschuß tagen wird , steht zur
Zeit noch nicht fest. ES ist aber mit der Möglichkeit zu rechnen , dos?
Anfang September die Nationalversammlung nach
Berlin verlegt werden wird.

Di« Steuerschraube.
MTB . Weimar , 26. Juni . Der Nationalversammlung

sind folgende Gesetzentwürfe zugegangen : Entwurf eines Ge¬
setzes über ein« außerordentliche Äriegsabgabe für das Rech-
mrngsjahr 1919, Entwurf eines Gesetzes über eine Kriegsabgabe
vom Vermöge nszuwachs , Entwurf eines Druckwechsel -
steuerges « tzes , Entwurf ein« Rayonsteuergesetzes . Ent¬
wurf eines Vergniigungssteuergesetzes , Entwurf eines
Erbschaftssteuer es etzes , Entwurf eines Tabaksteuer -
gesetzes , Entwurf eines Gesetzes Wer «ine Erhöhung der
Zuckersteuer , Entwurf eines Spielkartengesetzes .

ver Umsturz in Hamburg.
WTB . Hamburg, 26. Juni . Zm Auftrag « einer Kommission des

Senats und der Arbeiterschaft erfolgte eine Veröffentlichung, wonach
gestern Vertreter des Senats , der Zwölferkommission . der Betriebsräte
des Arbeiterrates und der drei sozialistischen Parteien zu einer Sitzung
-m Rathause zusammentraten, um die Mittel zu beraten , ohne Zu -
ziehung fremder Truppen die Ruhe wieder herzustellen und
weiteres Blutvergießen zu vermeiden . Eme Kommission
begab sich nach Wandsbeck , um mit dem Kommandeur der dort ein-
getroffenen Regierungstruppsn , Oberst von Wrade , zu verhandeln.Unter der Bedingung sofortiger Einstellung aller
Feindseligkeiten , Herausgabe der im Rathaus « gemachten Ge¬
fangenen bis Dienstag 8 Uhr vormittags , Rückgabe aller widerrechtlich
geraubten Waffen , Rückführung der befreiten Gefangenen und der Zu¬
sage , daß die militärischen Behörden, insbesondere die Kommandantur
nicht gestört werde, wurde zugesagt , daß zunächst nicht in das
Hamburger Stadtgebiet einmarschiert werde. Der Antrag der
Komm issicn wird an die vorgesetzten Behörden, darunter die Komman¬
dantur Kröß-Hamburg . zur Entscheidung weitergegeben.WTB . Berlin , 26 . Juni . Die Unruhen in Hainburg stellen
sich , wie wir hören, als einen Teil eines groß angelegten Auf -
standsversuches dar . der über ganz Deutschland
hin verbreitet war . In Hamburg ist jedoch die BewsgUng den
Führern zu früh aus den Händen geglitten . Weder die
Hamburger Bevölkerung weiß, wozu sie gebraucht werden sollte
noch die Mitglieder der Zwölferkonunisston. Die « igent -
liche Leitung hielt sich im Hintergründe . So ist
Hamburg das Opfer eines politischen Planes geworden. Es
soll bisher 4 0 Tote und entsprechend zahlreiche Verwundete
gegeben haben.

D . Hamburg . 27. Juni . (Pri » .-Tel .) In der verflosien«« Nacht
«nd heut« morgen herrschte Ruhe i« Hamburg . Die Z ü z « »erleh-
reu in all«« Richtungen . auch nach Berlin ahne Störung .

MTB . Hamburg , 27 . Juni . Der Senat veröffentlicht eine
Bekanntmachung , in der er zur Ruhe und O r v n u 110 auf-
fordert , um die Ernährung Hamburgs , die weiteren Zufuhren
voil Lebensmitteln .tu« dem A u L l a » de und das gesamte
Wirtschaftsleben nicht in llnordnmng zu bringen tm!o in der
er sich gegen die von der Z wölfe r k o m m iss io n aufisestellte
Behauptung locndet , daß . die politische Gewalt auf die
Betriebsräte und jjie Volts wehr übergegangen sei. B ü r »
gerschaft und Senat seien die rechtmäßige Regierung .

In der Versammlung der Betriebsräte wurde eine Snt -
schliefe unp angenommen, lvonach Mc Betriebsräte , die die Orb.
nrrng innerhalb zioeier Tage Ivieher hergestellt hatten , die G/e währfür die fernere Aufreckterhaltung der Ruhe u -ch Ordnung über-
nahmen. Unterstützt durch die Z w ö l fe r k o m m i ffi on in Ber .
bindung mit den sozialistischen Parteien Hamburgs fordertsie die sofortige Zurückziehung der in der Nähe vonj? am bu rg befindlichen R e g ie run g s trup pe n . Nur in diesemstalle könne sie die Nuhc und Ordnung in !o»inbirrg geioährlieisten .

Gestern mittag versuchte?! sogen« ,nlv. I u n g s oz i a l i st en in« tö Rath aus einzudringen und eine Anzahl höhere Beamteals G e t s e l n mit sich zu führen , wa? ihnen jedoch mißlang .
ach. Berlin , 27. Juni . (Priv ^Tel .) Di « Forderung der

revolutionKre « B « trieb ? räte in Hamburg , dah die Reiche
r«gi«run .q die Truppe « von Hamburg, « rückziehe « soll, ist
abgelehnt worden. solange die ges « hljch « n Organ « m Ham.
d«rg nicht wieder eingesetzt find . General ». L « t t o w' - Borbeck hat
Befe^ ,u militärischem Kinmarschin Hamborg erhalten .

Ver neue Berliner Eisenbahnerstreik.
D . Berlin , 26. Juni . (Prwattel .1 Auf der Vollversammlung

der Groß - Berliner Arbeii « rräte kam heute nachmittag
das Vorstandsmitglied des Eisenbahnerverbandes Ulbrich zu Wort .
Er führte aus , daß der jetzt in den Anfängen begriffene Eisen -
bahnerstreik nicht aus politische und kommunistische
Putsche zurückzuführen sei : derselbe sei lediglich eine Magen -
frage . Heute sei die Situation so, daß in Berlin nur der Stetti -
ner , Lehrter , Potsdamer und Anhalter Bahnhof noch in Betrieb
seien . Es bestehe die dringende Gefahr , daß in wenigen Stunden
auch diese Bahnhöfe stillgelegt werden . So sei damit zu
rechnen , daß heute abend der gesainte Berliner Eisenbahnverkehr
ruht . Die Direktionsbezirke Frankfurt a . M . . Jena und Erfurt haben
erklärt , das; sie bei dem Ausbruche des allgemeinen Berliner Eisen-
bahnerstreiks ebenfalls sofort in den Ausstand treten wiir-
den. In Breslau streikt ebenfalls der gesamte Direktionsbezirk .

D. Berlin , 27. Juni . (Privattel .) Die Ausstandsbe -
wegung bei den Eisenbahnern hat im Laufe dos
gestrigen Tages bedeutend an Umfang zugenommen . In
den späten Nachmittagsstunden wurde die Zahl der Streikenden
auf rund 20 000 Mann geschätzt . Immer mehr gewinnt es
den Anschein , als sollten Vernunftsgründe jede Geltung ein-
büßen. Mas aus der Wirtschaft werden soll, wenn unsere
ohnehin schon fast völlig verbrauchten Kohlenbestände
aus Schlesien jetzt keine Auffüllung wehr erfahren ,
ist einfach rätselhaft . Nicht minder , was aus der Le -
bensmiitelzuführ werden soll.

— Berlin , 27. Juni . Zur Streiftest in Berlin teilen die Morgen«
blatter mit , daß jetzt sämtlich « Eisenbahnhauptwerkstät -
ten feiern . Trotz der pflichtbewußten Haltung der Eisewbahnbanrten
hcckc dieteilweiseStillegung erfolgen müssan , weil ein Teil
der Eifenbahnarbeiter zur Aufrechterhwltung des Betrieb «« notwen¬
dig ist und durch die Arbeitsniederlegung die Beamten nun derart
überlastet sind , daß sie die Arbeit nicht mehr bewältigen können.
Auf dem Bahnhof Friedrich st raße war am späten Abend
der Fernverkehr fast ganz eingestellt . Der Stadtbahnver -
kehr vollzog sich ganz unregelmäßig und der Vorortsverkchr ruhte .
Am Stettiner Bahnhof wurden die Fernzüge noch abgelassen
und die ankommenden abgefertigt . Der Borortsverkehr nach den
nördlichen Vororten lmirde am AbeNd eingestellt . Vom
Lehrter Bahnhof aus wird der Vororts - "und eFrnverkahr noch
planmäßig durchgeführt. Auch auf dem Anhalter B a h n «_
Hof konnte der Fernverkehr in vollem Unrfange aufrechterhalten blei -
beil. Vom Potsdamer Bahnhof aus wurden die Fernziias
vollkommen regelmäßig abgelassen, während der Vorortsverkehr sich
unregelmäßig gestaltete.

Die ver Reaiernug .
- -7 Berlin , 27. Juni . In der . Deutschen Allg . Ztg .

" wird ge¬
jagt : & jk Regierung , die gegen >>6n Plan , an stelle deZ
Krieges mit dem Feinde einen Bürgerkrieg zu setzen, nicht die
schärf st en M abnahmen antvenden würde , die nicht tatkräftig
vorgehe , solchen Machenschaften ein Ende zu bereiten und sie -m ver-
bindern , würde pflichtvergessen sein und bar jeden Verant -
wortlichkeitsgefühlZ handeln . Jeder Schuß , der in Hamburg
fällt , ieder E i s e n b ah n z u g . der nicht fahren kann, ist « n
Schritt rückwärts auf dem Wegs, den wir geben müssen .

Sch . Berlin , 27 . Juni . (Privattel .) Neichswehrminister
RoSkc hat für de» Fall eine » Generalstreiks der deutschen
Cisenbahnarbeiter zahlreiche technische Formatisnen
der Tr « pp « nverbü " de bereitgestellt , die die notwendigen
Leben8mitteltran ? porte zu übernehmen haben. Dadurch
wird die Militarisierung der Eisenbahn fkr die Str «ik-
dauer ausgesprochen.

Ner»rdn»mg zur Sicherung des Eisenbahnbetriebes .
MTB . Berlin , LS . Juni . Auf Grund de« $ » b des Gesetzes über

den BelageruirgKMstcmd ordne ich au :
§ 1 . Sämtlichen innerhalb meines Befehlsbereiches bei Eisen¬

bahnbetrieben beschäftigten Personen ist bis auf weiteres
verboten , wenn sie nicht den NachweiZ der Arbeitsunfähig -
keit erbringen : a ) die Arbeit niederzulegen , b) von der
Arbeit fernzubleiben , c ) die Arbeit zu verweigern ,
6) ohne Zustimmung ihrer dienstlichen Vorgssetzten die Arbeits »
ste l l e n zu w e ch s « l n.

K i . Personen , welche die Arbeit bereits wieÄSsgielowt
haben, haben die Arbeit am LS. Juni wieder aufzunehmen ,
wenn sie nicht den Nachweis führen , daß üe arb.ntsunfähig sind .

K 3 . Den in § 1 crufgeführt-'n und sämtlichen anderen
in meinem Befehlsbereich befindlichen Personen ist verboten , die
im Eisenbahnbetriebe Beschäftigten mündlich od-r schriftlich
oder durch Verteilung von Drucksachen , Aufrufen , Erlassei, oder sonst
in irMnd einer Weise zur Nied erlog ung der Arbeit , zum
Fernbleiben von der Arbeit und deven Verweigerung »nd

dsr Arbeitsstelle ohne Zustimmung der dienlichen Bor.
geseizwn arrfzufordern oder anzuregen .

§ 4. Zuwiderhandlung !.'» geg« i die Bestimmrmyen Wer
88 t , L und 3 werden fofprt nach den bestehenden <Äefetzim , falls keine
'.»oberen Strafen bewirkt lind (siehe R .Str .G .B . § 89 über Landes¬
verrat ) gemäß § S des Gesetz?« über den BklagerurrgSsustand mit
Gefängnis bis zu einem Iah « bestraft.

Der iLHerbefeblshaber: gez. RoSke , Reichswehrminister .
Die Verhandlungder N .'gisrimg mit den Eiseulahnsni.

WTB . B«r!in, 27. Juni . Bei den Verhandlungen im Mi¬
nisterium der öffentlichen Arbeit«« zwischen der Regierung und
den Eisenbahnern führte der Finanzminister Dr . Südeinrn

aus , daß die Forderungen der Eisenbahner nicht erfüllba
seien . . .

Ersenbahnminister Oeser bedauerte , daß schon Teilstr « ' ^
ausgebrochen seien , noch bevor die Verhandlungen bege ^
nen hätten . Auch er erklärte die Forderungen als undurm
führ bar Der gesamte Mehrbetrag stelle sich aus 8 Mill « o '

den 700 Millionen Mark , der -Fehlbetrag für 131 ? ^
3400 000 000 Mark , das gesamte Defizit also 7 1 00 000 0P
Mark . Wen-n die Fordernugen erfüllt werden sollten, nu^
ten zunächst 200 000 Personen entlassen werden, da dur »
die Tariferhöhung nur ein kleiner Teil der Ricsensumme a>«'

gebracht werden könnte . Die F r a ch t , die bis zum 1. April 1916 i- *
100 Mark betrug , müsse jetzt auf 435 Mark erhöht werden und
Personentarif müßte eine Steigerung von abermals 100 Proz«^
erfahren .

'
Kriegsminister Reinhardt gab bekannt, daß in den Büros &

BezirksLeitung des deutschen Eisenbahrerverbandes , in welch^
provisorisch das Büro des Zentralrates desselben Perbandes unters
bracht ist, gestern ein Flugblatt der kommunistischen P &1
tei Deutschlands in einer Auflage von 500 00 0 Exömplal ^
gefunden wurde, in welchem unverhohlen zum Sturze der Reg >

^
r :« ng aufgefordert wird . Die Verhaftung von Mitgliedern
Bezirksleitung sei wieder rückgängig gemacht worden,
dem sich der Bezirksleiter Schulz dafür verbürgt hatte,
Niemand von der Bezirksleitung mit diesen Flugbla ^t e r n etwas zu tun habe npd ebenso das Mitglied Förster t>J
Zentral rät , der ebenfalls die Erklärung abgegeben hat , von ^
Flugblatt keine Kenntnis gehabt zu haben.

Wann die Verhandlungen zum Abschluß kommen a \fden , ist noch ganz u n b c st i m m t . Die Streiklage schien spat ab«^ '
unverändert zu sein .

Revolutionäre Verbindung zwischen Berlin «nd Hamburg.
WTB . Berlin , 27. Juni . Im Verlause der letzten Nacht ist ,

gestellt worden, daß zwischen den Leitern des Hamburg s
Aufruhrs und den Mitgliedern des Berliner Vollzug
rates eine Verbindung hergestellt war . Von Hambu ^
aus wurde nach Berlin die Mitteilung in der Nacht ge!«^
daß gehofft werde, jetzt von Hamburg aus die zweite R
lution über das ganze Reich einzuleiten . Darauf ist ^
Berlin aus dem Hause des Berliner Vollzugsrates geantwô
worden : „Bvavo !" und hinzugefügt : „Wir werden sehen, ob tt' ,
heut « noch Vertreter nach Hamburg absende» kö >r»^

Ts steht weiter fest, daß von Hamburg «ach Berlin
Mi tteilung gegeben wurde und zwar wieder nach dem A flt ' ,
lokal des Berliner Vollzugsrates , in Hamb '»
solle eine großzügige Bewaffnung des Proletari "

^
durchgeführt werden , um Hamburg in einen Verteidigung
zustand zu setzen der es ermöglichen werde, einen grotzzüg ' 6
Kampf gegen die Truppen durchzuführen.

Es war selbstverständlichPflicht der zuständigen Stellen .
«ige Bestrebungen , die zur Folge haben könnten, daß u n a b I ^
bares Unglück über die Stadt hereinbricht, im Keiwe P
ersticken . Deshalb wurde der Befehl gegeben, die kom ^
nistischen und unabhängigen Mitglieder des
liner Bollzugsrates zu verhaften und in de«
schäftsräumen des Berliner Vollzugsrates Haussuchung ^
halten . Nachdem festgestellt worden war , daß keiner der 2J
haftgenommenen die fraglichen Telephongesprä ^
mit Hamburg gefWrt hatte , wurden alle Sistierten oo ?^ ^ '
wieder auf f r e i e n Fuß gesetzt. > $

Der Aufstand in Hamburg mußte schon aus dem Gnmde
mid energisch beendigt werden , weil die Lebensmittel » ^
sorgung Deutschlands in der Hauptsache über Hamb »
erfolgt . 1 „ *

'
v

'

Die WirZung aus die Alliierte«. t
Sch . Rotterdam . 27. Juni . (Privatbel, ) Die «Tiv^ .

meldet : Dbe deutschen Streiks erregen die größte
achtung der Alliierten . Obwohl sich die Alliierte«
innere politische Angelsgenhoiten Deutschlands nicht ei
mischen wollen, werden sie gezwungen sein, ^ a

T
nahmen für die von der Streikbewegung bedrohten ®
tigsten Wirtschafts gebiete zu erörtern , bezw .
Maßnahmen von der deutschen Negierung zu verlange«.

Luftwarme in Karlsruhe
kitnch den Br- bachtunüen der mrtrsrol »i,ische « Station) . ^25. Juni mittags 2 .28 Mir : Barom . 748 mm , Therm. 16,5 .

abs . Fouchtigkeit 8,6 mm , Feuchtigkeit in Proz . 62 . Wind W„
wolkig ; ani 25.. Jum rrachts S.2L Uhr : Barom . 74g nun , Thernu i
Grad , aÄs . Feuchtigk . 9L »'.rn . Feuchtigkeit in Proz. 95,
Hrnrmel bsdeckt ; am 2ß . Juni inorg. 7LY Uhr : Barom . ?4v
Therm . 10L Grad , abs . Feuchtigkeit 3 .4 mm . Feuchtigkeit in
Wind R .N . W . , Himmel bedeiir . t*t

Höchste Temperatur am 25. Jrmi : 17.8 Grod ; niedrigste "*
dararrffolgenden Nacht 10 .0 Grad .

NiSderschla^ inenge , gem essen am 26. J uni . 7,26 Uhr früh : 2,7

Wasserstand des Rheins .
Schufterinsel, 27 . Juni , morg. 6 Uhr, ? .lv mm.
Äelil , 27. Juni , raorg. 6 Uhr, 3,76 mm.
Maxau , 27 . Juni , morg. 6 ilhr , 5,32 >nr»
Mannheim , 27 . Juni , morg. 6 Uhr, 4,51 nun .

I beschlossen, mit dem Verbände der Postbeamte « »nt> Post -
agente « , sowie mit den Deputierten durch «ine Delegation
Fühlung n « hm « n zu lassen .

Die Ausschreitungen in Frankfurt a . d. Od« .
Berlin , 27. Juni . Bei den Ausschreitungen in Frank -

f u r t a . d. O . sind nach der „Voss. Ztg .
" bisher 10 T o t e und zwar

4 Kinder und 6 Frauen gemeldet worden.
Plünderungen in Bertin-Schöncberg .

2BTB. Schöneberg, 26. Juni . Gestern abend irurden von P l ii n -
derern ein Konfektionsgeschäft und ein Bäckerladen
in der Hauptstraße gestürmt. Hierauf wurde die Menge in di« Ne -
b e n st r a ß e n gedrängt , wo sie die P l ü n d e r u n g e n fortsetzte. Von
der Bürgerwehr wurden Schüsse abgegeben und Haiidgra --
naten geworfen. Gegen 10 Uhr rückten zwei Kompagnien der Re -
gierungotruppen mit Maschinengewehren an und
besetzten den Kaiser-Wilhelmsplatz ' » n>d di« Hauptstrabe.

Zum Streik in Oberschlesien.
MTB . B««th«n . 26 . Jmri . Ueber die Streiklagc in Ober -

schlesien ist zu berichten, daß sämtliche oberschlesischen
Gruben vorgestern in den Generalstreik getreten waren , daß
aber gestern über die Arbeit wk'der aufgenommen wurde.
Nur noch Sv Prozent der Belegschaft der Heimich Glück-Grubc ist
im Ausstände.

Di« Kohlenzufuhr für Italien .
WTB . Berlin , 20. Juni . Aus der italienisch-schweizerischen

Presse ist ersichtlich , daß die K o h l e n z u s u h r e n von Frank -
reich nach Italien über die Lötschbergbahn besonders wegen
Nichtherausgab « von englischen Kohlen i« it einigen
Tage« fast gänzlich eingestellt worden ist.

Englische« Luftschiff über Brem «».
rF Bremen, 27. Juni . In der legten Nacht gegen 12 Uhr wurde

»m Brcin erhadLn ein von See !omul̂ p^es jstich i. s s

Uermifchtes .
WTB . Berlin , 26. Juni . Von zuständiger Seite wird mitge-

teilt , daß sich der P u bl i k a t i o n s z w a n g auf Banken und
Sparkassen usw . erstreckt , indessen vorläufig nur auf diejenigen
in den besetzten Gebieten und mit rückwirkender Kraft bis 1 . Oktober
15)1 « .

Berlin, 26. Juni . Auf Anordnung der Regierung sind die'Ortspoliz « ibehörden . wie der „Berl . Lokalanz.
" meldet, an-

gewiesen worden, mit alle» gesetzlichen Mitteln gegen Spiel -
o a n k e n oder ähnliche Unternehmungen mit demselben versteckten
Zweck in Bad - und Kurorten norzugeh «n .

WTB . Berlin . 2S . Juni . Cwniifc den Bestimmungen d«s Frie -
densvertrage » wird voraussichtlich in nächster Zeit seitens des Reichs-
marineamtes « ine Kommission nach Japan entsandt werden,um die dortigen Kriegsgefangenen zu übernehmen und
hei in zubefördern . Di« Kommission wird briefliche Mit¬
teilungen an die Gefangenen und Internierten mitnehmen . Solche
Briefe sind bis zum 5 . Juli an das Rcichsmarineamt , Iapankom -
Mission, Berlin W „ Königin Augustastr . 38/42 zu übersenden .

= Berlin . 27. Juni . Nach dem „Berl . LokÄaiî .
" hat die

sächsische Regierung beschlossen, die Frauen zur ersten
juristischen Staatsprüfung zuMlassen .

— Berlin, 26 . Juni , Ein iveiteres Abfleueninder Streik¬
bewegung der weiblichen Hilfsbeamten des Berliner
Telephonverkehrs nach dem „Berl . Lokalanz.

" und anderen
Abendblättern ist schzustellen . Auch im Postscheckamt hat die An -',ahl der c-rbettswilligen Aushilksbeamtinnen zugenommen.

= HambSrg. 26. Juni . Wie das „Berl . Tagedl .
" meld«» , besteht

d,e Absicht, wegen der ungeregelten Haniburger Verhältnijse das d e u t-
sche Derby in Berlin laufen zu lassen .

WTB . Paris , 2ö. Juni . Wie „Populaire " berichtet, haben die
^ « legraphisten des Pariser Telegraph onamtes
heute Vormittag die Arbeit niedergelegt . Sie verlangen
sofortige Erhöhung der Gehälter . Ferner haben sie

das über Bremerhaven Und Geestemünde kreuzte und daraus
verschwand . Es ließ in der Luft den Scheinwerfer spielen u"? $42
konnte deutlich erat Bug bei Schiffes die Buchstaben >H. n

' uft '
lesen. Es haickelt sich anscheinend m» ein englische ?
schiff .

Z«r Verhaftung Scheuermanns.
D. Versailles , 2K . Juni . (Privattel .) Wie > eben

wird, ist Herrn » o » Haniel mitgeteilt word««. daß d-e F f j {f
fu « e des Herr» Scheuer mann verfügt worden ist. - (Bgi'
Rote als Antwort aus den Protest der deutschen Delegation ist '
gehoben, daß die Freilassung erfolgte , um Weiterungen z» verw , ^ t
Di« Frage der Erterritorialitiit ist also damit no«
geklärt . Außerdem hat sich die sranMsche Regierung t \ t *<
Schritte vorbehalten . Der Vertrete ? des „Vorwärts", E i sw ^
hat sich den gestrigen Erklärungen d« r hiesigen Pressevertrete
schlössen . , .r6 V1

--7 Berlin , Al. Juni . Die V e r h a f t -u n g des ^ f 'c
„Deutschen Tageszeitung " in Versailles . Scheuermann , '

{tu,
das „Berl . Tagebl .

" nach dem „Journal " meldet, ihren «»>
daß Scheu «rmann unter der Beschuldigung des Diebsta ?
der Plünderung , begangen im Jahre 1916 im besetz » *■ j,i<
biete steht . Nach demselben Blatte erklären die JournaU !
Scheuerinann aus dieser Zeit kennen , die Beschuldigung !«
meit unwahr . . ei /~ * eU et '

tu . !»ersaill«s , 27. Juni . (Privattel .) Der Journalist S -?
^

mann ist gestern inorgen Yä7 Uhr wieder in V e r s a i > > e ^
troffen . Der militärische Einsührer der deutschen Delegat «» •

^ toi«
Henry , machte Minister von Haniel bereits um 5> Uhr morgr>

Mitteilung und fügte hinzu, daß die Entente die ®
rialität der deutschen Pressevertreter

' in
trotzdem prinzipiellnicht anerkennen könne . ^
für Scheuermanns Verhaftung sind auch bisher noch »' cht « i«
worden .

■



Mx MMaAblaÄ . den 27. 3 «ni 1919.

r Kadischer Fandtag .
ob . Karlsruh «. 26 . Zuni . Di « 51 . öffentliche SitzMg wurde um

4* lüft oob bem Präsidenten Kopf eröffnet. Am Regierungetisch
« kstsprästdent Eeih und die Minister Rückert . Dietrich ,
» mit *, » cmmeje . Vor Eintritt tn die afllgemetric Beratimg
» « de ein« kurze Anfrage über

Berhastuagen in- Kehler Gebiet
«tfediat Me Anfrage wurde von den Wgg . Marnm sSozd .) .
KSHler <Ztr ) , König (Dem .) und Mager (D. N .) gestellt und
«wg dahin .

"
Ob der badischen Staatsregiernnig bekannt sei . dah in

Kehl Oberamtsrichter Ruch. Amtsrichter Frisch und Amtina n«
Werber oon den Franzosen verhaftet worden find , weil sie die Der-
Hastung des Agenten Hompa in Lögelshurst wegen Hochverrats durch -

tzrfiihrt hatten . Welche Schritts gedenkt die Regierung zu tun. um
die Durchführung der Dechafwng rückgängig Zu machen .

Minister des Aeohern Dietrich erMrte : Der Regierung ist
bekannt, daß die Behörden in Kehl den Agenten Hompa wegen Hoch-
»errats verhaftet hatten . Die Franzosen haben -über Honwa wieder
befreit und sowohl den ' Amtsrichter FrLch. den OberamtsriMe ? Ruch
»nd den Amtmann Werber in Haft genommen. Seit April waren
tn LegelShurst hochverräterische Treibereien im Gange. Am 81 . Mai
» Urde am dortigen Rathaus ein Anschlag angebracht, folgendeil In -
balts : „Von heute an existiert die deutsche Autorität nicht mehr.
Wir erkennen als rechtmäßige Autorität nur die französischen Zi¬
vil. und Militärbehörden an . Das Exekutivkomitee von Legelshnrst.

"

(Pfuirufe .) In einer Versammlung in Legelchurst wurde Achnlichcs
besprochen . Einige Leute, welche die Erklärung unterschriebe», muß-
♦ert nicht recht , was sie taten und haben ihre Tat bereut . Zur Rechts-
tage ist zu sagen , daß sich der Agent 5>ompa des Verbrechens des
Hochverrats schuldig gemacht hat . Die richterlichen Beamten in Kehl
haben mit der Ausstellung des Haftbefehls gegen Honrpa und gegerr
den Ratschreiber Joogerst und den Friedrich Zrpp (die Hompa unter -

itütztenl . nur ' ihre Pflicht und Schuldigkeit getan und ihr 'Vorgehen
findet die volle Billigung der badischen Regierung . (Sehr gut !) An-

poischen wurde mitgeteilt , daß Oberamtsrichter Ruch wieder ans der
Haft entlassen worden ist . Aber die beiden Gendarmen in Kork, die

Hompa verhafteten , wurden festgesetzt. Die badrsche Regierung hat
dfort einen Protest an die Wafsenstillstansskommission eingereicht.
®ie Behörden in Kehl haben ein schweres Stück Arbeit auf sich ge-
«oiWKffl. Die badische Regierung wie auch der Landtag geben ihrer
Hoffnung Ausdruck , daß genau so wie die Beamtenschaft auch die ge-

tarnte Bevölkerung von Kehl und dem ganzen Brückenkapfgebiet auch
in Zukunft handeln wird und danrit an dem deutschen Volk und Va-
Irland festhalten wird .

Schuhmangel auf dem Laude .
Abg. Ziegel maier - Oberkirch (Ztr .) stellte eine kurze An.

stage , ob der Regierung betaimt sei , dag ein groger Atangel an Kin¬
derschuhen auf dem Lande herrsche und was sie dagegen tun könne .

Minister des Innern Remmele führt - in Beantwortung der
Anfrage aus , der Mangel an Schuhwert überhaupt sei allgemein , da
<0 Prozent der deutschen Schuherzeugung durch das abgegossen «
besetzte Gebiet für die deutsche Bevölkerung verloren ist. Kinder -
schul)«? werden besonders im linksrheinischen Gebiet (Ni-ederrhein )
hergestellt. Bei uns bat man die Anfertigung von Kinderschuh «?
eingestellt, da das sonst dazu verwendete Abfalleder von Herren - und
Damenschuhen jetzt für die Schuhe selbst wieder verwendet wird . Die
Regierung hat aber Schritte getan , damit eine einheimische Fabrik
die Herstellung von Kinderschuhen stärker als bisher in Angriff
nimmt.

Hierauf wurde Cic Aussprache über die sozialdemokratische Anter-
pellation betr .

die Sozialisierung in Baden

fortgesetzt . Abg . Dr . Königsberger (Sozd.) bezeichnet es als
erfreulich, daß die großen bürgerlichen Parteien sich für die Soziali -
i'erung ausgesprochen haben : nur die Deutschnationalen sind dage-
gen. Was zum Sozialismus dränge , sei, daß die Masse das Zu-
' tauen zur Führung durch die gebildeten Stände verloren hat . Auch
die englische Arbeiterschaft fordert die Sozialisiening . lieber die
wirtschaftliche Wirkung der Sozialisiervng ist sich die Arbeiterschaft
nicht ganz klar. Sie erstrebt die Befreiung aus der Lohnknechtschaft
durch die Einführung von Betriebsräten . Die Arbeiter verlang ?»
c ' n« Kontrolle des Konsums. Wir verlangen die BMsozialisierung
"tit deni Uebergang des Eigentums an den Staat . Auch beim Wald

bei der Holzindustrie darf man nicht Halt machen .
Abg. Henrich (Ztr .) : Von dem Erfolg der Sozialist er ung

sich ein Teil der Arbeiterschaft eine falsche Vorstellung . Die
Internationale Wirtschaftslage wird gar nicht in Be-'

rächt gezogen . Die christlich -nationale Arbeiterschaft will mitwirken,
mit dem Schlagwort Sozialisierung allein kann man nichts an-'

angen. Fragen wir nach seinem Sinn , so heißt es : so viel Köpfe, so
Sinne ! Die Mehrheit der Arbeiterschaft ist für die Sogialisie-

weil sie sich dabei sehr viel verspricht und doch soll damit nicht
dem Einzelnen, sondern der Allgemeinheit gedient werden . -
^ ir können uns die Sozialisierung « in drei Formen denken : im
^ watssozialismus , genossenfchaftlichen Sogialisinus , und im koinmu -
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der dritte ist über das Experiment noch nicht hinausgekommen. Auch
die Zentrumspartei hat die Sozialisierung auf ihr Programm ge^
schrieben . Die Sozialisierung der Menschen selb st
i st heute die Hauptsache . Bei den Putschisten ist vom sozialen
6kR nichts zu verspüren . Nur die Vermehrung der Produktion
kann un/5 vor dorn völligen Zerfall retten .

Abg . Muser (Dem. ) : Der von dem Abg . Dr . Kraus gesungene
Hymnus auf Marx schien mir insofern übertrieben , als ein großer
Teil der Marx '

schen Prophet ie sich als Irrtum
herausgestellt hat . Ich erinnere nur an die Berelendungs -
theorie . In seinen folgenden Ausführungen hat dann Dr . Kraus ge-
sagt. Marx Haie den Menschen in den Mittelpunkt gestellt. Das ist
nicht richtig. Er hat vielmehr die wirtschaftlichen Zustände in den
Mittelpunkt seiner Beratung gestellt. Das hat die falsche Meinung
erweckt, daß mit der Aenderung dieser Zustände der Mensch sittlicher
werde und man hat versäumt , den Menschen vom Innern heraus zu
versittlichen. Wir find damit einverstanden , daß in den Betrieben
den Arbeitern ein größerer Einfluß gewährt wird und sich dieser auch
aus die Produktionsverhältnisse erstreckt. Eine gesunde So -
zialisierung gehört zum Wesen der Demokratie .
Für die Sozialisierung gilt das Atoll » : Alle für einen, aber auch :
Jeder für alle . Aber gerade daran hapert es. Heute müssen wir
den Konsum hinter die staatlichen Finanzintercssen stellen . Wir
müssen eine höhere Produktion , höheren wirtschaftlichen Ertrag er-
streben und darnach unsere wirtschaftliche Politik einrichten, weil
wir Gktfd und Waren brauchen, »m unsere Schulden zu bezahlen. Vor
dem Kriege hatten wir in Deutschland 82 Milliarden Schulden im
Staat , Gemeinden usw . , heute haben wir 250 bis 260 Milliarden
Schulden, und somit eine jährliche Zinseulast von über
IS Milliarden aufzubringen . Unter diesem Gesichtspunkt ist
die SoziaMerungsfrage zu betrachten. Erwarten wir heute nicht zu
viel , nur von der bejsaven Gestaltung des Wirtschaftslebens können
wir Gesundung erhoffen. Bei den heutigen Lohnforderungen, die an
die Prir « tmrterwehmer und an die Staatskasse gestellt werden, haben
wir die Pflicht , darauf aufmerksam zu machen , daß die Leute auf
einer dünnen Schicht wandeln , unter der sich ein Grab auf -
tut , das sie sich selbst gegraben haben . Wenn die Arbeitgeber infolge
übertriebener Lohnforderungen die Konkurrenz auf dem Weltmarkt
nicht mehr auÄbolten, dann wird die Katastrophe auch die Arbeiter -
schast treffen. Wir müssen mehr Vernunft und mehr Ge -
meinsinn in unser Volk hinein bringet». In der jetzigen Zeit
brauchen wir vor allem die Sozmlisier »ng des Denkens, des FÄhleW
und des ^Köllens.

Verkchrsminister Rückert stellt fest, daß BetHebseinstellnngen
im Boden nur wegen Mangel an Betriebsstoff erfolgt sind . Wir
müssen uns heute in gleicher Weise gegen die Putschisten, die de« Ar-
beitern das Himmelreiach auf Erden versprechen , wie gegen den un-
gehemmten Kapitalismus wenden. Der Geist der Pflichterfüllung
muß das Volk beseelen.

Abg . Mager (D .R .1 : Wir können uns pir die Sozialisierung
nur dann erwärmen , wenn der leitende Gedanke das Wohl
der Allgemeinheit ist. Die Aenderrmg im Besitz der Prodnk -
twnsmittel ist die Grundidee des Sozialismus . Auch wir sind mit
ihrer heutigen Verteilung nicht ganz einverstanden . Mau darf aber
den Ansporn zu Fleiß und Energie , der im Besitze liegt , nicht aus -
schalten . Wir müssen die Sozialisteruna ablehnen, weil durch sie
die höhere Produktion und damit das Wohl der Allgemeinheit nicht
erreicht wird . Wir dürfen die gesunde Kraft des Wirtschaftslebens
nicht erschüttern, sondern müssen ihr einen neuen Ansporn zur wei-
teren Entwicklung geben. Noch wissen wir heute nicht , ob
die Entente uns nicht die Sozialisierung verbie -
t e t . Sie har ein solches Verbot schon angekündigt und nach allem,
was bisher geschehen ist, müssen wir mit der Ausführung des Ver°
bots rechnen . Den Vorwurf , daß wir den Sozial isienmgsgedanken
glatt ablehnen, müssen wir zurückweisen.

Präsident K o p f teilte mit , daß sich noch neun Redner zu diesem
Thema gemeldet haben . Die Beratung wird abgebrochen und die
Fortsetzung auf Freitag vertagt . Auf die Tagesordnung wird außer-
dem die Beratung der Ausgleichszulage für die Beamten gesetzt.

I n zweiter Lesung findet der Gesetzentwurs über die B ut g -
schaftsübernahine für das Einmillionendarlehen der Stadt -
gemeinde Kehl durch den Staat einstimmige Annahme .

Schluß der Sitzimg 8 ll hr. Nächste S itzung Freitag vorm . 9 Uhr.
Der hamhaltamschutz zu den Teuerungszulage« der Beamte»

= 1 Karlsruhe , 27. Jiu « . In der gestrige « Sitzung des Haus -
Haltausschusses des dad . Landtags gab Abg . G o h r i n g
i'Dem .) kÄigcmgS der Sitzung eine übersichtliche Darstellung über die
finanzielle Einwirkung der Zulagen curf Snc einjeliten Beamtenklasseu
und teilte mit , daß sofort nach Perabs -bieiiMg der Vorlag ein Bor»
schütz , der für Verheiratete 500 Mark, für Ledige MO Mar ? beträgt ,
ausgezahlt werden soll, da die Vorlage rückwirkend « $mft bis 1.
Atärz ds . IS . bat. (Unser Bericht über die letzte Sitz« ni des Lmiö-
haltausschusseS ist in dem Punkt einer iiervektur zu unterzieHerk . in
welchem die TeuerurogSzultagen in Verbind,«^ »rit den, GehallS»
tcrrif gebracht werden. Am GebaktStarif soll z . Zt . nichts geändert
werdeil, deswegen ist daö Shste« der Ausgleichszulagen gewählt
Warden ) .

Nach bm Ausführungen de? Berichterstatters äußerten sich dann
in ziemlich eingehender Weise die Vertreter der einsetne« Parteien
und alle sprachen ihre Zustimmung 8 u der Vorlage miS,
da die derzeitige Teuerung viel Rot' und Eutbehrming den Beamte«
Mbrackit habe. Lebhaft wurde den Kinderzulagen das Wort
geredet, da nur auf diese Weise wahre BevölVerrrngSpolitik getrieben

werden kann . In einem Punkte soll die Vorlage »och abgeändert
werden : sie soll anck Anwendung auf die weiblichen Beamten finden,
nur mit i>cr Einschränkung, daß die Bestimmungen über das Mindest-
einkommcn für sie nicht in Betracht ioninie.

Die '. tusgleichs.vulagen kommen auch den vertragsmäßigen
Bediensteten sowie den zurubegesetzten Beamten und Be>rm-
tenhinterblirbsneu zugute. Man beschloß die Vorlage in der Freitag ,
sitzung im Plenum rasch s» verabschieden .

Ueber die neuen Stenervorlagen teilte der Fiiuinz-
minister mit , daß sie nach c-l>en derb Mgreisen , nach unter aber
schonend vorgehen . Tie Einkommensteuer soll 47 Millionen , die
Bermögenöl'teuer 67 Diillionen Mark bringen . In einigen Tagen
wird die Vorlage der Kammer unterbreitet werden.

Kadifche Chronik .
-) U Karlsruhe, 27. Inni . Das Ministerium des Innern hat an -

geordnet , daß sich die Ernteschätzung in Baden nicht allein
auf Brotgetreide, Gerste und Spätkartoffeln, sondern auch auf Heu
und Oehmd zu erstrecken hat .

Durlach, 2K . Juni . Bon feiten der unabhängigen Sozialse -
niokraten des Bürgerausjchusses und Gemeinderats ist gegen die letzte
Wahl der Gemeindeverordneteu Protest erhoben
worden . Bekanntlich sprach das Los wegen Stimmengleichheit Mr
deutsch-demokratischen Partei einen weiteren Sitz im Bürgerausschuß
auf Kosten der Unabhängigen zu . Obwohl die gesetzlichen Vorschrif-
ten genau eingehalten wurden, protestierte ein Vertreter der Unab«
hängigen schon am Wahltage selbst gegen die Wahl . bezw . gegen die
Art der Lopzichung. Ein« Aufnahm« de« Protestes in das Wahl«
Protokoll wurde nicht vorgenommen , war auch gar nicht beantragt ,
dagegen ist jetzt erst der Protest bei der Verwaltungsbehörde einge -
laufen. Der Bezirks rat ist nach de« gesetzlichen Bestimmungen hier-
für zuständig und wird in seiner Sitzung am 2 . Juli Entscheidung
treffen.

: : : Mannheim, 27. Juni . Auf den gestrige» Wochenmarkt
wurden nur Frauen zugelassen . Alle Männer wurden vom
Markt verwiesen. Da sich aber nur wenige Händler und Landwirte
eingefunden hatten, konnten auch die Frauen wenig Einkäufe machen.

- Kehl, 26 . Juni . Wie heute bekannt wird, haben die F r a n »
z o sen den Kehler Staatsanwalt Amtmann Werber ver »
haftet , weil er gegen den Rechtswgeirten Hompa in Legelshurst.
den Hmiptschiirer der separatistischen Bewegung im Geidiete des Brük -
kenkopsev Kehl, Haftbefehl wegen hochverräterischer Handlungen er .
lassen hat. Weiter wurden Amtsrichter Frisch und Ober« int srick?>-
ter Nuchin Haft genommen Von feiten der badischen Regierung
sind die zuständigen Reichsbehörden ersucht worden , energischen Pro-
tost gegen diese völkerrechtswidrigen Gewatitiitigketten einzulegen
unt> Fveilaffiing der Beamte« zu erwirke». sE . unter . Btck. Landtag "

) .
A Ofsenburz , 26 . Juni . Der Stadtrat hat in seiner letzten

Sitzung die Zahresentschädigung sür die Stadträte auf 706 Mark
festgesetzt und dabei bestimmt, daß sür jede versäumte Sitzung fünf
Mark in Abzug gebracht werden . Ferner beschloß der Stadtrat auch
den in den Armenrat ernannten Mitgliedern eine Iahresvergütung
von 353 Mark zu gewähren .

=r Lahr, 26. Auni. I « ihrer letzte » Sitzung hat die hiesige Han¬
delskammer sich mit der grbnndvnen Planwirtschast be*
saßt . Es wurden schwere Bedenken dagegen »«äußert .

:) ( : Ichenheim b. Lahr , 27 . Juni . Der 17jährige Sohn eines
hiesigen Landwirts spielte mit einem Gewehr , oas sich entlud
und den jungen Mann tödlich verletzte .

) ( Emmendingnl, 27. Juni . Bei der Bürgermeisterwahl
wurde der bisherige Bürgermeister Rehm nabezu einstimmig wie-
dergewählt. Die Sozialdemokraten hatten sich der Stimme ent -
halten.

di Todtnau , 25. Juni . Auf die schwülen warnren Tage folgte ge -
ster» ein Temperatur stürz mit herbstlichem Wind In den
höheren Lagen sthneite e» bis weit hinunter. Die Oefen müssen tüch-
tig geheizt oieiibca in de» Almhütien. In de« ZesKerhalden liegen
noch bedeutende Schnoemassen, ebenso liegt auch noch beim Herzogen-
Horn Schnse . Das Hotel beim Fsldbergturm, sowie der Turm selbst,
find noch geschlossen.

Radolfzell, 26 . Juni . Das bekannte Schloß Marbach ,
(bisheriger Bvfii»sr Dr . vormuig ) l« i Wange» am Nnterfee gelegen ,
ist dieser Tage an .̂ ^m»»«rzi«nnN Heinrich Lanz von Mannheim
Zerkaus t worden.

$ nv « egelu»g de» Fremdenverkehrs.
Karlsruhe, 28 . Jan >. Das Ministerium des Innern hat die«

jenigen Kommunalverbände , die den Fremdenverkehr in ihren
Bezirken auf Grund der ihnen erteilten Ermächtigung bis zum 13 . Juli
ds. Is . ausgeschaltet haften , angewiesen, von dieser Maßnahme außer
Heilanstalten, Genesnngsheimeif , Sanatorien und ähnlichen Anstalten
und aicher Fremden , die von Organen der reichsrechtlichen Bersichcrun
gen, von Behörden und militärischen Stellen oder auf Kosten von
Kranfenfcffen zu Kur- oder Erholungszwecke» untergebracht sind , auch
die von Berufsvereineu betriebenen Erholungsheime aus zu
nehmen . Borckussetzung ist dabei , daß die Erholungsheime aus
schließlich von ?1kitgliedern des unternehmenden Vereins oder deren
Familienangehörigenaufgesucht werden . Die auf gemeinnütziger Grund
lag« beruhende Znxckbestimmun«, derartiger Unternehmen und die Tat-
fache , daß ste imr einem geschlossenen Kreis« Erholu »gsbedürftiger zu -
gänglich stnd , rechtfertigt e», sie i» de« « wähnten Punkt den von
Krankenkasse« ähnlich« ! Einrichtungen betriebene « Erholungsheimen
gleichzustellen.
> i i . ii . i iiii Ii — ■

Aer ^ dyatten .
Roman von Else Stieler - Marjhall .
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(69. Fortsetzung . )
Fassungslos vor Staunen über Hots Worte , daß sie eine

deiiliiTier für Britta hallen wollen , sah Peter mit einer
lirllen Wendung dem FreunDe in das Gesicht. Der blickte

! '» r an , mit einem kurzen , vielsagenden Nicken. Un-c> nun kam
den treuen Mann am Flügel ein Glücksgefühl , daß er am

Ödsten einen Jauchzer als Eröffnung durch den dichtge-füllten
^aal geschickt hatte .
, . Hans hatte neue Augen ! Mit einem Male ! Sehr schöne ,

Augen . Ernst schauten sie in die Welt , aber frei und
.
'
.
'-chig und gut . Frei , frei , sie sahen keinen Schatten mehr

! allen Dingen .
! . Die Künstlersreunde begannen zu spieleil . Ein -er verstaild
^ ^Cn anderen bis in die feinsten , letzten Schwingungen sein< i
? ?ele . Die Geige erzählte Peter , was Menfchonmund nie

avssprechen können : das Erlebnis an Brittas Grab .
Die Toste gaben idvn Satten Än -twort , liebenoll und

Knickt .
Hans und Peter hatten zuvor niemals wie heute gespiielt
sie empfanden das beide . 3km Vortrag zu Vortrag stei-

sich ihre eigene Begeisterung und sie zündete hinaus bis
" die fernste Ecke des Saales und goß Keuer in die Seel ?

i°den einzelnen Höre « .
» . Ein groges Konzert von Max Bruch war der wundervolle

' pfel der Höhe , die sie an diesem Abend Muhelo « erstieg »».
r * Gipfel mit ergreifend schönen Ausblicken zurück in grüne .
^ >ei ?!iichtx Täler und düstere Schluchten der Erinnerung , mit

Fernsicht hinaus über schimmernde Höhen
kkchende Matchen oerl^ iftungsnoiler Zukunft .

Als die Freunde geendet hatten , zitterte der Nachklang
iloch lange über den Raum . Die Hörer saßen und lauschten
ihm nach, es rührte sich keine vorlaute Hand.

Dann erst, als das Flügelraufthen des KenÄks Mufik ent-
schu« nd , erhob sich Peter vom Sitz , ließ Hans den Bogen und
die Geige fiMen .

!lnd nun erst gaben die da draußen ihrem Dank la-utvn
Ausdruck. Sie stände« alle , und sie waren , über tausend Meil -
schen, jetzt ein einziges Wesen. Ein Wesen , hoch hinausgehoben
über Alltagströd, .'l , erfüllt von Dankbarkeit gegen die (Seber
sc visler Shönheit . getragen »an. edler Begeisterimg .

^He« te kei» e Zugabe "
, sagte Hans zu Peter . Der drückte

ih* die Hand : „Rein , sicher nicht."

Und die Beschenkte« dort ante « ^« pstmde« wie sie . Da
wcrr kein Dränge « und Rufen und Betteln . S »e alle fiWten :
jetzt konnte nichts Schöneres mehr folgen .

Ein Jeder ging heim und trug ein Klingein in fich, das
noch über manchen Tag , der gra« und öde einhergehen wollte ,
sein Lied singen würde , ihm Wärme gebend und Licht.

„Das ist Him 'nelsmusik gewesen. Eine Kvitik darüber ja
schreiben , ist mir unmöglich . Hier war alles Gefühl . Es spra -
chen zwei Seelen zu uns , die beide ins Pweafotes geblickt
hatten "

, so schrieb ei« gefstrchteter Rezensent .

In der Nacht fa<id Hans Glaß leinen Schlaf . Es war
aber dabei nichts Quälendes , nichts , was ifjti ruhelos umher »
geworfen hatte , (fe war oieltnehr schön, st> stt» im dunklen
Raum zu liegen , friedvoll und ungestört dvn «igen«« Ce-
danken dahingegHben. And diase Gedanken jagten und hetzten
sinan ^er nicht , wie sonst oft .

Ein geduldiges , sachtes und sicheres Spinnen war das .
Hans dachte über seine Kunst , Wer seine« innersten Besitz

nach . Ein Abeiid wie der heutige war ein herrliches Erlebnis .
Z3ar für ihn selbst ein gAtliches <steschenk. Denn immer war

e ? nicht das gleiche Glück , auf dem Podium zu stehen und die
Geige tönen zu lassen. Wie oft ging « unlustig an unwill¬
kommene Arbeit und fiedelte ohne innere Anteilnahme das
vorgeschriebe»« Programm hermrt» . Da » weckte dann de^
großen , großen Widerwillen , der wie ei» fressendes Gift im
Blut « war.

Oft ärgerte ihn das Publikum , daß er am li-sbsten Geige
und Bogen r»on sich genwrfen und fluchend den Saal verlassen
hätte .

Aber die Abende , die dem heutigen glichen; die hielten
schadlos für alles . War er nicht wie ein Muschslfischer, der
nach Perlen suchte ? Viele Muscheln bargen in farblos öder
Schate em trübes Schleimwefsn , weiter nichts, angeekelt uxtrf
er sie hinter sich. Aber oft hielt er in Händen das Kleinod , die
Schale« fielen , er mußte es reinigen , schleifen, vevedeln , daß
es schimmernd tmvrhe und köstlich . . . eine Perle , wie dieser
Abend gewesen war .

Diese Perlon , deren Zahl lvuchs . durste er doch halten als
stcheves Eigentum ? Durste sie sammeln , sie auf seidene Schnur
reihe« , bis sie ein fürstliches Geschmeide bildeten . . . ?

Nein , nein und darin lag das ewig llnbefrretnyende . Die .
Perlen schwanden, wie er sie >wnd. Nichts als ein Erinnern
blieb , das leicht vergänglich war , die nächste Perle ließ die
Ebengelöste oecklassen .

Das war es , was sein Leben ruhelos machte . Wae- ihn
jagte und trieb , daß et immer nach Neuem suchen muhte und
das Gefundene wieder vsrlor .

Nichts Blswendes war da . das Bjm gehiMe , was er Xn
Ruhe ausbauen und vollenden tömrte , mt» «r hintsrlafsen
dürfte , ivenu er scheiden mußte .

Was war « r? Ein Virttios ! Was ist ei» Virtuos ? Eine
Rose vor dem Wind . Wie rasch entblättert , wie schnell vc»
weht . ■ ,• i , < K -

(Fortsetzung s»lgkH
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Aus der Kandeshm »ptstadt .
Karlsruh « , de« 27 . Juni .

A « oytvttlervng des SBsi^enmatK « . Die Karlsruher Marti -
imb Ladeninhabervereinigung hat in einer «eftern «achmutag in
der JBavtttia stattgefundenen , sehr zahlreich vemchten außerordent¬
lichen Mitgliederversammlung t» längerer Ausspr . ch? sich mit den
Vorkommnissen auf den Karlsruher WochenmSrkten ut'.d mit dem
Borgeb« , der Karlsruher Bolkewehr befaßt. Einmütig wurde be-
w»t , « ch die Bereinigung mit wiq geringem Nutzen arbeit » und
mit de» verwerfliche» Preistreibereien nichts zu tun babe : da»
Uebel müsse an anderer Stelle ausgerottet werden . Schließlich ge¬
lähmte man z« dem Beschluß , bei bem zuständigen Ministerium oor-
Keltta m werden , um die Forderungen der Markt - und Laden-
inHabe r vorzutragen und deren Bewilligung durchzusehen . Bis da-
hin soll ein Befahren de» Wochenmarktes seitens der Händler unter -
meioe« . Erhalten die Händler vom Ministerium ein« befriedigende
Antwort , so wird der Bookott sofort wieder aufgehoben , andernfalls
wird er stck auch noch auf den Samstag erstrecken ,

: ! : Postverkehr mit Veniii<,-Oest?rre,ch. Räch Deutsch -Oesterreich
mtt Ausnahme der feindbeietzten Gebiete sind fortan offene gewöhn¬
liche und eingeschriebene Briefsendungen jeder Art und Wertbriefe
plgelass« .

» !» « ufhebuna der Portofreiheit fiir Arbeiter - und K -Xdatrnrc' ic .
Nachdem durch die von der verfassunggebenden deutschen National -
Versammlung erlassenen Gesetze inzwischen eine wesentliche Aende -
rung der Verhältnisse eingetreten ist, werden die Arbeiter - , Bauern -
und Eoldatenräte als Reichsbehörden im Sinne de« Portofreiheits¬
gesetze « und der Verordnung , betreffend die gebührenfreie Beförde -
rung von Telegrammen , von der Postverwaltung nicht mehr aner -
tannt . Porto - und Gebührenfreiheit im Telegraphen - und Fern -
sprechverkehr wird ihnen dal -er künftig nicht mehr gewährt .

: : Die LebenSmiMversorgnng der Kriegsbeschädigten. DaS
Ministerium deS Innern hat es als bircchmiS berechtigt anerkannt ,
Jwfj den im Kampf fiir das Vaterland innerlich ?mnt Gewordenen
bhrfitfitTicb der LebenOmittelderforvmig , Bevor -mgimg /niteiT BitS ) . Es
ist deshalb angeordnet worden : Kriegsbeschädigte mit »wchgewrnnten
Leiden « halten folgende Mindestzulasen an Lebensmitteln : 1 . bei
Kieferverlednuge ». die ein Kauen gröberer Nahrung »n -
mSglich machen ; %— V, Liter Milch täglich . Krankenbrvtkarte . S
Sier wöchentlich , gm Gramm Butter nronatlich , 4M Gramm Zucker
monatlich -

, 2. Sei Magen , und Darm leiden wenn sie ein«
genügende Ernährung durch die übliche HmiSrnannSkost ausschließen ,
also fchweverer Natur find , z . B . Magengeschwür , Magenkrebs , schwere
Darmstörung nach Ruhr und dergl . : % — *A Liter Milcki täglich .
Krankenbrotkai 'te . ? Gier wöibentlich , 400 Granmn bitter monatlich ,
350 Gramm Fleisch wöchentlich . 600 Gramm Nährmittel monatlich ;
3. bei Lungentuberkulose : Y* Liter Milch täglich , 2 Eier
wöchentlich , 400 Gramm Butter monatlich , 400 Gramm gluker monat¬
lich, 250 Gramm Aleiscki wöchentlich ; 4. bei Nierenleiden :
% Liter Milch täglich . 2 Eier wöchentlich . Krankenbrotkarte . 400
Gramm Butter monatlich , 400 Gramm Aucker monatlich , 800 Gramm
Nährmittel monatlich ; 5 . bei N ervenleiden , wenn mrter ihrem
Einfluß die Ernähnmg wesentlich leidet , oder wenn eine starke Uro«
terernährung ihrer Besternng entpegen ^teht : V? Liter Milch täglich .
250 Gramm Aucker iuonatlich , 200 lÄramm fleisch wöchentlich . Die
vorgenannten Sätze werden nur fnlchei» mit dem anaefübrten Leiden
belasteten Kriegsbeschädigten gewährt , die auSweiSkich dek Militär ,
passe« mindestens 50 v. H . in ihrer ErwerbSfabigkeit beschränkt sind
vnd die auf Grunb eine» ärztlichen Zeuynifie ? der Zulage » dringend
bedürfen ; eine Nachprüfung d« « t? den ärztlichen PrüfunySauSschiiß
findet nicht statt . Betragt die in dem Militärpaß bescheinigte Er -
werböbeschränknng weniger als kW v . H. , so ist mindestens die Hälfte
der vorgenannten Mengen zu belvilligen , wenn sie auf Grund eines
ärztlichen Zeugnisse -? dringend find ; auch Hier hat die Prüfung deS
ärztlichen PriifungSai ^ schuis «« zu unterbleiben . Da » Ministerium
des Innern ist damit einverstanden , wenn je nach Lage des Falle »
die Keugniss « nur alle 4 Monate erneuert Iverden .

Kriegsbeschädigte o (? Pettler . Vom ScmdeSaickschuf! fiir
Krieg ^beschät4>,itenfnrfova « wird uns geschrieben : Schon oft wurde
die OeffentlichkeÄ darauf hingewiesen , daß kein Kei«„ SbeiMdlg !!er
genötigt sei . zu betteln , da ieder hilfsbedürftig « Kriegsbeschädigte
durch die bürgerliche Krieg ?b? schädigtenfürl »rge a»>.«reichend rnrtev -
stützt wird . Wie sehr dieser Hinweis berechtigt ist , leigt ein Kall , der
sich bier abgespielt hat . Gestern und heute « regte auf der hiesigen
Kaiserstraße ein mit Ordensbändern geschmückt« Bettler , der heftig
zitterte , erhebliche » Aufsehen , Er erhielt von den Borübergehenden
»eben Naturalien namhafte Geldgeschenke . Me van der zuständigen
Fürsorgestelle festgestellt werden konnte , ist der Lon Ort zu Ort zie¬
hende Bettler nicht k r i e g S b e s ch ä d i g t . Er ist auch nicht
nervenkrank und nicht Inhaber von .KriegSauSzeichnlmgen . Der
Schwindler , der schon mebrere schwere ZuchtbniSstrafen hinter sich
bat ?>at u . a! durch sein Betrugsmanöver in Berlin <m einigen Menden
schon 3000 Mark eingenommen , In letzter Zeit wurde er wegen Be-

. trugS und BettelS gesucht. Wo Bettler al » Kriegsbeschädigte mif .
treten , wolle dafür gesorgt werden , daß umgebend die >Kr «eySk»«schädig»
tensürsorgestellen hi« . Aäbringerstraße P8 oder Schloßbezirk 10,
Kenntni « erbalten ,

- : «rlteriiansschttsi der Lessiagschule . Die Eltern !« r Leffing .
schule baden einen Elternausschuß der Lcssingfchrrle gegründet , und
diesem auf den Elterrwersammkungen jeder einzelnen Klasse aufge -
baut . Das Ziel der Eltern ist, in den bisherige « obrigkeitlichen Scbnl »
betrat selbst, gewählte Elternvertveter al ? vollberechtigte Mitglieder
xu entsenden . Di « erweitert »? Behörde soll Einheitlichkeit zwischen
Staat und Stadt . Lebrern und Elt « n verkörpern >.rnd wr ? biSber die
Einheitlichkeit der Sckulleitung verbürgen . Anderseits wollen die El »
tern mich selbsttätig sein und selbständige , eigene Entschlüsse fassen .
Die rechtliche Gründl, «^ biete 'da? lrere Vereins - und VersamrnlungS »
reefct ; die sittliche Grundlage sind die elterlickeir Rechte und Pflichten .
Die Elternvertreiun « will und soll mlr bsgutachten und anregen .
Al >er krin Gegenstand , der da ? gemeinsame Wohl der Ki7ilder betrifft ,
ir« von ibrer Beratung ausgeschlossen . Jede einzelne Klasse hat ibre
i? ltcr »dersammlimg . Die Aufnab ^ der Klassenvsrsammlnng wird sein ,
sich über Bovaänge an de? Schule .zu uuterrickten ,md Anremmgen zu

« Ken , Tatbestände festzustellen , insbesondere auch AuSstremmgen über
Schule oder Lebver s» prüfen uich zu berichten , ihren Leiter zu wäh -
lern, der zugleich Vertreter im EltmmauSfchuß ist. Hierzu kann die
Elterndersemrm ^ rng dem Gewählten bestimmt « Weisungen geben . Die
von der Dioektirm oder dem Lehr « bekannt gemachten Sprechsw -nben
bleiben weiterbestehen . Der Elternausschuß besticht aus den Ver-
tretern , welche die EltÄnversaimnkini « jeder Klasse erwählt hat . Seine
Ai»fg« hcn find ähnlich denjenigen der Eliernversammlnnig ; doch be-
faßt stch dar Ausschuß nur mit Angelegercheiten , welche die ganze
LeffinyschuZe betreffen . Es besteht die Abficht, mit anderen Eltern -
auSfchüffsn an Karlsruh « Schulen in Verbirrd -iwy M treten zwecks
Bildirng eines gemeinsamen Organ ?, eine « EHmtanSfchitff « * der
K<» lsrnher Schul «». Es gibt Fräsen , die in einer >sdadt gemeinsam
gelöst werde ?! müssen , z. B . Begin, , oder Ende der täglichen '« cl?i ?lMtt .
Diesen gemeinsamen Fragen soll fich dieser NuSschivß zuwenden .

0 Im Schaufenster ntticrer fflcfchSftSftfKc neu lUZSgestellt ffjtS>
folgende Bilder : . Vom Soziali ^ molrztischen Pcrrteitag in Weimar " ,
^ Zur Beise ^ wvi der Leicbe Rosa Lnxemburg » "

. „Die ebowiiige Kaiser ,
sacht .Meteor ' " ur .fc „Die kleinsten zusanmrenlvgbaieu Segelboote ."

Bom Recht der Tarifverträae .
v . v . Karlsruhe , Ai . Juni . Tarifverträge sind Berew -

barungen zwischen Arbeitgeber - und Arbeitmhrneroiganisationcn über
Lohn - und Arbeitsbedingungen zum Zweck? der Aufrechterhaltvng des
Wirtschastsfriedeus wahrend einer bestimmten Zeit . Das Tarifver¬
tragsrecht hat durch V« ordmiug vom 23. Dezember 1918 eine
tiefgreifende Neuregelung erfahren . Nach dem bisherigen
Rechtszustand konnte , wie in den Mitteilungen der Handelskammer zu
Lahr mitgeteilt wird , jeder Arbeitgeber trotz Bechens des Tarifver ^
trag ? bei Einstellung von Arbeitnehmern von den Bestimmuitgen die --
ses Tarifvertrags abweichen , ohne daß dadurch die Rechtsgültigkeit die .-
ser individuellen Arbeitsverträge irgendwie beeinflußt worden wäre .
Er setzte sich lediglich , im Falle die Tarisuntroue zur Kenntnis feiner
Organisation kam , deren Exekutive Ut« , durch die er eventuell gezwun -
gen wurde , da ? rarifwidrige Arbeitsverhältni « wieder zu lösen .

Diese sogenannte Abdingbark ? tt der Tarifverträge ist durch
dt« neue Verordnung beseitiat worden . Nach dem neuen Recht bindet
sin Tarifvertrag alle Arbeitgeber , die den vertragschließenden Organi -
»ationen angehören , unter allen Umständen an die Bestimmungen die-
ses Vertrage ? und zwar derart , daß Abweichungen hiervon völlig rechts -
unwirksam sind , es sei denn , daß dies? Abweichungen zu Gunsten der
Arbeitnehmer lauten . Wenn oer Tarifvertrag z . V . einen Stundenlohn
von 1,50 Mk . . vorsieht , so kann kein Lahn von 120 Mk „ wohl aber ein
solcher van 2 Mk . recht- wirksam vereinbart werden .

Die zweite Neuerung betrifft den Geltungsbereich der
Tarifverträge . Es besteht nach der neuen Verordnung die Mag -
lkchkeit , daß Tarifverträge , die für die Gestaltung der Arbeitsbedingnn -
gen des Berufskreises in dem Tarifgebiet überwiegende Vedeutung er -
langt haben , auf Antrag der Beteiligten vom Reichsarbeitsministerium
allgemein verbindlich erklärt worden . In diesem Falle ailt er dann
für alle Arbeitgeber , auch für solche, die den tärifvertraqschließenden Or .
ganisationen nicht angehören , und schafft für den Gelwngsbszirk ein
allgemein verbindliches einheitliche ? Arbeitsrecht , das ohne Rücksicht auf
den Willen der Beteiligten für alle im Bezirk abzuschließenden Arbeits -
Verhältnisse gilt . Das Recht des „freien " Arbeitsvertrags ist dadurch
beseitigt .

BekSmhfnng der Preistreibereien .
Karlsrubi , 25 . Juni . DaS Ministerium des Innern lxrt die

Bezirksämter erneut und drircgaifc beauftragt , der Einhal¬
tung der Höchst - und Richtpreise für Kirschen und
Gemüse beson'dere Aufmerksamkeit zu widmen . Es nruß unter
allen Nmständen vermieden werden , daß auf den leicht zu über -
wachenden Märkten PreiSüberschreidungen vorkommeii . Gegen Höchst-
preisiiberfchreitungen ist unn -ackistchtlicb strafen d̂e ? Einschreiten herbei -
Zuführen ; auch ist sofort der behördliche Verkauf der betreffenden
Waren zu den festgesetzten Höchstpreisen zu veranlassen . Bei Neber -
fdroton « der Richtpreise ist, wenn nicht ganz besondere Gründs , wie
vorzügliche Beschaffenheit der Ware . anSnakmiSweise einen höheren
Preis rechtfertigen , tu der gleichen Weis e zu verfahren .

Zum Bertauf der Kirschen .
— Karlsruhe . 28 . Juni . Amtlich wird nochmals darauf hinge -

wiesen , daß alle von der Geschäftsstelle der Bad . Obstversorgung « -
faßten und den Komm^nalverbänden zugesührten Kirschen zum
Höchstpreis oon 70 Pfg . bezw. tn den größeren Städten zu
7 5 Pfg . das Pfuno verkaust werden . Wo immer Kirschen zu
höheren Preisen angeboten oder verlauft werden , handelt « fich um
Ware , die tn verbotswidriger Weise erworben od« von dem Erzeug«
unt « lleberschreitung des Höchstpreises abgesetzt wird . Erzeug « und
V « braucher dürfen — den mntlichen Auslassungen zufolge — fest
darauf vertrauen , daß alle Kirschen, die von der Bad . Obstv« sorgung
nur irgend erfaßt werden können, regelrecht an) die Kommunal »« »
bände zur Abgabe gelangen . Bis jetzt sind etwa AMI Zentner Kir -
schen von d« Bad . Obstv« sorgung erworben und auf die einzelnen
Kommunalv « bände verteilt worden . Bei der großen Nachfragt und
der geringen Ernte ist es natürlich, daß die Anteile nicht entfernt ks
bemessen werden können, daß allen Ansprüchen gleichzeitig genügt wird .
Doch besteht Aussicht, daß in dies« und d« nächsten Woche von der
Bad . Obstv« sorgung den Kommunalverbänden größere Mengen zu -
geführt werden . Stttens der Bad . Obswersorgung geschieht — wie
amtlich versichert wird — alles , um « n Schleichhandel, die Ueber-
schreitnng d« Höchstpreise und die unerlaubte Ausfuhr von Kirschen
zu »erhindern ; auch sind die Kemmunalverbände strengstens angewie -
sen , für ordnungsmäßige Verteilung d« zugesührten Kirschen Sorge
zu tragen — Bei diesem Anlaß wird « n- ut darauf hingewiesen , daß
das gesamt« Beerenobst , sowie Pfirsiche , Aprikosen und türkische

Kirschen in diesem Jahre nichtbewirtschastet werden nnd -u »

Höchstpreise für sie nicht bestimmt sind . Die Freigabe dieses Obstes ist
erfolgt , um dem dringenden Wunsch nach Abbau der Zwangswirtschaft
Rechnung zu tragen . Ab« auch bei dem freigegebenen , nicht unter
Höchstpreisbesiimmungen fallenden Obst kann auf Grund der Bundes -

ratsvsrordnung vom 8 . Mai 1918 gegen übermäßige Preissteigerung
strafend eingeschritten werden .

Turnen , Spisl nnd Spsvt -

<fra . Eine » Ausruf na die deutsche Lehrerschaft hat der darifdjis
ReichSanSschnß für LeibeSübuivzen soeben erlassen . Er fordert die
deutschen Lehver auf , felbst durch körperliche Hebimg ihrer Jugend
ein gutes Beipiel zu geben , mindestens 6 Turnstunden wöchentlich al?
Mindestmaß leiblicher Erziel »ing zu verlangen , vorläufig durch Ein -
richten frvitvilliger Turnstunden den Lebrpla -ki auf die acforbcVt .
stu -nderwahl zu ergäiizen uaid die Jugend zum Eintritt in Turn -
und Sportvereine an ^ vregen . um daourch die llcberleitung de»
SÄ>ultunmenS in die Pflege i>er LeibeSübung nach der Schule ga
sichern. An den Fortbildungsschulen sei die Einführung
plichtmäßigen Turnunterrichts zu fordern . Für das weibliche Ge »
schlecht sei die gleiche körperliche Ertüchtigung nicht minder notwen «
big . als für das männliche . Der Bau ausreichend « Spielplätze .
Turn , und Schwimmballen und ähnlicher öffenrlickec
UebungSstätten im Mittelpunkt eine ? jeden WohnungSvierbelS fei
Voraussetzung für vermebrke LeibeSübimg und daher von jedem
Vaterlands freunde - zu verlangen . Die Not der Zeit verlangt , so
l?eißt eS in dem Aufruf , mit eiserner Gewalt , unsere Jugend in Zu¬
kunft ebenso stark oni Leilv , wie reick an Wissen zu machen . ' Ein «
Vernachlässigung der leiblichen Erziebung wäre eine Sünde m»
Volle . ]

Zum Hockey - Länder - Wettspiel Baden — Baven ». Der Oberrhsi «
nisch « Hocken -Verband veranstaltet im Rahmen eines vom „Badischrn
Land ^otag für Körperpflege und Jugenderziehung " geplanten Werbe -
sportseste - am Samstag , 28. Juni , nachmittag » ö Uhr . in Karlsruhe
eine Wiederholung des traditionellen Hockey -Länderwettspieles Bade »
— Bayern . Das letzte dieser Spiele sand im Jahre 1313 in Mann -
heim statt ; damals gelang es der spielstarken bayerischen Mannschart ,
Baden mit 5 1 zu ichlagen . Ueber die Zusammensetzung der bayeri -
schen Mannschaft ist bis jetzt noch nichts bekannt : fiir Vad e n hat der
Oberrheinische Hocken - Verband auf Grund eines am lk>. d. Mts . aus «
getragenen Ausscheidungsspieles folgende Mannschaft zusam«
men gestellt : Tor : Sanders (V . f . R . Mannheim : ) Verteidigung :
Kausinann I (Hockey - Tl . Heidelberg ) . Krebs (V . f. R . Mannheim ) «
Läufer : Hansmann H shockey- El , Heidelberg ) , Röchling , (V . f . R.
Mannheim ) , v . Bolin (Akad . Hockey - Cl . Karlsruhe ) ; Stürmer : Edel «
niann sHockey -Cl . Heidelberg ) , Basiermann (V f . R , Mannheim ).
Toehringer (V . f. R . 'Mannheim ) , Hamberg « sHockey -Cl . Heidelberg ),
Mcnger sV . f . R . Manicheim ) . Die Dkannschaft ist unzweifelhaft die
stärkste , die in Baden zur Zeit gestellt werden kann , und man kam» mit
Bestimmtheit « warten , daß sie ihren Gegnern den Sieg , wem » auch »
nicht streitig , so doch mindestens sehr schwer machen wird . Das Karls «
ruher Sportfest bietet außer dem Hi^ eyspiel noch Fußballkämpfe , ei»
Tennis -LlZettspiel Karlsruhe Heidelberg , wassersportliche Vorfsih «
nlnoen , sowie., leichtathletische und turnerische Darbietungen ; e» ver «
eiuigt dadurch die hauptsächlich bei uns getriebenen Sportarten und'

wird seinen Zweck, ein .Merbesportiest " zu sein , stch« lich ganz erfülle « .

AnAzng nus den Standesvüchern Karlsruhe . !

Ekes» liekun »en. *2C<. JXurtt: Karl 6 6 « 11 von GrvnwettcrSba » . 5k« ê
main ! allda ^ mit Luise Link von Grünw ? tt-rsbach : Karl dertenftet »
von vier . Over » !iinaer tn Dortmund , mit Anna X « n T<611 von SInSbeU»

Geburten 19 . ^ »ni : Z? ran,tsra Marie « lisabetd . Vater Aua . M f
t » ei ? . STim Immm : Paul Rudi . Vater Mied Sirwer . Vacker : ßHfrf
Karl . Vater Karl Heil . Kaufmann : Smtl Altrcd . Vater Gmtl ® iertif
aer . S » ne»der : Kran ^ . Bat « Kran , Stocker . Maler . — 20 . Stent : Anto» i
3uh . . Vatcr ? lov . Tradol » . Babnarbetter . — 21. ??nnt : Else Lnttgard « ^
Vater Sllbln Wniter . S » re !nerincister : ©erttnb . Vater vetnrtS Retn »
vart . Schlager : Gertrud Vater Mar ?inön . Monteur : Anneltes«
Grete . Vater Friedrich Eckert . Reisender . — 22. ftiutt : Er «
Narl . Dater Karl G e i a l e . Scknnied : Kar ! SSilfteltti . Bat « Wilbek»
ß i II , Vboioaravb : Wilbelm Keora . Vater Wilb . Schäfer . Kadrtkardei -
ter . — 24 . Kuni : C?ltfa &et& Maadalene . Vnter Leo ZIoe,ower . 8 *
schSftSwlirer. — 25 . JTmrt : Ltna pkrteda Mathilde . Vater Valentin Oder »
Snrfcher.

TodeSfSllc. SS . Nun «: Wildelm B & 61 . » anSdien « . ledia . att A ?>ad« :
Krteda Schmal », alt e.ß ^ abre , Wttwc von Anton Schmalz BiirvdieneV

Beerdinuniis ?.cit nn», TrnuertianS erwachsener Verstorbenen . Krettafi-
27 . Aunt . 2 Udr : Wilbelm B Svr . SanSviener . Rttterftr . Z4 : Vi3 Udr : Da»
Ganckler . LkbromtSSrakttkant. Krteastr . 27«?: Z Udr : Krieda Schmal ^
Barodiencri > Wittve . Scblitienslr. SZ .

Briefkasten .
\ 0 . St . Iiicc . Mit ver amerikanischen Erbschaft mltlsen Ste noch dt »

drnLtÄlut ! fich aeduldcn : Au,teSnn « eines Rechtsanwalts erforderlich. (25?
S . Sch . vier . Die Auwabnic deS BrSntigams al » Mi ».t« in die Wobmo «

der Braut ist weaen Mindeutunaen nicht ratfam nnd mit der WodnunaMs «
nicht xn reivtsertiaen . «253 )

K . B . tn frt . DaS Vorninndschastsaericht rann beim Mißibranch der ev^
Nchen Gewalt durch die Mntt « nnd bei GefSbrdnna deS aeiMae» nnd Ietb0>
chen Wohles des Kinde» od« bei schlechter Lebenswbrnna der Mntter dfljStint) der Mntter wennehmen und anderwettS verbringen . Wenden Ste n£mit den mitgeteilten Beicvwcrdcn aenen die Mntter an da» Vornrundlchatt»
aericht. die Än,iet >una eine» RechlkanwaltZ tlt ratsam . l2S4 )

!St . 3737 . Weaen Anwendnna von Bau !oNen,uschnk wende» 9t ■"
bnrch das Vtiracrmetst « amt an da» HnstLndtae Voiirköamt . <2S<i)

X>. <3S. in 85?. Weaen der Beitragsteiftuna ,ur Ortslranienka ? « erbaUZ
Ste AnZünnft bei der betreffenden Äablftelle oder vanvtlaffe tn Durlach .der Anfraac ISf-i Nch nicht rntnebmen . ob es Itch um BeitraaSleiNiina Mr d»
5<nvalidit « tS- oder Krankenverlichenmg bandelt . KretwiMge Selbswerfia ^
una und Wetterverttckiernna nach dem Kriege durch einen selbständigen » anz
Werksmeifter , nlSMa . wenn stündia nicht mebr alk ,wei Arbeiter beschdM»
werden und da» Ein ?on»nen unt « 25V0 A>!ark bleibt . C26T)

K . bier Die Schuld d« Ver,ögernna der Ents « etdu»a de« Vert«^
anngs amtes über die Än4,adlu »ra von 5?in«erbiiebenenaeldern liegt ankw«?
send nur an ? !bnen . weil Sie bikber trotz Antfordernna die vaters « att »«2erkennnng nicht beioevrach« Reiben, volen Sie diese fvlort betin ,ns>Zndia«I
Standesamt ein n . maelien Et » dem VerforgnngSan « eirtfprechendeMittet !«**
TaZ Aerfor «»» gzaiii« ilt mit setner Entscheidung an »esevliche Borschrtf« '
gebunden . (2 ~>S) ^

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 27. Zuni . Frl . Olga B i e f e l l ? , die von ithrvn

Donna Anna -EMpieben auch hier wohlbeZäunte hochdrainatifche
Sängerin , hat , wie wir schon kürzlich mitteilten , am Danqiger The¬
ater mit außerordentlich starkem Erfolge als Isolde gastiert und ist
auch für diese Bühne »erpflichtet worden . Die soeben eingetroffenen
Kritiken sind des höchsten Lobes voll über die ganz hervorragende
Leistung d« Künstlerin So schreibt die „Danziger Zeitung " u . a . :
„Gestern «rbend nun hörten wir als Isolde wieder «ine Gastin , Frl .
Olga Bieselln vo» Karlsruhe , welche für das hochdrainatische
Fach in Aussicht gekommen ist. Gleich die ersten Töne ließen uir?
«ushorcheui hier steht eine echte Künstl« iul Em « schö« , in allen
Lagen wohl ausgeglichene , gut geschulte dramatische Stimme von b<-
trächtlicher Größe , die auch bei stärkster Tongebung in der HA>e ihren
Wohlklang nicht verliert , un>bedrnate Reinheit , selbstverständlich - na -
türlicher Rhytmus , deutlichste Aussprache , mustergültige Atemtocknri ! ,
— alles dies ist verl>u,tt»en mit einem auffallend klug durchdachten
Spiel . Eine Wagnevsängerin ^ wie wir sie hier fett Iahren dauernd
nicht qehabt haben . Nie erblassende Ermnerungeit an die Isolde der
Mater « , der Schlayer in der Wiener Hofoper , wurden in mir wach,
bei diesem stummen Spiel in d« Liobestrankszeire . D« Wechsel im
Mienenspiel , somie d« durch dt« veränd « te PokaW âtion heruovze-
wuchte in de: Tongebwig beim Wände tn des hohneudsn Weibes ins
liebende war eiue schlechtweg große tönftleris <l>e Leistung . Der Erfolg
war dem> auä ) ein ungewöhnlicher . Trotz aller Verflachung des c?e-
Ichnta^ !» .' u/a h r « Kunstleistungen lösen dennoch den wahrhaftesten
und echtesten Beifall aus . Die Verpflichtung des Frl . Bteselly würbe
für uns «inen Gewinn bedeute« , der umso größer wäre , wenn es ge-
länge , auch die anderen frei gewordenen Fächer mit gleichwertigen
Kräften zu liesehen." Auch dte Urteile der übrigen Blätter stehen
dieser erfreulichen Anerkennung in nichts nach und gipfeln sämtlich
in der Forderung , die dedeutend« Sängerin für das Danziger Stadt -,
thoater {tt gxwiaucv . was ja iuzwlsch« geschehen ist .

— Karlsruhe , 25 . Zuui . Bon Hugo Lüthje , Mitglied dos foa»
Wichen Landestbeater - Orchesters . erschien in diesen Tageil eine l« -
mervenswertos Charakterstück für Viola oder Violine mit Klavier -
begleitung , bettteilt : „Am Springbrunnen .

" Der Verfasser hat mit
dem Werkchm der Viola -Literatur entschieden eine Bereicherunx
gegeben ^ Die Frisch ? der Erfindung und die Flüssigkeit der Melodik
einerseits , die Bedeutung als instruktiver Lehrstoff anderseits wird
dem Sdücke viele Freunde erwerden . Um «® weiteren Kreisen ZU»
»Sn^ lich zu machen , wurde die Bratlchensümine zugleich auch als
Geigenstimme Herausgegeben . Erschl «n«m ist dbe Koni Position im
Kommissionsverlag von Fritz Müller , Karlsruhe .

F . Karlsruhe , 26 . Juni Gerade zur rechten Zeit für Vatev -
ländifche Mufikpflege hat ein ueueZ Werk unseres einbeimischen Ton¬
dichter - Ludlvig Keller die Presse verlosten , da » . Deut »
scher F r i e d e n s m a r s ch

" betitelt und durch alle Musikalien «
haltdlunlien in der AnZgabe für Klavier und Salonorchester zu be-
ziehen ist. Diese Opus — es führt die Zahl 100 -r- ist für großes
Orchester komponiert , konnte jedoch infolye der Ungunst der Zeitvei >
Hältnisse von dem Verla « Loui » Ocrtef in Hamrover in der Original -
fassung vorerst nicht hei:auSqegeben iverden . In dem von Östlicher
Frische petragenen Werke , dessen Mittelsah al« hcrbfin :<i<T« ii , netun ..
(teit l>eAeichnet werden Varf , tritt das »uSgesprochon melodische Talent
des Komponisten wieder voll in die Erscheinung . Clxrrakteristisch
darin klingen zwei bekannte Diotide an und zivar in der Eiuleituna
. Du Schwert an me « «er Si-nksn " und in dein dumipös mirtatto « !
Choral -Schluß . Hoffentlich findet sich vecht bald Äelegenbeit . den
Friedensmarsch von einem fluten Orchester m der Uinestalt ?,u hören .

Badisches LandeSthe « ter in Karlsruhe .
— Karlsruhe , 27 . Juni . Am Mittwoch abend fand eine gutoor ^

bereitete utib starkbejuchte Aufführung von Goethes gedaiikeutiefer ,
sprachlich überaus iimiger Dichtung „Iphigenie " begeisterten Bei -
sall . An Stelle der plötzlich erkrankten Fr . Ermarth gab Fcl . Maria
P e t r i vom Mannheimer Nationaltheater die Titelrolle , die sie —
eine ebenfalls zu ehrende Auffassung — ganz auf das Priesterliche
stellte . Di« sonorv Stimme , das stch in großen Linien aueschtviu ^ ende
Spiel , die Tiefe der AuMlfjmig «wo i»i« Unmittefcbarfat des Erle¬

bens einten sich zu schöner , eindrucksvoller GSsamtwirkung . Der «r^
Monolog war «insach vollendet . In Herrn Schönfeld stand W
ein ebenbürtiger Oreist zur Seite , der glücklich jede Uebertreibung
mied und die Grenzen der Einfachheit nicht überschritt . Der Pylad ^
des Herrn Gast war etwas stillos und zu äußerlich . Goethe "M*
vom Gemüt her alvgefaßt werden . Es schadet nichts , wenn man me*# '

daß der Dichter Verse geschrieben hat . Ausgezeichnet »vi« stets
Herr Bau mbach als Theas nnd Herr Höcker als Arkas . Es
erfreulich , wenn unserer Jugend wach und nach Me Perlen der ix "
scheu Literatur beschert werden .

Karlsruhe , 27. Iwii . Vom Landestheater wird nI^
mitgeteilt : Zum ersten Male wirbt in Karlsruhe die Eenossenscĥ n
Deutscher Vühnenangehöriger für ihre Notstands - nnd Wohltätigkeit ^
kassen. Das Erträgnis der Aufführung des, .Trompeter von S ® ' '

fingen " am Montag , den 30. Juni , soll dem genannten 3 *̂

dienen . Die Kassen der Bühncngenossenschast sind durch die Famili ^
der zahlreichen Kriegsgefallenen , durch die hundert und aberhundet
Kriegsverletzteu lyrer Erschöpfung nahe und bedürfen dringend de
Auffüllung . Die Genossenschaft Deutscher Bühnenangehöriger timfa »^
Mrzeit ca . 16 000 Mitglieder der deutschen Bühne . Sämtliche
kategorien stnd in ihr vertreten uild auch Angehörige des Bühne *'

arbeiterstandes . Das Ergebnis kommt also weitesten Kreisen

Haus Thom « Ehrenbürger der Sradt Karlsrah ^

Na . Karlsruhe. 27. Juni . Aus Anlag des Ausscheid«^
Ha iis Thoma's von feinem Ami als Direktor der Karlsr^ ^
Temäldegalerie hat der Stadtrat besÄMsen . den AttmeiM
zum Ehrenbürger der Stadt Karlsruh« zu ernennen und &
ZustumnunH des Bürgerausichusjes dazu einzuholen . Unl^
großer Mitbürger hat sein« Freude über die ihm zu<zeda^
Ehrung zum Ausdruck gebracht und sich zu ihrer Annahme vv»
reit ertlär̂ . Mit Herstellung des Ehrenbürgevbrrefs ist *
namhafter Künstler betraut Word«« . .
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KarlsruherSchwImmvereMAI
Der Verain beteiligt «eh

an folgendenVeranstaitunnec
ries „Bad. LandMtags Wr
Körperpflege und iugend-
urziehung ' :

l,23 . inni,alKj# . 8Uhr:
Kosiert
i i» Stadt -
Karten .
Sennlas. 29 .

Juni , vortratt.
9 Uhr (Bag. d.

Vorföhrungen 9JB0) Waase rsport -
lielt « Teranstaltanireii im
Rheinhafen . für Teilnehmer Verden
Karten ausiegeben.

Swnitao, d«a 29. tan . abends 8 Uhr :
Gwelllite Zuiammenkanft
Im Kahlen Krug .

Bei den Schwimmvorführungen im Bhein-
hafen ("Mittelbccken) ist recht zahlreiche aktive
Teilnahme dringend erwönscht Damen und
Herren können sich bis 9.00 vorm . am Ruder¬
haus melden .

Auf die übrigen »portlichen Teranstaltuneen _
de« Tages sei gleichfalls hingewiesen . 10466 q

$K>*390»09C* C»0Cm09C*CmC9C9090

"

F . tConeonlifl
Karlsruhe .

inrnmiwitwu
£ <ras «tcs , den 98. Juni . norfjrnttkeal 3 H6t

« . ». « . Bla «

Tnrlach Schiller — koocsrdia CchAer.
Abends 8 Uhr .Bold. Krönt ".

Connioa. den 39. Junt . nachmittags 5 Ubr

Feier
des 10 jähr. Stiftungsfestes

in de » Räumen der

— wetMMciae . — B«8t« !
Sonntag , den 1». Juli 101#

F . v . Sportfreunde Stuttgart .

0

(Soortvlad hinterm neuen Bahnboss
^«mStag , 28 . Juni , nachm . '/,6Uhr

Internationales Wettspiel
k.- c. „Black Star l"

. Basel
CM(«

F.-C . „Germania".
x , TOii ^ it

>
nn&

8^ * ü
'
tt balbe Preise.

1M78

( Palast -Lichtspiele
Herrenstrasse 1t. IHerrenstrasse

Nor noch heute !

fier&stsStürme!
mit

Sybill Smolowa
Dramatisches Lebensbild in 4 Akten.

Saiten , die wieder!
klingen

Mnanzkskugvttriil

Karlsrnhe r . D.
Wir laden hierniitnn -

fere verehr !. Mitglieder
nebst Kaniilienangebüri-
g

cn zu dem am So «,« tan
en LS. fr. MtS . nattstno

fl

na» tgtlfA ' Rnmstli
Restaurant »um .Wald¬
horn" mit anschließender
um 4 Ubr beginnender
ffl!M ' N»ttcha !iiilg

ergebenkt ein. iZtnfüli-
runftSrecht gestattet .

Um zahlreiche Beteili¬
gung bittet
104^ Der Surft «* !»

Bad. Landestag für Körper¬
pflege u . Jugenderziehung .

Grosse

sporti. u.turnerische
Veranstaltungen

am 28 . und 29 . Juni 1919 .

. Temiiswettspiei — Hockeywettspiel
Welt rudern — Wettschwimmen

Wasserbalispaele
Turnerische Vorführungen )
Lelchtafhletische Wertkämpfe f
Fussball - Wellspie ) ' l,t Uhr.

*/,3 Uhr

Alles Nähere

MSilPM «»
»Ol«! (El)

Seilte abend 8 Uhr :
Mlmatsvkrsamlilliluy

«TN S«ni>sk«» <5>t.
Hundcfreunde ftnd stetS

willkommen .
Nächsten Freitag Bier -

tisch im Landsknecht .
Um »ahlreickeS Itrschei-

neu bittet 10410
Pe « ttletttmt .

au» den Plakaten , Programman
und Vorverkaufsstellen : »»

Hporthaus Freundlleb , Kaisarstr . 185,
Sport - n . itetnelmoK Müller , w &ldstr . 45.
Fotohandlnns Uugel , Schützenstr . 12 . 10340 «

Konservatorium für Musik
der Landeshauptstadt Karlsruhe.

Unter öem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der GroßhcrzoftmLtiiso.

Oeffentlidie Prüfungen des Schuljahres 1918/19
Die PrüfnngMi der AufiWläniigsklassen finden im EiutraeMs»»»!,
die derVorbnreitoiigBUIissenim Saal ddrAnstolt, Sofi ?nstr . 48, statt,

-'tofftaii Jeweils nechiH. 5' /, fbr . Ente Anfltthnme Montag 30. Jnni um 5 ühr-
I . Honte», dem SO. .) »■! :

BieneUr. de« 1. J«11:
Ulttveeh, des J . Juli :

Ansbilännfrsltiasden(Sehülerkompoeitionennntfr
gefÜliKFr Mitwirkungvon Lehrkräften d . Anstelt
rnd uuderen hiesigen Ktinstlera).

4. Demnerstfts , de« 8. loli

5. Freitngr. den 4. J. II :

Vorbcreitnngsklabsen.tsklasson
tiinmiRer Gesans.

Ansbildungsklajacn (Soloapiel
AoRbUiitmask
riehr-tiinmip;

nnd :(Kammerninsik. ei«
InstnuaentalsoU ) .
ospiel und Oeiang mit

Orehester unter Mitwirken'? von Mitgliedern dee
Orchester« de» LendeHtheaters).
Auabildnngaklaseen (^tadrigale . ein - und mehr-
stimmiger Gesang, Streichquartett , Instrumental -
noli).
VorbereitnnEsUIaasen .
«nshiidungsklaesen (Soloepiel nnd deeasg nnter
Mitwirkung von Mitgliedern de« 0 . 4 . L .)
Acsbildnnssltlaseen (Kammerronsik, Sologeaang,
Instrumentolsoli, t!höre) .

... . WM . Ausbildunt-sklassen (KlaviervortrSge).
10 . Donnerstag, den 10. Juli : Ausbildunpsklasoen (Streichquartett u . Kammer¬

musik mit Klavier, Gesangs- u . lnstrnmentalsoli ).
11. Vraltaji , den II . Jnll : Ausbildungsklassen (Solospiel nnd Geeang unter

Mitwirkung von Mitgliedern dos O. d. L .)
12. Samstag, den IC . Jnll : Vorbereitniigekla.s6en .

0aa Eintrittsgeld beträgt : für alle Aufführungen Mi: . 3.—, für eine eiu-
znln « Aufführung 60 Pf«. I ' öhere Betrüge werden dankend angenommen.
Die Einnahme fallt der GroEheizogiD -Luiso -Stlftung (Hilfskasse der Lehrer¬
innen des Konservatoriums) ru . A1177

Die Eintrittskarten und ausführlichen Programme (letztere tum Preise
von 30 Pfg .) sind in sämtlichen hiesige« Musikalien - und Instrumenten !)and-

!; Inngen and jeweils vor Beginn der Prüfungen an den Saaltüren m erhalten.

& Kantta«, «an 6 . JnU ;
7. BoatOff, dea ?. Juli :
8. I>iea»taf , doa H. Jatt :
9. Mittwoch , dea ». JnU :

MWEUm mtiiämwmmm

Rente letzter Tasr !

Gold,
Silber .MUnzeu
laufe in HSchsten Preis«

iedeS Lnantlim
i SHrilllltier, JX *.
$ «&elftc. 23 beim Kaffee
Sauer . Z17AI8

Oer Liebfag des Pubh'lroina 10343 i

I Waldemar Psilanderi

Zsritklllischt Stmniit
Hanvtsvnaa. Kronenstr.
Freitag . Z7 . Jiini : Äbend«

Goitekdienst 7 Ubr .
SamKtaa. 38. ^uni : Mor»

ven -Gotieidst. Uhr .
Iuaend -Äottetd t̂. » U.
EebbatauKaana V"> U.

Werktag » : Morgen-Sot »
teZdiciilt ' ,7U. Abend-
(Vo ttet di enst ' »>i Uhr.

Jfrirlit. Kklixiis -ztsftlchifl.
Freitag . i7 . Juni : Sab -
oatansang 8 Ubr.
GamStaa. 28 . Juni : Mor¬

ia seiner : Fftnwchöpfanf

woüe
in Ballen u . Ladungen
sof. lieferbar. 1031S
E . Weiser ,
Karlsruhe i . B . . Lauten
berRstr. 16. Tal. 8811 .

m . Holzo« rschtnh. tväftinc
rc . rot od . arlin . lies« rt

an Lvtedernertiluscr
iuherst billig t>67Sa
K(tre & tttraebedi «

« tibi 12 (Badens

Aufgepaht !
Zahledir bfttfift .« reif« f.

ibael. Herren- u . Dam
leider, Schuhe . Slie
stvrKna«
Postkarte
t . » auo.dolikr .

en-
- M

, e u . s. m .Komme
raotitt , R«»

lO. a . Ci . 1II144.R.8

8ki>r.KleiderI
Mtl .-Unlsormen. Mdbel
aller Art . yahrrSder ,
Pfandscheine kaust stetS
das Sb > nnd KerkaniS-
Geschäft Ü19202
A . Schap ,

Naldbornstr . 21 . III , f .

SAaospiei in 3 Akten . 10896 j
in den Hauptrollen : die beüebUn

nordischen Darsteller
Antonv.Verdier , Phil . Bech]

Alma Hinding.
Künstler . Musik-Illustration i

Leitung :
Herr Kapellmeister Freudig .

Einlas « s 2V , Uhr .
l-etzta Vorstollung ca . S —11 Uhr abends .

Billings « ifflsMiu?
(•»« ' ' dein Ouantnm abzugeben^ öltioit der „Badiscben Preise",

lesSönieöföeöler söfiarWe.
Sreitaa . » en 87 . Juni 1919.

.^reitagSmietc Nr . 36.Violetta
•5»(r (La Traviatiil

•!" » ier Akten , nach,en. nach dem Italienischen de?
Piave. — Musik v '̂ n t» . « erbt .

Ende 'MO Ubr.
M . . .

KsWchW K M .
Äreitaa . üeti 37 . Junt IUI #.

b.. „AiinMerbluö ".
» Jf * in i !«otj «icI u. U Akten »un i' eo ©Uta

SiaAau .^ ? Uör.
Musik von Edmund EnSle».

t*Köt 10 Uhr.

Mkv Züfiisp

ortt , Sanier , JVlcjtfien .
« eiler - »«d Zutidierrt » a»». I . Brief .
^j1 «ö>>S ^ asanetlstrosie Nk>

Gejrkg . Mht ,
Cffliier » - llntforme »

Wische . BotbLn« «.
dentevvicke .Schmacksach.,Lilberbeveckeusw . kaust
soriu>ai>rend Z18847

Ä . Tilberman ».Tel . SMi Biunnenitr . 1 .

Im ZahnpHsgc:
Zahnbürsten
Zahnpasta

in Tuben und
in Dosen

Mundwasser
Zahnpulver

empfiehlt "M

HL Bieter
Partümerleladen

Ka .iiser »<xnH «^ 223
«wisch. Dorlas- *.]. Ilirtchttr

Liebesspiel .
Ein haitM-errjrtss Spiel w S Akten

In den H&aptroHen:
Waldemar ?sylandsr o.Gndrimnoalöery ]

Das posse dramatische Köm werk

Don Cesar,
6raf von Irun. j

Romantisches Drama in 5 Akten
Hauptdarsteller :

Max Neufeld, Jenny Bernay, |
Karl Ehmann.

Künstler - Kapell « . ■

C{neletxn *l 5nn l irfi«

Eisenbahn-
Straßenbahn-

R »»sicher»» « kostet nur
Mk . 50 .- für M . 10 000.- VtrsicheMgSsMWe
für Tod nnd InnaliditSt , einschliehlich TaaeSent
schädiauna - qiltia i» her «tanjen Weit . -
Die PrAmte ist »ur einmal ffir dt» naiMt
W«6e«Wj» ii »u entrichten und kann auch in vier

BterteljahreSraten nezahlt »oerde« .

- Ktrkchknmgkn

Sal >batau»aanav" Ühr.Werf lau? : Nivraen- iPot-
teSdst. y' . Ubr . Nachm..» otte »dienft TU ttbr .

fttr
Besch

«ll» <S«s«hren sVerlust, Minderuna oder
!l!ttgung .>. ans welche Art immer der Schaden

entstanden tft.
Polt en werden sofort ausgestellt
E. NÄhier , Dersicherungsbliro,
Karlsruhe , Kaiseravee 43 . Teleso« 5163.

Geschäfts,ett: '/,« SiS 6 Ubr.
~ "

fi.l « 1184

ßoxalpuiver
Ist das mit Grund neue¬
ster v. iafionschanliolier
Korsehunjr fiei'üchtollt .
Mittel iseiicri rot »
»Iii v. ift ' . Ot3 . Scliaciitel
3 Mk . durch ApothekerOtt . BerlSri W . 87,i^ obonstr . 5 . B"8™

1U0 ki
in

!u . tneihe
.«■?«.— mSTu SS .'

25 P'fund. -Tä -le » .
Jäh . KldajB *.» arlsesh « . SitHenitv . 34 .
Tclevh»» 2187.

n
KeschDWerlegmig nnü

WxsehiMg.
Meiner werten Kundschaft sowie tittjtaa « .und ftfifet. Behörden »ur Kenntni» . Sah tch
deute meine Wohnung und Werkstatt von

Akademtestrabe S» nach

Hirschstraße 19
verlest habe. Et«wird mein eifr . Bektrebeu
kein, meinewerte Knnbschaft anch sernerbin

scwtlsenbast,u bedienen .
Mit Hochachtung BS8S42

Rudolf Siegel , Hafnermeister,
Sirschstratzc Ii».

J

Getrogene Kleider ,
Stiefel ,

Wäsche. Möbel , Betten,
10462

nltf G«l!>° n. Zilbemlircii
Gold- a . Silbermiinzen, Brillanten , Uhren, Nah -
Maschinen, FahrräLor , Teppiche etc. etc., zu denk-
Sa? besten Preisen.

Samssou
'sHandelsgeschäft
» « 6o»w *« fcc SS

-Wäsche
besnriit tn normaler

Uoferzeit 8850

SanphnnMIl

Annahmestellen In
allen Stadtteilen .

WM Suche
Grokabnehmer
für meine vatent . Se »
»endenjSler , ein Kehl-
ichlagen . öS . Beschädigen
ei«?? Sense ansgeschlos-
feiu sowie für meinepat .
N«^wnhnlfcer , einSirai ani den Hebel und
Äe Sense ist beieftigt .Beide Muster gebrauch «
fertig Mk . 5 .5N. <J) rofttrSchlager für Wiederver-
kauser u . Ladengeichüiieauf dem Land . BMiv72

wieneral - ^ ertr .-Büro
^ Larlöritte .glriniitrst « 31 .

Kaffee u . Erbp
Täglich S Uhr abends

Qefäwfter GlQüttj , das brillante Ganj-'Duett
und da» übrig« Glanzprogramm .

KünsiUr-Orttwstsr ALFONS ZAGSL.
10160

:s

'

Zum läefanlei \

Empfehle meinen

—— SAAL =
fe Vereine ^ Versammlungen.

Derselbe ist vom Lokal jetzt durch Abschluß getrennt

Elektrisches Licht . k Monlnger Bier .

10465 E r n s t iW ü 11 e r.
llni9tFfaii(ilB
Prospekt über bahn¬

brechenden hoaten . Be -
darf» - Artikel versendet
verschlossengratte .sranko
KiiMki. Sersandhav« .
S» niei»s«rt a. M . A>«

HmchWe«
artert billig 88«
Mirtd . Durlach .
isenftrake 6. IL lin

» 88086

nt ».
Treibriemen ,

R !e» en « «chS .Berbi»der
jc . liefert vorteilhaft

Cassln ft Co . . Karlsruhs ,
KSbringersir. « . 7S1S

Möbel!
Bette», Berti fe .GArSitlc
« ofa .Äilder . S
NLbmas» .dailnnge» ÄAlbert »
flrofie 29 .

.. „ tflirrober,
ganze s>ans -

nett kaust
ert Sehl

An - ü.Verkans.Amalie«-Tiller ,
maltet
« 83808

1918er
udinrrein . 40t) Liter .preiswert abzugeben .Angebote un t. kSAia an
die „ Bad. Presse " . 2.1

AltmetaKe,
« Nil

,. 1 tft zu
höchsten Prellen A18074

Karl tircsla
Augartenstr . S7. Ht .. 8 . St .

Gartenstrasse 42 .
Französisch nnd Englisch

Lehrkräfte allererster KlaNe mit vieliäbr .
i .ii-.dSvrariS. Unentbehrlich
im Ausland haben wollen .

teiluna nach Be
FerienSmse ffir Schüler ». Schülerinnen .
Anmeldung vorn». 11—12'/» und nachm. 6Vr—7 Uhr.

onorar und Aeitein-
nbarung . B5M08

vo»
gibt

GM für BroufM
Zweck » Barzahlung , daher billige Beschaffung
Wohnungteinrichtung. : anch für Stnzelmobel.

■ DarleHen »
mtt monatlicher Raten -Rückzahlnng

Diskretion zngesichert —
Mittelbadi ^ ch e sits87

Privat - Tpar » und Darlehen5kasie
ftarlüctttc i. *}., Tnnelaöltr . SR. — Tel . 105«

Für Bau-
Unternehmer!
Banliolj- » . Bauftange»
stnd noch abzugeben .

Ban - GeschSst Xtanr » .enr. i .Trcitschkcsi 3105H

Wm«.
MchjsbM,

kleinere n glotze
Posten kanft . An -
geböte an

Nluhestaustti » .Deister.

Primli Rucksacke
nur felbstgeierttgteWare
Hai abzugeben 10U84

HH. C6wal ». Sattlerei .
KarlK rnbe . Schiiveustr .-i2

hohe Preise zahlt
f. aebranchle NSHmasch .,Uhret! . Te^viiiie ll>l4ii

Ilrauner , 5 .3
Rndolsstraiie 10. 8. Tt .

wenn erndi reparaturbe¬
dürftig . werd . stets an -
gekauft in 10L
Weintreubs

An - u . Berka » s?aefchäft ,
Kronen strafte 52 .

Fern
iAndra

ReinenKautabak
hat in Rollen vreiSwert
abzugeben BÜ31H4

tidrnerstr . 27,v .

KsiteilsMW
zur rüg « !,,«, der Ratten ,in . Staaung . aeaeu Be -
«ahlung

Änaedoie uvl
an dte

. aeaeu « e -
keii«en oes .
vi . Nr . 104g » i

»Bad. Presse "

Henny
Porten
in dem Schauspiel

Die blaue
Laterne.

Tier - u. 3"»"
Menschenhaare,

Masche« . Lnmpen,Atetaiie. l»is„ i . altes

f
ol ^ u .Sitber . Xreis ..apier. Ke »er - »»»
veicherkram kaust

l,e«-i- stein. Wald-
dornftr. »7. Tel . 84« .

Ia . Aussenlaok ,
wetterfest sLnftlsckl . au»
destenRt'Sstofie »,mitgar .m , rein . Stints* 45 ttf .
b?^ t? r Feillö ! - Firnis
gestreckt, vorziial. sür
Weiiilacke a . Wethfarben.mit gar . 25' lt rein . Lein¬
öl 35 Mk . scr Kilo , ab
Veoi-r , :>tachnabn«». in
h Sllto tfunnt :!, icott

ferbar . Steine Muster,
fl . Lorenz & « » ,
Vt«ttaart -West. vi ' :1
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Dr . med .. zwmb
Alice Leiter

tritt am 1 . Juli einen längeren
WWWW Urlaub an.

( Karlsruher Famil .-KranfeeDkasse
- * Versicherungsverein auf Geijenseittek . ——

Gegründet 1890 . Unter staatl . Aufsicht .
Geschäftsstelle : Ostendstraße 6, 3. St
_ FÜla 'on : 6257 „3 We»t«tadt : Kriegstraße 169. 1. . ?SS Mit :eist . > Markgrafenstr. 20. II . - 3
D?l Südstadt : Luisenstraße 91 , III.k. Oststarft: Rudolfstraße 26, III. £,
Aurnahmeformulare, Satzungen , sowie
jede Auskunft d. d. Geschäftssi . u. Fflial.

Kckgssilichedrßtzkr
^ tretet bem

f KriksslZnikihkliikrblind

es

V
s

««
K

bei . »IU83
Amecke de» Verbandes :

kicherung gegen KurSverlust und An¬
nullierung .

Belebnung bis »um Nennwert.
Rückversicherungvon KriegSanlethever -

ficherungen.Auskunft 11. Prospekte kostenfrei durch
E . Bühler , NrrScher»ngsbüro ,
Karlsruhe i. B . . Halferoflet43, (Tri . 5168.

« ewch ot»nc BetbinMitttc»

g | Vertreter gefacht ! II

W
Ankauf aus Privatbesitz

Brillanten
Perlen und sonstige Edelsteine

in Schmuckstiioken oder ungefaßt
Wertvolle Perlen - Kolliers

Gold - und Silber - Gegenstände
aller Art

» Piatina «
kau « »um höchsten Werf

Heinrich Paar , Jaweiier, Karlsruhe
Kaiserstrafls 78 _ am Marktplatz

Fernsprecher 1008 . tnosnJ

möstlichst an der Nabuiinie gelegen , ca . 30- -40
Morgen Land . mbgl. mit
eingerichteterBrennerei .

Angeb. unter Angabe
deS Preises, Gröstenver»
HSltnikse vv . erbittet

E . « istelb «rth ,Immobilienbüro
B . Baden , Langestr. SS,Telefon 68t . 5604a
V / Kausfkauf »-Laden
/ für fliöfi . Geschäftf mögl . vielNlatzoder
sonst paO. Objekt inStadt od . grötz . Ort
sofort zu kauf, gesucht .
Anzablg . in ied . Höhe .An« , u. N. K. 1031 an
die . Bad . « '"•

Kassenschrank
gebraust . doch gut erhal¬
ten. neuerer Konstruktion ,großes Format, zu lau¬
sen gesucht . Angebote mit
Grössen - u . Preisangabe
unier Nr . 5716a an die
.Badiscke Preise' .

Türe nnd
Glasabschluf ;

(27iyi45 cm), gebraucht,
an tauten (jetutfet . An¬
gebote unter Nr . 10441
an die .Bad , » reste ".
Gut erbaltene B38246

Nähmaschine
u . Tos« , einzeln od . »u-
lammen, au linifen ae-
furtit . Möbius . Wcrder -
lirake 66 . Slbs . . 1 . St .

Chaiselongue
u. Diwan zu lausen gel .«nach, erbitte an Hein,-
mann. Blumenstrake 27.
3 . Stack . 838-220
Zu Kausen gesucht :

Guterbaltener mitter «
Hotel -Herd

mit Warmwasserbereita.
Ä . Sfoli. Werderstr . 51 ,
2 . Stock . 8)38156

KLchenschran?
gebr . . 1 Paar gr . Vor¬
hänge au lausen gesucht.
Daselbst eis . Kinderbett -
stelle. 1 DamenStrobhut
au verlaus. : Ublandstr . 3.
vrt. Krau M-Ver . 319536

Kleiner 319539
□■P" Ofen "* C

zu kaufen gesucht: Seil .
ÄÄuveiiftr . 62 . Z. 3tt>ct.

Sparkochherde
in emaillierter und lackierter Ausführung .

kombinierte Uohlen - und Gasherde .Gas -Back - u . Grillapparate , 10468
Hotelherde u. Spülküchen -Einrichtungen.

Lager in « «vier- Maiferlebiffe» u.Neuanfertigung nach Maßangaben .
SDerWriK ^ Kreisen ,

Jnh . IZ . Koepfer .
$ elkph . 2071. Karlsruhe i. B . Herreuftr. 44.

S'riiua

Gnm.miabsätze . Sohlenwhonpr ,Schnhriernen .
Rucksäcke v« m*. w ™

Rasierttrtlkcl . Taschenmesser ,Feuewenge , Brennstoff
Fahrräder mit Gummi ,

Ausiandsyummi
n . s. w . 10875

Brachten Sie unsere Schaufenster .
Nordische Stahlgesellschaft m. b. H.
Karlsruhe i. B . Kaiserstraße 81 .

® . A . Kupferleitungen
Pendel -, GliihlampenschniZre und Fasslnigsader

liefert sehr billig sofort ab Lager 5504a
Rob . Dörrenhans . Köln

« iadbacherstrab « lg. Fernwr. A 2804 . A 8406 .

Gut gebender
Handtrocken-Apparat

„!?Sn ". sowie noct» gut
erbaltener Warmwalfer
Avverat mit GaShelaung
zu lausen gesucht. Gest .
Angebote an Au» . Birk .
Tamensriseur. ?)otkNiai;e
Nr. 19. 319324
Zu kauf , gesucht : Trich-

ierlof. Gramm.ovbon mit
Deckel , inögl . m . Plattest .

Angeb . uitt . Nr. 819586
an die „B« d. Prelle ".

Feenftscher
gebraucht , aber noch gut
erhalten. inSglicbst .Seift
oder Gör?, ju lausen ge¬
kuckt . Würde event . auch
in Tausch ein Paar neue ,
elegant. Tam .- Lackbalb-
fckube gebe» . Angebote
unier Nr. S712a an die
. t3rtt.if .fie Presse ".
©rtefmarftniammlnnn
iowie einzelne Sacken v .
Sammler ,u kauie» ae-
■nröl . Angebote »tut . Nr.
5974 an die .Badücke
ü>rt>n€" »rbeten
Briefmarken -

« ammlun «
von Privat an kauf. gcf .
Anaeb . unt. Nr. 5! 19546
an die Bad . Prelle .

S Pferde
Oldenburg « r . 8 n. 9 i«hr„braun u . rebdr. . gut im
Zug. Gluck« mit 12 Jung.
?uverk . Rädmaschinen-
«estell zu kaufen gesucht .

lk .Horsch .Diirrenbüchi «.Amt Bretten. Z1S500

Lebr gute schöne

Wirtschaft
? !eubau , i . verkelirSreick.
Lag - ein . Industriestadt
bei Karlsrube sofort >u
verkausen. Vermittlung
verbeten . GeK . Aügedoie
unier Nr. ZI «SS? an die
. Bad . Presse" erbeten .

Zausverkauf
in best. Lage ?arlsrube's.

Anaeb. mit. Nr . 319577
au die „Bad . Presse".

Doppel -Hans
, w « etfctilen

bei ^reibnra mit 2 Mor¬
gen Wiese, 25 Obstbaum.,in schöner Gegend Frei-
burgs , billig feil . Offert.
« . « . .1 . 80 , vostlaaerud
viienbeim iVad .) Z1U562

Abler 2 Cnl.
Persmen - Kiifv

mii GeschSsislasteu . mit
vrima Bereitung in iebr
gut . Zustand sabrbereit .
bes. Umstände bawer für

500 M Tos. aus Privat
band ^u verlaus. Aug.
unt . Nr. B3S074 an die

Bad . Presse .»

2Mo,l
Pieeolo . mit Bereisuu « .
»abrbereit , zu verkaufen.
Werkstätte <««nuUIU . 3l .
Dresch -Garnitur

zu verkaufen .
verlaufe eine sevr am

ervaliene Drelck -Marni -
lur : Sokomobil. Drelck-
Maaeu u . Selbstbinder-
vrelle. eventl. auch obnc
Lokomobile . Zu eriranen
unter Nr. B26243 in der.Bad . Presse ".

1 Sauggas - IHotor
Fabrikat Ben,. 10 P .S . ,
lomvleit li . betriebsstckec .
sosort billig an verkauf m .

Gustav DrcisuK ,
Piur »»ejm ,

Sotel Ruf . D27101
Eine fast neue

Braek
6- üCio ,u verkauf. r.7(Ua
Wr»d»ti>k, .lfritbrichftr. 2.

Loups
mW guten »sedern und
Acksen vreiöw . au ver-
kaufen . Angeb . u . Nr.
5688a an die Bad . Pr.
Waaen -Verkauf .
Ein vierNÄiaes und ein

?weiNviaes Couv«. weift ,
und ein Landanerwagcn.
blauer Sassian . au ver -
kouke «. Mainnstr , Nr . 19
0?alob Knnk.'l . B26959

Räder
2 kräftige 120 ein bock. m .Reit aemess . . Reis-Breite
64 niiv . sebr auierb. . bill .
au verlaus. : Nagel . Kro
»enstr . i . B37C02

Mittelarof!» Kastcnwa
gen mit Gedern , stark
gebaut, a» verkausen .
9) 37852 Leier. Mcfa:r.
üicifter . Ettlingen . Alb-
ftrai-.f 2
1 peicäör . SlüBtafn
1 „ Naiirerkarren
wegen GeschästSausgabe
billig au verks. B380S2

W«ane »ei v »»er
RintheimersiraKe 14 .

Tadellos erbaltene ver-
schliekvare, lederne

Aktenmappe
tu kaufe » «eitidu. An¬
gebote mit Prei .iaugabe

au Gölsr. Seminar-
Tiralie 15. I. 10448
Browning und

Revolver
l«*H A. Bittteher ,S38196 Adlerttr . 40.

Tennis - oder
Turnschuhe, ^ -
zu kaufen gesuÄt.V?8L04Äisil>: i? ld . .̂ avn 'ir .I7,IlI

Taufende bereits
verkauft.

ii8der # iiißW3f )§co
Uuverwüstlich.sauber.ab-
waschbar . In jed . '')rös,elieferbar . Z1957 :«>̂ rSf,c 16131 Preis 10 .«.'» röhr 54 37 Preis 12 .<Muster stets zu Tieulien.Bestellungen au denWebecft - Verirteb ,WeftetiMtr . 20h . III . erbet.

elugeirofsei ! tu guterOualität nur in« Ilw-rbe- a '» Gummi ,wareuha - s . « aikee -
i<e. 44 . Kilial.. Sa« « -
JJr . S , vi » ., . Kaiser- u.Lamntftr. gegenüber^eschiv. Kuovf, Werder -
»laft »4 . 10443

öelklinseßtZoyiere
iei einsenden V. Stoffen :Herren- und tti^ der»

<fn.!/iiae, Mii .ntei,Uederzielier . vtster .velecinei: u . Arbeits-beider in tedkrMoc.>art
»illigst . Angebote unter
R * . Z195S7 au die » Bad .preis« " erbete» . -j,i

« Ii !
oder Werkstatt sofort zu kaufen «esucht .

Ferner : Friseur - Geschäft , Putz -
und Modewarengeschäft , Bäckerei .
Metzgerei , Manufaktur , sowie Ge>
schäste aller Art sosort zu kaufen gesucht.
M . Bu ^am , LiegMMs - Mrg .

Aerrcustraße AZ8172

Geschäftshaus
möglichst Oststadt , mit Toreinfakri . iniudelteuSca . 300 qm Laaerräumlichkeiien. Büro nnd Sof-räum ^u raufe» -,el .»ck!t.Offerten unter Nr . 10309 au die Badische Presse

Bandsögemad ,
800 mm Durchmesser, ju kaufen gewch«. f)ssm

Waagenfabrik Herrn . Brand ,.Tohnm » Weiler .

il
auch zu Bienen- Wander-
wagen sedr geeignet , ver-
kauft 5703«
ftr. «, e „ dt , Z'urlach.

Kroneustra^ e 11 .
Suche gnieriialtenen

zweirLderigeu 10462
Brotwagen

mit Seder» n . Teckel zu
kaufen. Näheres« ronenftr . 42 , Laden.
Ansstettnngs -

Tchran ?
mit 5 gron. Sviegelalas-
fcheiben . elea .. in Nutz -
boun'.lu' lz gefchn .. 1 .20 m
im Ouaorat >! . 2 m hoch .
Ansstellungs -

Tisch
grofter. in Nrikchtüimlislz
geschnitzt , mit Aufsatz .
Alle? kaiiM benutzt , für
dir Pariser Ausstellung
s. Zt . v . Ziegler & Weber
verferi . Schöne Stücke.

Näheres' in 10430
MeleseA
Markt» !- « , ilarlsrnbe

Eleganter

AiiOzel
schwar , poliert, ea .
170 cm lang . Fabrik.8>!kie !ima >,«rä.' ? ö !ui«
verkänsiich. Preis
Mk . 4500 .— lbeut.Preis Mk . 6500 . - 1
AriedenSerzeuguiS .

Angeb. nnt . 5670a
an dic, . Bad .Preffe ". !

(Gut erhaltenes |
Klavier wird in Ge» jgenrechnung ge¬
kommen . 2.2 I

, nn ® nE3i ^ n ® pa

lUiiiiitmMiwimnimMiHmtilliiHiMniiMimiiCTMB——»

(Sin elektr . Klavier
m . Noienrolleu u . Büfeit-
aussat !. sowie ausgestovlte
Bügel au verlausen, .̂ u
erfragen unt . Nr . 10451
in der Bad . Presse .

« in 10300
KasZenschrank

als übera îbl abzugeben.
. Gerwigstr . 35. I . rewtS.

TlhilifMimer ,
bell eich, mit Nokhaar-
matraL.. Diwan. Chaise-
lvngue . ^ lurgardr .. gr.Syiegel bill . ,u verkauf.Zl 9534 Cünfrer,Adierstrasic 18a. Laden .

Schrank

I

gtoh , dunkel, eiche, l
maliiv , »erkaufe«billig 1038?
tfledol & Co , !
Karlsruhe Adl « r»tr . 4 . 1

c® ® - ^ v.[&ScS \ö"22 s H ,0 *75 ) . IPß »

aiiij

Ladenschaft
NI. 42 lt. u . groft . Sckub '
lnde » u . offenen Bäckern ,
gut erhalten, ist billig au
verlaufen. Nagel. Kro-
nenfirake 1 . B3760l
1 vollst. Bett mit Wäsche ,
1 Schrank,
1 kleinerer Schrank,
1 Tisch nnd :s Stühle,
1 Herrenübcrzieher

billig zu verkaufen .Kaiser , ZSHrinaersir. 11 ,3. Stock. « 37992 .2.1
Niili» an oerkaufen

iadello« erhaltener itür .
Kleiderschrank ,
eistnie Bettstelle
m . Matrabe , sebr at . erh..
Klavier -Hocker ,
SLonnenstores ,
bnnteTischdecke
u . versch . anderes . 10440
Samssau '.; HandelSnesch.Rudolsstrahe 23, Lade « .

1 Ausziekttsch. 1 Salon«
tisch, r, Rohrstühle , 2 Da -" tit«, 1 grünes.netrftiol)6il . . . .
leideneS Kleid u . 1 wei » .Kleid Gr . 13—44 zu verl.
Heft . Waldstr. 6. Lad .B '" «

Eiserne Bettstelle
m. Rost u . Neil billig au
verlauf. Hurrle, Kaiser -
strafte II . » . ^ l !,53l
LW zu verkkuseu:
Betten m . u . ebne ?!ed..
3 P . Ros»Imarmaira «en ,
saub . K .-Bett . Zmrell'-
tislli . Tmraul. Tivau , So-
fa m . Nmb . . Wallbtisch ,«uSaugtill» . <! Stühle ,
Hocker u . lonft . Möbct.
(Mover . Sldlerstrafie 18a .
Laden . a«8161

Aiichenh«cker
;n betr . Kronen .
Nr 51 . II . z?tb . » 3823-t
Schreibmaschine
Oliver, tadellos . Zieln-
ickrift . od . Picala -Reiie-
mafckine . wie neu . « rie --
denFberstellun, ! . in feinst ,kleinem Koffer ;n l'crti . :Winklet . Dnrlacher Allee
N'- MsM

Grabstein
«Kranit », für Kind , mit
Einfriedia. . u . 1 Svort
wagen au verl. Krevler.Beirrllieim. M . Alerg»-
dtasiraf-e 50 . II B5S220

Eeiegeuhettskauf .
4 Stück schmiedeiserne

Grabeinfglsuiigen. sehr
sckön . für Ninder geeig-
net . iowie ? neue Tvarts^
wagen . ob» e Tack , und
6 ü!Zeiniä ;-i»cn . von 25bis 40 vitet Saltend. Hai
billig abaugcb . Tebm.^ Shringetstr . 28 . vierter
Sinc?. B2701 ^
TelefonzeNe

fast nem zn oerk . 1038S
i^ erwigitr . «f., l . rechts .

Zu verkaufen :
Kurlstr . : 4 mal 4 ZimmerbauZ . . . M .Vi 000
Simulien »! . : 3 mal 4 Zimmerb. . Wertil. ., 48 000
Hirschstr. : " mal 4 Zimm , Lad . . Werkst. „ 54000
Krenzstr . : 3 mal 4 Zimmer. Laden . Bad .. 88 000
Walr.lwrnstr . : kl. Wohnungen. Laden .

Einfahrt, Sos . 80 000
Waldhornstr. : 4 mal 10 Zimmer. Eins.

Sof , Tckiivv . ( f. Pension s. geeign.) . 130000
Kaiserstr . : 2 Läden . 4 mal 6 Zimmer-

Wohnungen . Einsah« 270 000
Kaiseritr . : 2 Läden . LagcrbanS . gr . Sos . 350 000
Alademiestr. : gr. WertstStte . Sos . Sinf. . 55 0?»
Do« «laSstr . : 3 mal 5 Zimmer. Werk-

statt . Laden . Einfahrt . 115 000
B !?mgrckstr . : 3 mal 6 Zim . . Gart.. Atel. . 85 00t)
Bunsenstr. : 3 mal 6 Zimmerwobnung.

Zenlralbeiaung 125 000
Bunscnllr. : :l mal 5 Ziminerwovn. . Bad .. 55 000
Bunkenstr . : 3 mal 5 Simmertoehn. , Bad . 70 0 .10
Maikiystr . : 1 mnl 6 Zimmerwobn. , Bad . 84 000
BNrMnstr . : 3 mal 5 Zimmerwobn., Bad . 62 000
Adlerstr . : 6 und 3 Zimmerwobnungen,

Werkstatt . Bad 155 000
Wilhelmftr. : 3 mal 4 Zimmerwobnung. . 32 000
Augartenstr . : 3 mal 3 Zimmerwobnung. .

Laden , Zckuvpen 36 000
Ünifenftr . : 8 mal 2 Zimmerst, . . Werkst. . «5 000
Humboldtstr . : 2 u . 3 Zimmerwobnung. . 55 000
.?>umbolbi!it . : 2 n 2 Zimmerwobnung. „ 43 000
vunidolbtstr. : 2 u .3 Zimmerwobnung. . 55 000Beillbeiistr. : 2 u . 3 Zimmerwobnung. „ 62li00
Turlacher Al ' ee : l mgl 6 Zimmerwobn. „ 85 000

Einige Häuser würden durch Weazuqdes Besitzers sofort beziehbar. «33174
M fiSmam «ieae»schafts -« iiro .jn . Herreuftraft« »8.

Gasthof - Verkauf .
Giitgebenöes l'igsthauS u . Pension mit

40 Kremdenbetten nebst l4 Morgen Land ,welches sich für 5ian - Geläiide gut eignet ,in der Nähe des ^eldberas i . Schwarzw .,zukünftige Eisenbadnstar.. ist zu verkaufen
Angebote unter Nr. 5699a an die Bad.Presse erbeten .

T
•

4 Zylinder . 8116 P. S., Landauler. 4 Sitz ,fahrbereit , mit 5 neuen Schläuchen 760 sofort ä»verkaufe» . Angebote unier Nr . 5092 « an die
.. Bad . Preise ". 2 .1

4 Ärehstrom - Moiore
1P . S . . 500 Boll , co . 1400 Umdrehungen , mitschleitringanter. neu . ,i» verkauseu. B38328
Herrn . Brand , Maschinen- u . Aaaacn-Falirill.

Jnb . Johann Weiler , SSartäratic ,Svrzial- Sabrik Mir antog . Schi? eiii» rbeit«u,Neusüfertian» ». sowie Ncvaratur von Brennern« . Ventile« aller S»!teme.
Wenig gebrauchte, tadellos erhaltene

MivMeUflnfflMte,
alle mit Planzua . Wechfelräderu. Dreibackenfuiter ,Blanfcheibe, Äiiinehmerfcheibe. Slichelhalier zumsechskantmalerigl drehen und Deckenvorgelcoe.erst ca . 6 Moiiaie im Betrieb .

1 St^ 300 mwSviizenbölie . 1100 mm Dreblänge35 mm spindelbohrung und Geivinde-
^chneidevorrickinng au Mk. l6M .-naä

mehr gebraucht, aber tadellos erkalten , zn
. Mk . 000 .—, ferner

. 2 Kaltfäse» zu Mk 100 r . St . 5715g .2.1foiort ab Kabrlk gegen Barzahlung abzugeben,« chranbenfabr!» & Kaffondreverei.
Hermann Reiner . Fnriwanzen ( Baden ).

SchreZhmsschme ,
Jdeal ,

zu verkausen . B2711Ö
Hoff. Waldstrche ii.

Herreli - zchm ^ .Zn verkaufen : ein
neues Rad mit enaliw?.Gummi i ?J! arfe R .S.U .) .sowie Militärstiefel nndblaue AtbeitS Anzüge.Z1956I G » th . Dur
tackerflrane 40 . 7 .

n» «erlaufen :
Zv !üZmeni -F«ttertröze
iwviel

'AbillgfMtlNl^ u
1 1

2 GasllljilzehW ,
65X45 om laüa . Messing.BilzNainrheilriê fabren
ü Bände . 1 Kon'.ertaither .
I Svieldoi« m 12Platten,i Paar Lack - HalbichnbeAr. 4S. neu . iPaarMil .-
Schnürschube, gebraucht,Nr . 28 , I Waschmanae m .lVummiivalaen 1 Kiuder-
stüblcheu billig zu » er-
lansen . Z >952vKarl Zei > ? cZ .Werdersir . « 0 .

neu . Eichen , werden sür
52» s . verlaust. 31Ö4S0

Möbeld -ius , Kol»«
Waldsirake 22.

4 last nnieSftiiäifc « , ein
sarb . PtKivfan billig au
verkaufen , tthlondstr. 10.« »Sil» . »27081

1 GcrieMöhsaschiKt.
\ GiiShtä! u. ! güBajen,alles gebrchi . LagerplatzSchi ^wthaüsstr . l !!. 10Z81

mit Giimnii. 1 Oandniih -
Maschine » . 1 Paar ^n -
santetiestiefel. Hr <0 / tlbill. au verlanir»
(ütenailr. Nr. 6 , 3 . Z - .,ck.p'in1cr ;>ni, ii . 1038222
Herres- uüö Xtmenca),eieg . . mit Oiitmmi und
Kreilaus, billig zu ver -
kaufen . ZI 8857 .6,5
C4?t «it ^ r . Bachltr. 58 . I.

20 Bergmann Metall -

drahtlampe «. 200 Netz.,
220 Volt , 3 Berssmsnn
Metalldrahtlamp ^ 300
Kera. . 220 Von an ver-
kaufen . Angevoie mitPreis u . Nr . !1S556 a»
dic Bad . Presse .

Herreufal ^ rad
200 jk, neuer ^ riedenS-

aummi.
Takko - Auzuq

beste Ware , inst neu , ab -
zngeb . Eiebler. Nelken-
strafe 31 . 5 . St . B'fHlflS

1 Ändcoien Z " *1'
kür Holz- u . SohlMfeuer -una u 1 Kwaille -Gah-
bad «wa»« eaitvkf . KolZ»,fibmid». Körnerftr . »7 , vt .

? anien °Rad
wie neit . Ia . Gummi,Z?riede » swa >'e u . 2 neue
Nickel Ĉarbid Samve» ,u
verkaufeu : SanS -Tboma-
strafte 7. 4 . Stock , bei
K -iiwel B.38288
Ar MM - Verj;? !

S! * tt f t f ft a Iisofort z« tterfonfe«.Anfrag . unt . Nr . »127043
mi d -e „Bad . Prelle ".

Leinölecht

z . vkik . Farbeugesch.l Waldstr. IN . 10471

7 kg Leinöl
Sit verkaufen. 319550Sloevfer, Sostenstr . 137.Tel. iWS.

Zu oeriaus «» :
Sine Parlie ZaBschrot

Nr . 0—8er. 45 Kilo.
Für Schuhmacher
ca . 200 Paar Stiefeleisen

Nr . 8— 20.
WAerlandkarton
3511 Stück Keldvostschgch .

teln ß'/jXliy 17 .
130 Tt 'ick ,> eldi'ostschgch -

tetn 7V- X11X2Z .
340 Stück Feldoosischach -
telu 6 >-,Xl3 >/. X2i . alle
mit abnehmbarem Teilel
?>' eg . Ausgabe der Artikel .
Gesl . Angebote m . 'Lreik-
angabe unter Nr . B37820
au die Bad . Preise erbet.

Drillina ,
fast neu . an »erlaufen.
V̂nvfttHr. Nr 45 . .̂ 19128
Zamrnshr - Armband,
14Karal Wold . vreiSivert
zu verkaufen . Vonniltg.
0 - 12 Uhr. Rlinlift .
V137874 Augustaltr . l . IV .

Tel !?- schöner Herren -
lirillantring tgratzer
t̂ insteineriu . Armband .
14 Äarai (Sold , mit fünfBrillanten , vrcisw . ab-
zugeb. Ang. nnt . B27I3»
an dic . Bad . Prestc".

(Starre . 319564
gnteS Instrument zuverkaufe» . D?irlach.Wllbelmstr . 1 . ! 1. r .

1 1 1
3 Zentner schöne Feigen ,ioiv . l Mille Sckiweizer»stninp «« zu verkaufe» .Am Stadtgarienü. Lad .ZI 956« 3 . iNi-vter
Sa . Schivewesutter
billig zu verkauf. Z> '^
_ Tntfaeb .
-i-fftlri 'fr . -0 . 'frt i «! >

Ein kleiner , gut erbalt.
Herd

all verkauf . Preis 50 'M .8?« «el , Waldbornstr . 40 .
2 . Stock . . B380CG

Sehr gut erb.Neid f . schl . Fig .. soff»
Sck,aft?tieselnen . 43. b!°-
abzugeben. Conrad.
Z19565 Karlstr. 35. l^Ä

Z», verkauf, v . Pr>>Ä
S § 5(tue ° flinberff'yiotk.,5 Uniertaill ' - 'A« ig .. 4 Bct ! - v . 4OM
leintiicher , neu , 1
Stehkrage« oh . Eck., ^1
40 evll . geg . Umtegekri)
Nr. 88 »u tausch ., l ^a-
Militärftiefel. Nr . ^evll. geg. Lackschuhe t'&
zutauichen. „ 1°K
KrSmer. Kaiierstr. ^

Billig r.ü «erkaufen
von Privat :

1 Badewanne ,
1 viasbert »,
1 Waschmaschine .
1 Bn « « lkästg m -Stäut..l Tennisschläaer .1 Hännewattk . 1V470Krämer

Saiserflr . 30. 2 Tr. hoch .
Ginnmibadewanne. Ko>

virvreffe . Wringmafckine.
»tleider- Ständer. Bügel -
flutte . Garten-Gummi,
schlauch, eisern . Kinder-
beit m. Matrave. au ver-
kaui . : Meager. Karlstrafie
Nr . 82 . IV . B37870

Elegantes , weistei
Iv, e | (l wfür 15- 16iäbriae6 MM

cken . sowie ein Blu«A.
Hut au verk. Gottesauc .̂
str .3n . lll . Gamli. 5SD-S-
NMs slhivarj . RsW
Gr . 44 ist sreiSw. abzua

bei Frau Stiesvater ,
ZI9458 Deaeuseldiir ^

Nquarium ,
mit Tiick . blicken und
Pflanzen , sowie 1 «viel-
uftr . 10 Lieder ivielend.
au Verl Kavellenstr . 72 .

Stock . B38224
Gut erhaltener Klavv-

Gvortwagen m . aesckloi-
lenem Dack billig zn ver-
kaufen : Schaub . Sckwa-
nenitr . 24 . III . »38192

Kinderli-gwagen
mit Gummiräder Mr
120 M , »lavpfvoitwaaen .
lütt . Holländer mit Gum-
miräber . Puvvenwagen ,
Ziebbirmonila , aweireib..

Geige mit Kaste» . 45
Mark , icköne . ar . Pi,»ve .
Bettücher , weis!. Leinen .
Liegestuhl für Garten-
awecke . au verlauf. L»ck-
»ersttasie 18. Varl . (Burk ,
batd) . B38254

W »>WiM
In ara«. blau . arA« arengo . fchwar» 'ju
stehlt in nur gut . QU«
täten »u billig . Preili »

Evertz & Co« .
Sirfchstrafte 88. BG?

7 m schweren Elote » .,
(Seide ) u . 1 ??lan-«Ä
gendccke a. verk.

SonntasNr . t .TTl. 3l£2§
Ä ( Seidensm
hell od . dunkel, billilA»erkanfe». B2Z"

««itler. Sriedrich^-^
vlatz 4 . l Tr. hoch . \lSk

Klappiportiragen
mit Dach , sebr gut erb.
billig zu verks. Kästner.
Marieustr . 79. oarierre. Berschiedene eleg--^Damen -Hut«

preiswert ,u »erka «^
Blumenstr . 19,1. IM

lüfiimappe Ä
B27l«7H»bschstr. 20,111. 1.

pilir Wagner oder Kü-
ser vakl^nd dabe ick

! Z m
EiKen-Cchejthslz

Marn. ,ml>d . Namt«^
echte Tagalsorm , für $
zu verkausen .

Kaiseritr . 288, » . SAbei eöftx .
S« Verkaufen, ff . Mall,- Sllingen b .Dnrl . 5672a

!1 FllhmdslhMcht.
f b !«»e Sose und ein
Maffenrvck zu verkauf.

H»Snl»?«r. Werder-
»r . 30 . l . St . ZI 931,3

Offiziers -
Ansrüstung

Krie ^enLware . bestehend
auS 2 Mänteln . 2 Was -
scnrvcken . 2 Blusen . 1 kl.
Nock, 2 langen Hosen . 1
Paar hohen Stieseln. 1
Paar Znastieleln . Tegen .Seitexgeivehr, Leibrie-
men . Helm . 3 Mützen n .
n . au verlausen . 10356
He »»nan» . Durlacher¬
allee 20a ' Ii . Tel . 4982.

sehr gut erb., f . mttl . Fig ..

FM - Anziiij .
hochelegant, modern , auf
Seide aearb .. f . schl . Fig ..
Arack n . Weste ,
tadellos erhall ., modern ,
2 ßkKKo

's s . AeKrn ,
gut erhallen , einer für
stärk , m . ein . mittl.Sifl .,
önnltlMdüe Ssodlmif
und verschiedene andere
Kleidungsstücke nnd sehr
vreiswerl zu verkaufen .

Nudolfstratzc 23. pari .
10450 Eamsson .

Gehrork -Anzug
i . mittl. ftimir . vreisw .
au verkauf . : ffi . Tiettick,
Grünwinkel. Türmers-
belmerstr . l . n . B3701Z
2 Keunersräcke . 1 Scätack
alle? für schlanke Figur
ebend. 1 Militärn«« ntel .l Militiirbluie. ein Paar
Langsckuiier Gr, 41 b . 42
einige hoI>e Stebkra « e» 89
I Arbeitskitteliiudz.verk.
Anzuseh. abends v . 5 bis 8
Uhr zu ersraaen KaNel.» ronenftr . 60 Iii , r . B -°>»

Guterb . Kutawau und
neuer Trauerfchleier zu
verkait'eii . ebenso i . Auf-
trag B und OTromvete
zu verks . Welvienstr . 7 ,
2 . St .. r . Beninn. .419544

Cutaway ,
m . Weste f . kl. ?iigur.
70 -U . 1 dkl . Hekrenhose .
groste .̂ ianr. 40 M . 1
ölt. ickw. Gummimantel,
kl. <?igur. 20 M. 1 P .
gelbe Serrensckubc . Nr.
45 . 2 mal geirag. . 65 .« ,IB . Stoifschuiir . neu . Nr.
36 . 10 M . Anauf. nur v .>41—4 Ubr . Rieger. Her -
renstr . 56 . S>J )ö. pt . W ''-*
Elrq. schwarz Anzug

Militärrock , nmgeändert.D . -Gnmmiiuo'm -tieae «:
feil u jlsii 'v : -

" '>f TW t .-v /

Smyrnateppilh ',
Z'/- X6 m . lehr gut
halten , uinitändeba^
billig abzugeben.

Angeb. nnt . 9?r. Sv
an die . Bad . Preli -^
erhaltene KiilStWA
zu verl . Wqldbornst. 4^
Z1L55Z Bischofs .
Einige P . Da,neit?c>>^
Nr . 36—38 . weist . i»A
it . braun. Heerenw ,̂»
Nr . 41—43 . Tennis .
!si,f<ba>ls !l« i,e Nr. *][ l?
Paar Sckaftftiefel
au verlausen, fuwie ' (f«
tete weine Tnme" "4 ĵ
und Kleider , auck
derNeid . fowie
10—13 ,\ obre u . 6
Moifck . ^ nilct(tc . , (|-,rJ
.!. 3torf

M « S °H
Nr .L8,MaLarb .. däZ .r> '
au nerf . ^ rifiensiP-.,, J.
Werner . Kurven«-!^

Leder-Sandalcn,
Gr .37 . b . a. Verl
itr . 7!'. r.i, .
Gr . 40, neu . eine » i><.
neue SrnocnifWdf'jn^
FriedcnSiv . zu ve . l ^ j.
bei « irr! ~ttitieTf \ rnJKlauv te fiitftr .22""

ffiin Paar sehr 1W
neue

Nr. 40 abzugeben 3| Ü>
Vrts .ti . -Noltrcü i .-^V
1P . neue tue lp .
Schübe. Nr. 40 , '
Nr . SO, zu tanfd). ? %(,«'•
Selbstgese rtiat .aMgeAelbstgesertiat.aU^ .«»

Renter .
Eiienbabnstr . 19 -̂ —
Pferd -B - rtK

Zwei S Wocken al»
Zickici »

an verkauf . Näver--.^
liöbitrafte 33 . va$0p
"
livvitrafte 33
r- ckts . .« tust .̂ .—

Zucht -Hasen. ^
versck. Nassen , mn -

„a?'
gen au verlausen ^ ffl
lensttofte 4 , 2. ® ' MgmS
<Sckm >tt >. —

ilj »sen . . „{t
Sckübenstr . 62 & ®
Rest billig verka-'^ gzH

I

GmmG
zu verkaufen . „

HasenstaU
a . 1.80 m bo». g

- Ki - ''
r'n cm tief . Vl .̂ o nrnK
Itutgcii , sowie
tauchte '' 8J
..erkauf ^



Mr * SN ? . » Miasblatt . Freitag , de » 87 . Juni ISIS . Savifche Presse . Sskk - ? ,

Einladung zur Zeichnung der restlichen 3 Millionen Aktien
des in tiyfc Aktien -Gesellschaft nmznwandelndenRekord -Film-Konzerns .

Kapital : Mark 6,000,000 .— .
4Riirii2 • / Verlitt W . « v . Leihziqerftr . 119IlSt >. Fernsprecher : Zentrum 8334 Nttd 8306 .
* >UIU !J . \ DreSden -Laubegast , ttferstraize 33 . Fernsprecher : Niedersedlitz 723 und 721 .

« er Mcfi>Th. Ki {m' 9tttttmt bat na die Fabrikation nur gediegener. wabr -
da«. wtstte ? ?cher % rns

*7t « ufg? be «-stellt . Da di^ w -n in eigeuem
SUrlt«r aufgenommen werden , von einer etaenen KovittanNatt kov^ rt . einem
eigenen verlewinftiiut vertitcben und in ^ gcnen ^ >« ivie ^
Werden sollen, so wird »iermlt ein Unternebmen geschassen . denen Gewinnst-
« dalichkeiten die denkbar günstigsten ssnd . und d^ ° a-Älanet ist . mit tcbom
«»nkurrenten deS In » und Auslandes in die ^ an^ , u treten , ^ chan
i-bt »aben wir « ertrüge bezw. Erwerbung
Vtrna . Sera und Bremen abgeschlossen . die na » « lolwem alle « modernen
Stforberunge * entsprechendem Umbau jn i « wtV «
dereit fei« werden . Das Tbeater in Bremen Mimwtschtn bcrciiz am 21 . dieses
Monats erö' fnet worden . Weitere « erdandlnnant Weben mit Berlin .
Hamvura . Chemnitz. Dresden . Stettin utüy andere« Orten . Der Kvnzern
d««ed> au» solaenden Gelellschasten:

Rekord « ilm -Ateller -Wesellschakt.
Rekord- !Vtlm -KovI«rtverte .
Rekord<Lia,tsviel-T» ea«er.« escMchlM . .
Meiord fstlm -Berleib -Geseklschast . Direktion Johanne » Mtzfche . Lelv«tn.
Rekord-^ Ilm -MefeNfibaft .

Der Steinern bat in DreSden-Laubegast ein unmittelbar an der ? ibe lie¬
gendes Bessbtum mit altem . 15 000 «im «ruften Bark erworben , aus dem ein
kleines Atelier Nebt ., dessen Erweiterung au einem alle technischen Notwen¬
digkeiten uud Möglichkeiten berüeksschtigenden Grob Atelier letzt tn 'Angriff
genommen wird . Der Umbau wurde dem bekannten Spezialisten auf dem
Gebiete des Ateliervaues Bruno ^ n» , Berlin , overtragen . Das Atelier so-
wobl als der Park dienen zunächst den Aufuadmen der eigenen Gesellschaft ,
werden aber auch jeweils an andere Gesellschaften vermietet , wodurch clne
weitere Ausnnvungsmöglichkeit geschaffen tlt .

Die Rekord ^ ilm -Verleib -Gescilschaft wird in erster Lime die von der
Rekord-Nilmgefcllsämft d -raeNellten ^ ilme abnehme» und ftc Wieder in er-
ster Linie an die :>Iekord-Sicht !vielbduler absetzen .

In zweiter Linie sollen allerersle fremde SYHrnS ertvvrben und an un¬
sere Tbeater weitergegeben werden . . . , _

Auf Grund vorstehender Darlegung ist dt« Gesellschaft mit dem Namen
Rekord !?,lm .Kölnern gegründet worden , die tevt tn eine Aktleu-GefellschaN
umgewandelt wird . . . . . . . . . . . .

Ans Gnind obiger AuSMVnmgtn rann mit e\net auftergewöbiikich Soden
Dividende gerechnet werden .

Aul Wunsch Neben eingehende Prospekte mit genauer Kalkulation s«r
Verfügung . .Kriegsanleihe wird zum Tageskurs der Acich ^ bank in Zabiu .»
genonimeu.

Die Gesellschaft gib« 6000 Aktien auS . von denen MO bereits begeben
find . Der ^ reii einer Aktie ist bis auf Widerruf auf Mk . 1115 .— festgesetzt .

Wir laden biermit ?ur Neicbniing ein . Zeichnungen nebmeu entgegen:
Nckord̂ ilm -Kou^eru Berlin W . CR. L - iv ^igerftr . U9V20,
!» elord -^ ilm -Kon^ern AG . Dresden -LanbegaN. Uferftr . 33 .
Bankbaus Dienfivach & Moebius , Berlin W . !>G, Cbertuallflr . 20 .
Bankhaus Seiurich Stuben & Co . . Berlin W . 5«. ^ Sgerktraife !0 .

Der Gegenwert ist den Bankbituiern Dienstbach & Moebius nnd "?rn-
de« & Co . auf da» Konto de » Reko: d -NtlmKon,cruS A .-G . « , überwetfen .

verlla V . « !. Leipziger Strafte 119/20 . Juni 1910 . A12I7
Sic Direktion :

se, . : von Sflfclel . Kirchner .

Todes -Anzeige .
schwerem
Im Alter vo
unser Heber Vater .
Sshwlegervater

baehans
i lieber Mann,Grossvater and

B8821Ö

Julius Kraft .
Im Namen der trauernd . Hinterbliebenen :

Frau Hasdelena Kraft
▼erwltw. Maler .

Traoerhaus : Georg -Friedrichstr . 96.

Privat - EntbillimiiBeiin
empfiehlt 49*

W- MW . ZedMme.

Hochtauarbelten nur (?r
wclternna des Aufnahme
aebSude« Dnrmersbeim
der Rbeintalbabn nach
??inan ;mtniftcrialt >erord-
nun « vom 3 . I . 1907 ni
vergeben. Vervub -
Schreinerardeiten . .̂ etm-
nungen . RedingniSbeft u
ArbeitSbefcheide li :a:n
ant unserem Sochdaubüro
im neuen Aufnadmeae -
büube KarlSnibe »ur
<?inficht auf : dort auch
Abgabe der Angebot?vor>
drucke. Angebote. ver>
schlössen u . voNlrei und
mit entwrechender Ant-
fchrikt . Annebote ans

arbeiten Mit 6t «
Weiterung deSAufnndme
aebändeS Durmersheim '
»ersehen, liinastens bts
Mnnta « . den üo . Ätmi
1919, vorm 11 Nbr , bei
» nZ einzureichen. Au
fcblkigSlriil S Wock >en .i >"" '
^ » rlSrube . 17. VT . 19 .
Bad » !i !?uinfn>>ltion Tt

*44
„ Anker ...

Rtgiftrierkaffen
Sassen aller Art liefert

G . Merkle,heliitIbm
Götteftr . 1. Teles »» ?SM

'

$ )it 240

(J
Ba „ meifterstr . 32 ,

Htb 'i. nimmt f. v . B «-
diirftiaen der Stadt
d >,nkbnr jede <?,abe in
H -niArat , Männer - ,
brauen » n . Mnder ?lei
dern . Wiiscke , Stiefel
tt . «>n»qea « n.

| Russisch. Unterricht I
" ert . Bade » er . der >?' >-
Rmil . gufgewachf . ist .

Zuerfr . unt . ??z78 >» l
tn der »Nad . Br .

" S .l

Für Hausierer nnii leteäisr
ftnb Artikel , die lohnenden Ve»
dienst abwerfen , abzugeben be,

3. Landmmm . Karlsruhe. WM . 22.

Antiker Schmuck
Antike Uhren

. kanft so höchsten Preisen .

B . Kamphues , Hr '
VoT^ *

«

47ns

Ratten , Mäuse ,
Käfer , Wanzen etc .
fettigen wir nollstSndlg mittel » unseren noch
R» versagten Sve,iaiinitteln , selbst i>a . wo schon' el, Mittel obne lkriola angewandt war ^n . Zl »10i>

— WarfttSerttn « n «ß$n U» f« i5cfeif .

. F . Höllstern ,
' ÜliWifhf » 25 . Markgrafen st ? . 52 , t>.

leichtes, Helles MaschlnelM'Mßnat,
Motorenöl . Zentrikaaenll , Destillat . Peis >-
un !, SattdamvlivlinoerSl . I» wasfcrlS « l .
RobrZl . meik . I» gelbes , kons . Masch -ucn -
lett . Treibriemeiiiett in Gtangen , Wagen -
fett u . Lederiet », la « arboliueum . Frie »

~ — »I «
lett , Treibriemeniett in Gtan
fett u . Lederfett . I» Karbolir .
i>en »aualtt « t . bunt « und weihe Vuvwo
vreiewert abzugeben .
U . Ehrlich «i Co .. fbent .. | <(6n . Fabrik ,

i5wwb # A »Stit « (Wirt. ATSfi.fl.O

Konfervatorisch gebtld
nr <iui « in erteilt oriinhl

MvisMsrricht!
Angebote nnt . Nr . 10433
an die »Bad . Presse " .

Büglerin
nimmt noch Kunden an .
in « . auker dem Haufe .
Angeb . uni , Nr . BS7K2S
an die . Bad . Vrelie " .

Büglerin
«3

nrmmi noch einige Kund ,
f . Glatt « n . Gtärkeil ' -ifche
an . Augeb . u . Nr . UZ ? '
an die »Bad . P r esse " .

Än klein . Kreike findet
besserer Herr

Aufnabme als TN,v <»»st
bei reichlich anter Ber -

erfragenvsseauna . Zu ersr -
unter Nr . .819580 in
.Bad . reite ".

der

y yjjj
dem. der den silbsrn ««

ii?t »l , der am Tountag
Nahnbos. ^ verloren

ging , wiederbringt . Z "»»
Stiicker . Darlach .

Sopbienftr . 1».
' Vsrlsrsn

Sonntag nachm. auf bem
Weg« « chSllbronn StMn -
« en braune , wrirbleverne
Gcldtaf !t?r mit ca . KV M
u . Militärvafi lautend auf
den Ramen Kekr. Äarl
Hai. Abzugeb. aea . gute
velabnn ' b . ?daf . BcbloK
vla » 1Z . II . MSSZ?

„Aeu Konkurrenzlos "

Der Titttenloscher der gnfennft
ist die

ÄmÄ -IWmWivche
(2 D . R .- Putente. Ausland-Patent)

aus
Stein

ttt
'
erf !? unt ^ kau^t und «mvsseblt sie welter .

^»l^Triumvb - Tauerlöschwalze behält immer ibre
^ ' -hfäbigteit . « ISIS

Erfand per Nachnahme Mk . Z . t? «
°

tiitrl ! lvertrkter : Aim Scißler , Fceidurg i. V .
«»Adrtchstr . »ö - ^ Tüchtige , redegewandte Ber -

bezirksweise aefucht — bober Verdienst .

Schmienvaschmiltelfadrik

^ Kviiladungen ab Z)iannbetm ."
etlonqcii Sie sofort Angebot .

Ureter für Württemberg und « ade»
A171S

. gesucht.
Haaiea -

i«d« r Art werden vreitweriMlkarbelten

Junger

Kontorist
flotter Ltenonravb « nd
Mafchinenlchreiber , mit
allen ^ liroarbeiten , ins -
besondere d . Registratur
«ertraui m . guter vand -
schritt , baldmöglichst nach
Ärmr !>ial aefucht . Au <-
sübriiche Vemerbuuae »
mitLebeuSlauf . <AebaitS >
anfyrüchen . .̂ .cuaniS «»-
fchriften und Angäbe des
friibesteu EintrittSter -
min » erbeten unter Nr .
571 >̂a av. die tind . Presse .

1—2 tit <J»t . 10407

Schuhmacher
für Sohlen « nd Fleck,sowie neue Arbeit aus
Werkktütte oder Heim -
arbeit sofort aekucht .

gcl, !va » ina «r . Wald »
ftras,? m . — Tel . 411B

gesucht .
SSir suchen auf die

Dresch»eit ein . felbstäud .
Heizer für uns . Dampf -
dreichmaschtiie. !>S7S

Anmeldungen an
LS « dl . . » dilv

'Sa
LS « dl . Liceditverei »
« dclt »i,ose „ . e .tS .m .u .H
Borftand Se « rg tteller .

üchtig ^r
~ "

lfionsrcifenbcr
fssr kilmtl . Schuhmacher-
Bedarfsartikel für sofort
aekuitit . Angebote unter
Nr . <0461 an die Bad .
Presse.

Haufierer
g e s « ch t

lich . Ar -
. ZIMT«
esse " .

für leichtverkSnsst.
ttkel . Äng . n . Nr . ,̂an die . Siad . Press

«SekeNschaft nicht auf
efttnätaft , den S. Sali
abends einen

ftoierlpickr .
Angebote mit Angabe

d. Ansprüche unt . 31SW83
an die Bad . Presse erbet .

fefffl®
mit anier Sch«lbild »« g

kann eintreten bei
Carlo Pacchetti & Co.
8 . « . I. (| .. fitrUrslst i . 5 .
i«to Nanmoald -Allee 24 .

perfekt in 1
lraobten . Mas !
chreiben . die in der >

Lage ist . auch nach knr -
s ? » Angaben selbst»
ständig zu arbeiten, !
um sofortigen oderl

k WSteren Eintritt «e- ^
N « Ät . .
I Bewerbungen mitj
I MebaltS - ?Inksrüchen
I

unter :>>r . ^717a
die » Bad . Presse "

^ Zum Antritt l . Jnl ! j
| evtl . Witt . such. « . eine i

tüchtige

s für « vteilmlia V « b - >
>« . Konfektion . An -
geböte m . Bild , Zeug - ,
nisabfchriften u . Er - 1

| baltö -Ansprüchen an [

J
n Snsj
att . 5730a i

Alleinlt . vess. Witwer , tn
staatl . Stellung . Iii» !
Wirtschafterin

mit ein . Wobnung . NNb .
Angebote belSrberi unter
Nr . « 38050 vre Babiiche
Presse.Vickis
erfahren « , perfekt , d . noch
etwas HauSarbeit über -
nimmt , LimL«ermSdchen
vorbanden , z. fefortigen
E ?ntr !tt gewicht . Gebalt
K> bis 70 yictrl nach Ue-
bereinkuuft . 10,72

;? r !eg »itrahe 194.

Köchin
die schon in Wirtschaft
tätig war . für sofort okier
1 . Juli nefn <f)1. WJ *S
Sari Se iter . P » stk « ische

N » s 1 . Ätl ! i inird ein
gewandtes , fleibiaes

gesucht, welche» febr gut
Nälieii u . Bügeln kann .
nnd 7— Übt

pn :
BS37161

Frau Direktor Oacobi ,
ftrttlUr . g . II .

Ei
aul 1 . ?iuli . nicht unter
21 Zabren . ««sucht . Vor
stevung 11 —1 Ubr Zvi
«"tsti-alie lg . 3111443

Gebildetes Fräulein
a . g . 7?am . . kinderlieb , i .
Nüven « . SauSbalt er-
labren . als <B t it fc t gel .
Mädch. vorbd . Borzuli .
vorm bei Rechtsanwalt
£ .. tstclingen . Walditr .
Nr 12 . M27011

Mädchen
fleisiigeS . das i . b . Lage
i !t . in einem (^»IchSIiS
bauö die Arbeiten tn
KUche u . .Hau<-balt ielblt-
stSndta zu verrichten , zu
alsbaldigem Stntrttt ae-
lucvt . NSber«S bei ?krau
Mldunbran ', , ^ . l'priu -
, e«strafte 31 . «795

Gesucht wird ein jimgerer

Kaufmann
für Kontor und Lager , derselbe muh gut rechnen
und fchreiblen können .

lnaebote mit gebu
Konfession unter Nr . S/lSa an die

erdete ».
Angebote mit Lebenslauf «nd Angab « der
ife ' - - "

Presse
. Badifche

Beis@sisie
S— 4 tüchtige Herren für Karlsruhe nnd Umge-
bung bei festem Gehalt und Prosiston sof . aesncht .

Wo sagt die »Bad . Presse ' unter Nr . 810569.

fflr « nden von leiftiinaSfilhigstemJnkasso - Büro
gegen Hobe Provision gesucht . Offerten unter Nr .
KSZSa an die Basische Press« ' .

Kaufmann
25 Kabre alt . sucht Siel -
Inno als Lagerist oder
Expedient bei grökierer
Kirma zum 1 . August od .
Sevtember . evtl. an» als
Beamter bei arSsterer
Pcrlich.-Geselllch . Auaeb.
erbeten unt . Nr . 3538(111!
oii die »Bad . Vr -sse».

Margarine Settrewig .
Eine grotze rheinische Margarinesabrik

sucht . . .an allen arö <- eren « nd mittler « ,
to « kam ?nhi <,on Plöche «

tüchtige und arbeitsireudiae . bei Kolonial -
Warenhändlern , Bäckermeistern . Einkaufs -
vereinen ant eina «Mbrte Bertreter .
Veg nn der Tätigkeit »ach Freigabe des
Handels .

Siur wirNich oeeignete Herren , welche
über beste Empfehlungen verfüaen , werden
aebeien . ficb unter Angabe »v » Referen ^ n
unter N . 1470 an » «ase« str !n & B - aler .
S . - lS ., Dortmund zu melden . AI20»

liüT Mir suchen dauernd :
Köchinnen »
Miidchen sür Al!es.
Mkdchen zum « ermn .
Zimmermädchen »
GwRdensrauen »

Masch - und PW -Frauen
für einzelne Tage fiir sofort « nd
später .

Siüdt . Arbeiwamt

Kür kl . HauSbalt (drei
Perfoueni wird aus fo-
fort oder später ein rein -
liche » . »uoerlSsstseS

Mädchen
M kann

10S91
Kronenstr . 81 , II .

aeftttbt . Kochen
erlernt werden .
S.1

Mädchen /
erfahren « . tüchtig für
Küche « . HauSarbeit bei
>>ob . Lobn «efvcht. 10?V!i
8.2 Amalienstr . Will.

1Stellengefuctie

S?rBitlein s» cht
Bcschästianna

v . moraenS bis abend« .
Angebote u . Nr . B381S4
an die Bad . Wresse.

? u yei ' mietlen

Tine fchSne Mans «r -
Ken >2 Zimmerwodn« .
mit aroher Ku» e u . Bb-
fchlnv 4. Stock Borderb .
(Nähe Hirfchapothekel ist
bi« I . Oktober oi>. früher
« mz« ta » i«be « . gegen
eine S ob . » stmmtt -
wohnnna mit Küche
parterre . Borderbaus .
jlnaev . unt . Nr . 31958V
an die . Bad . Presse erb .

lOllfl « ,
•25 K. alt . tntell . . mit mit.
« ufsastunasg .. tust Siel -
Hing alS Lagerist. «>rve-
dient oder auf !Svro
Etntr . 1 . Auli . Angebote
unt . Nr . 19516 an die
Bad Anfo .

nnm/b
'
l .

2immer
mit eiektr . Licht zu ver -
mieten . . BSZ3 «»

Siegel . Hirschftr . 19. I .
Schöll mi>b !. ^!i»« »rlrr

mit voller Venn »« zum
1 . Juli »n vermieten .
Kir,l ! tteh « « r . Bti >m,ir <k-
strahe S7a . IV. B ^ 193

Soft und Wobaung er-
»alten 1 od . 2 iol . Arb .
zu m»s? . VrelS . B37872

ztormnvller .
« ttlingerftrafte 31 .

MSblierte » » 27125
Zimmer

zu vermieten : Sigmuuv ,
Sisrnbergltr . ? . 8 . Stocl .

Sinderl . Beautten »
familie flicht für iof.
od. fpSter nette Dr ^ --
ziw «ier « » !»iii » a mit
Zubehör in autem
Haufe . Vage Ost 'tndt
biS Marltvlai ?. Gest.
Aug . uut B3KW « au
die . Bad . Presse " erb .

in d Karlitr . gegen 2— S
Xkmmerwob»« . NNbe d .
Avl- rttrake «>> txufchea
ge ' uclit. 'Zlngeb . unt . Nr .

an die Dad .
Kl . Z Ziinmerwoli ! llitz
mit KUcde NäÄe 3url . -
chertor. wirb gegen gri!-
ficre 2 oder ? .Limmer-
wodiiung su taui <ben » e-
futfti . Duaebote unt . Nr .
A?.7S80 an die .BafciMi «
Presse" erbeten

1 Sd . ZZW .- KM .
mit Kochgeleaendeii von
kinderlosem Ig . Eveviir
lokort im niieien ges' irtn .
Angebote vnter M7 »Vl
an die „Bad . Vresse " .

Uaufmimn
25 K. alt . sucht Stellung
ans Bstro . En »edient . Sa -
gerist od . Reifender , gleich
Welcher Brands . Angeb.
nnt . Nr . S l 0/t!SJ ort die
Bad , y tfsse *.

roBMlette®. bes .
Mansardcnzimmer

an solide Krau od . MSd-
chen üu verm . An»uieben
vorm . Gemmecke . Barl -
ktratie 41. ^ BüstS«!

Nnsnsch
vom . beberrschd.. vadisch .
Staarsang . . trüb . Masch -
Bau -Studierender . kausm.
gebild.. sucht Stellung .
<? innrb . S . gering . Ani .»
Gebali . Bnaed . mit . Str.
avVT79S NN die '̂ ad . Pr

10412

t
wei ig . » « »Rf « tc .
i ( fimtl . Btiroarbeiieu

vertraut . !»iä «h ?>« B.
AtbenverÄikNst .

Bon 8 Uhr nachm . ab
frei . Angebote unter Rr .
B3S02rt ci« die . Baöifche
Pre sse ' erbeten .

firm in KautlchuS >md
Gold sucht Steile aus 1.
Iiuli . Angebote nni . Nr .
31 ^ 08 um ■die «b,d . *gr

«HciOIUb« « bt «N- » a . «{SCrlsiÄcrltr . 100.

für 1. Juli aefucht.
Oer reu fit . ;17.3IK'47

MetkigeS und cSrlichc »
Mädchen

tücktia im OauSbalt und
Kochen , welckiee r,\ i Haufe
schlafe» tann . für sofort
bei guter Be ^abluua ae-
flicht . KrüeurgcichÄ't Birk
Aorkftr. 19. .119323

•Svf sofort o'oer 1. StttU
wirb ein tauscw ; solid

Mädch -m
gesucht , ivelch . die vauS -
baltuag verftebt n . etwas
knchen kann. W . (9uM.
kriegSitrafte 92 . 1 . 10320

ßuete ans 1 . « in
faltet » «» !& » « . SW S ö •
4t 1 1* »Ii« iHnmcr « n .

^
» » arbeit « «. . » t - n

Krissftrabe 142 .

bei gut . Lohn in kl . Hauö -
halt gefncht. Äeugnille
erforderlich . B27117
iiiiestendlir . 52. 2 . Tt .

Mädchen gefucht
welches bürgerlich tocden
kann und Zimmerarbeit
übernimmt . bei guter
Verblieguna «nd Be,ab -
lunn . Yelmle. Kaiferstr .
Nr . 18s«. 2 . -St . B3822^
Au 2 Bert , wird auf 1 .

Juli ilingereS ebrlicheS
Mädchen

gelucht: Adlerltr . 27. 3.
Stock . .SinM !

Zweites Mädchen
für svsvrt oder >. $ » lt
gesucht. Wailii-nheiilier .
Kmser -Allee n ». 1015«

Stuf l . Null ein rttlK ».
Neiftiaes

Mädchen
das dürgerk. kochen kann,
zu einem flltm * Ebe-
vgar gesucht . Korstella,
von 10— -1 Ubr m . Zeno-
niSvorleauna . RiidereS
durch die Bad . Presse il.
S!r . UI209.

tÄlielTwiBSei

Pädchen
taSzuHause schlafenkann
sofort arin -iit . 10399
Dura «» . Dvua la ^ str . '?ft.

JungesZNädchen
für einige Stdn . vorm .
fiir HauSarbeit sofort
geswctit. LnSwiq-Wilh .'
Strafte 10. Laden .
■ HMRujTiie nn
oder ältcrcd ÄZiidtbr :»,
ö . kochen kann , ans 1. Juli
aefucht. Bvrftell . il bW
1 Uhr . J51045H

Kpitalstrahe Ift .
« eI» .Ät :

tncht. Flickerin
ins Hau » . Zu melden
Borboizstr . !l^ , M. B»7»«4

Puhfrau
ae ?n «k»t, » Stunden tilat .'
10393 Oskar Stick ,
H.g Kailerf trafte 823

WWlmUMchtn
für " mal wöchentl . vor -
mittags »uHausarbeiten
ae !» -!,«. ;li »40l

Welvieiistr . 17 II . r

Wglerimii
Und 9527 |

LchmVchelz
lindenfos . Beschäfig. I

| Färberei % Lasch . |
Sofien strabe »S.

Konditor »
22 n . an . leicht Kriegi
beschüdtgl. sucht , gestüvt
auf gute Zeugnisse, so -
fort oder ani 1 . Juli in
StnnMtorei oder Hotel ■
3mjon = « Icflann

nm fiil) in ben leSigeit
Berbii » Nissen ,>tn, «c.rvei -
ten . «-. uchenber würde
auch als « ochoolontftr
gebe » , i ^efl . Angebote «>
9!r . SP27füi9 an die . Ba >
iMfrtie Bteffe * erbeten .

Herrfchaktlicher

Chanffeur -
Msnteur

fucht auf fofor» oder fl' ii
ier Bteiluna in nur eri!
Naffiaem Kaufe . Ärtma
Referenten sie» . ,nr Per -
iiignna . Gefi . Anschriften
unt . Nr . B»7» tS an die

B ' - fse" erbet-n

Mechaniker
» erfekl in Schlysser« ! u .
T' re !i .-re,,n » « " ach -IUvr
abend ? « etck -ist - qn " «.

Anaeb . unt . Nr . ch « i?8
an die „ Bad . Presse ' erb

I Volontärstelle
auf grSkerein Büro fuSl
junger . arb >!itiireudiger
Mann . Eluläbr . ( Kriegs«
tetln . s t«H d . Krieg be¬
reits 1 Nabr aui lau «m .
Büro »Stia . mdgliwlt bei
Gelegenbeit >!im Besuch
einer Handelsschule. An -
aebote unt . Vir . B271Z1
an die Bad . Prelle

ÜÖÄlHf
mit Kochgeleaenbeit « el .

Anaeb . auf . S191B7 an
die . Bad . Presse " .

KrieaSstrahe 1B7,1. Stock
ift ein « « * « Si >liee »«s

Zimmer L »
ank 1 . Juli »u vermieten .

ALbrtngerftr . 34 . HI tst
ein ein^ che«

Zimmer
mit Venston ,u vermiet
i»»i Waaenknecht. >11UM :?

(üesn ^>t Mr sofort
S-

7MM .- Wvh « g .
Nngebote unter Z19S53
an die ^ ?ad . Brekke ' .

I Pgro oder
Herrenzimmer
uur TaaS bis 4Uhr «ach-
Nittag » « » fort aeiuldt .

Anaeb . unt . « r . M823 !t
ii bie . Bad . Preise " .

WHiiNekMltj .
I Auf 1 . Sali ein s

fchön oiSbl . Limmer
mit Reizung . Vicht .

I möglichst mit Pen » !
fion , von eiuem ' 0- !

! tiden Herrn zu wie -

gestellt ,
erbeten

unter Nr . B « 12 l
an die Ges- 'äitSstll . !
der ^Bad . Presse "

s . Oktober g ,

« »v 0 . flulirri s
bevaar gel . s .l p

unt . tW7802
?ad . Presse ' .

««»«»«»
I

8—6 3tm }it ., <*ciät »n ., von
ruliiger . kl Beamkettfnm .
kgPers ) . Jna . i . Giaatöd ..
S ' ä » e Tirasienb . gesucht.

Angebote mit Preii ? u.
??r . 319523 Ott die . Ba !>.
Äresse' . 2 .1

WodMik 3 — %'

3ijBtüer » o !jEi!« 8 [
von Brautpaar aus

, 1 . Oktober o. iriiber
I an mieten gesucht,
i Mittel - u . Weltstadt
bevorzugt . . Angeb .
unt . Nr . BZ7»8» an
die Bad . Presse erb .

ab 1 . be,w .
lü . Oktober
S—4 efeaant iniiol.

Mmmer
ta . » oller Arrvke -»?" , «
iftr S Perfonen . e !ektr .
Lich«. Be 'üeiiung . Ange-
böte un <er ?! r . ,' il !)M3
an Sie . Bad . Presse ".

Äüeiuft . ffrl . f . mimöbl ,
e„ ! ! . nU>bl .

Zimmer
mit » ücheubenüduna am

Anaeb . nnt . Nr . A1S547
an die »Bad . Prene . 2 .1

l -

nrtt .? ubev . von 2 #lt ..
ruD . « Tl . aai 1 . Oktober
od . trüber gesucht , itn -
gebot« unter Nr . illOüOO
an die Bad . Presse.

Inno . Manu ftirtit eins .
raSbliertes Zimmer

NSbe Hauvtboi '. . Ana »
unt . ?! r . Z1S4W an die
. Bad . Brette '

. ,n riedten.

AMt. Servierfrf . fucht
f » !. vd . 1 . fiitU eins,
sremtvl . möbl . Zimmer
auch Mansarde . 3111042
L .B . « artfri -driii>!tr . 12g .
JunaeS . kinderlos. t? be

paar lBeamter ) incht au '
1 . August oder 1:>. Juli
1 61? 2 mSKliclte

Kinsmcr
ntw tkü» e . Angebote u .
Nr . )» S- 71 an die Bad .
'itresse

ZWTNgWi
sucht per sofort Gtell » «g
Auge» , uiit . Nr . 93820
an die „ Bad . Presse ' .
Jnng . Mädchen
auS guter Familie sucht ,
um lochen il . Haushalt
zu erlernen , Aufnahme
am liebsten in Laudbaii « :
ffamilienauschluh erw .

Angeb . unt . A 8152 an
Haasenstein ä Vogier
A . -G^ ÄarlSrube . M21I
Wo könnte « riut . voui

!>anbe ab 1 . Oktober da«
Pul -inachett erlerne « ?
<%;pfr Anaeb . unter Sit .
n*270TT an Bad . Dresse

Geschäftsleute, ktndeti ..
suchen ^z—S Zimmerwohnung
, w . Marktdlad ti. Dur -
lacher T.or auf 1 . Oktbr.
Anaeb . u . Nr . B3S1SV en
die Bad . Presse.

jlinderl . Ebei 'aar fucht
für 1 . Gest , oder IVZter

iiu tauschen gegen eine
solche in BIor »beim.
Würde au » wieder eiue
Oausverwaltcrftellr an-
nebmen . Zeuanisse ntr
Versssgimg. Angebote uu-
ter Vir . Ä1SÄK an die
.Badifche Vresse ' .

Handwerker sucht
möbl . Ziinmer

Ost - od . Südftabt . auf
sosort oo . ibiite? . Bett -
witsche kann aeiteNt wer»
den Angebote nnt . Nr.
ai ?'M5 an die Bao Pr .—iHi ' ljiccS Fräulein sucht
»um 1. Juli

« j « vdl . Zimmer .
'naeb . unt . Nr . BZ83IS

an dir ..Ba d . Pr e sse erb .

Ms. mW . Zimmer
(nm-j Mansarden,Immer >
aui l , Juli von Arbeiter
h>n mieten gefuilit. Ange-
böte unt . Nr . « 3S2IW an
di « . Bad . Messe' erbet.

Kgemiimod . WkrliM
in der OMt » dt « »weh «, möal . Durlacker Ave«.

Wsmch . Zjnoat -Se !kphs « -Sts . im »
Tech« . Biiro Ka rlSrnbe , T« rla » er SlSee A » .



Seite
Bekanntmachung .

y « r»tbaitN <S der Jiuiiimmuna des » ötaeiaui »
idnifseS erhalten nac&fteöenSc Pnraaravbe » der

i Strom und SJflfieiöesucSortmuna mir Zgir-
lung vom 1 . ?!uli ds . AS . folgende Kasfnna :

1. <Sn56eMi « SMhmttt « .
S IS .

Ttr Vrei * d;Z Gates betragt :
1 . ihr Leu » »'. Koch - u . SeizaaS 40 *® fa . für 1 cbtn .2 . Mi» Gas . da? mittelst besonderer Leitung und

. unter Kontrolle eine « besonderen Gasmessers für
<Gasmotoren verwendet wird . 38 Pia . Mr t ebm .

das durch Mü » ,as -?meI7ei abgegebene Gas
Ii» Bfa . Hlr 1 elun . ausierdem ift für jeden cbm

- ein Slnsschlaq von -25 Pia . m Bcsafifrtt .
5 15.Xct Pret ? filr Gas mindert fl ® dei Grokver ^

; I>r<mcfievn. bei denen daS zu Leu « t,wecken und das
; ii Seiiiwttlen dienende S „S je besonders aemessen
wird :
1 . für das ui ? e»« t , wecken »ei «wem NadreSver -

vrauch :
» > von 200 000 cbm « Hb mehr aus S9 Pf « , ffit

1 obm ,• b ) von üöOOOO cbm und mehr aus Zg Pfg . für
1 cbm :

2 . fiir Gas »u ScisOuerfe « »ei einen , ^ ahresver -
branch vo » ZOVI» ebm und mehr aus 38 Psg .iflt 1 cbm .
Ivüröc hiernach der « aZadnedmer für seinen>"resvervrauS , einen döderen Mesgnithelrag , u

;oi,ien haben al ? im arökeren Verbrauchs . s»wir " der , avlend ? Gelamibetraa »m de« Unter -
ftfrif » aeminden .

5 SS.
Aenderungen der GaHbcngsordnnna . die VornStadtrat im . Karlsruder Tagblatt ' begannt ae-

macnt sind , mnS der SaSaVnebiner mit Wirkung
ersten Tage de§ aus den Tag der Bekannt -

matfnmg tolaenden Jhilciidcnnonat -j gegen sich ge!>
len laste» , wen » er » ach diesem .̂eitdnnkt now we !-
ter Gas von de» , ftiibt . Ga &Wrrf be»iebt .

t . » trom «MtlB#Ort>H«tHI
. 5 15.

SS wird berechnet :
,K Mit ~ trom , n » eleiKöuma & toedcit : die jttlo -

- Wattstunde mit 75 M >. (USteiäcimiiftintmfl fielt
• - * 1#) ,
b > iiit Ttrom xv. n teilt' und sonstigen Zwecken : die

? ! lowatliii !» ^l' mit 42 Pia . .
<•) bei Trebv - Nbeleitchtung mit Dchaliitdrei , für

felbfttätifle t? iit und « » «köaltiiHa : titöttl ®9 TOf. f<0 Pia . '̂ tromoebiibriUr jede GMSIatnve
vis 20 Watt (etwa IG Rormalketien ) : jährlich
15 iVU. Miete für Stellung , llnterfmltim « nud
Bedienung der Tchaltudr .? ie Nvr schaltet »ei eintretender Timkelbeit
die DauerSeleuchtuna selbsttiitig ei » und um S
Upr abends ans : alsdann solat nach Bedarf
Minutenbeteuchkuna .

??ar längere ? auer» eleuchtun.a « nd arSkier«' <̂ >übl « !nven erhöht sich die Pauichiumme ent-
tvrl!che« d aus Krund besonderer Sereilibarunaeny i ic Glllblavwen werden vom itSdtischen «I«;
trisitätwverte aellesert und dem « dnelnner »e-
ncf >«ct . mir Lampen find die vsraeschriebenen
rv^ ffitttncn ; » verwende » ,

d ' bei Aleinnausiorntavvren ,mm Betrieb elekM -
(rticr ftlinact - und TürJiftteraniaaeo :
lahrliw (> Äik. GtromaevüSr kür einen Tra « Zior-
maior vi .Z I Watt Siaenvervranch und 15 Pol »

; S . c« ttdär -Dvam,uila .
Kür TrailSsorrnawren Mit arSftere« Maen .' Vervrauch wird die Gebllbr entwrechend erdSdl* Tie (Me&iidr wird jährlich in einer Stimmt imwirau -, erboöen : bei Beainn des TtrombetuaeZ

mtterin Kahr wird « e auteilweif ? berechnet t« rJfSntnfleit sii ü 15 Rede 'Änfmn« ) .
4 lü .

. « us den Nlr « elei,chtui,as >wetlr -ver .iletch« S 15.tit . a ) fienuotcit Strom wird folqender Zieri>rauchtrabatt acwäbrt :
Wenn der in einem « alenderiabr ro entrichtend «Bet '. aa fiit den Strotubcum ftch deläuft ans :

ÄM bi -i 1000 mt 2 % Rabatt
f:6et 1000 bis aX » M » 8 % Rabatt
über 2000 Siä 0000 Ml . . . . . \ % Rabatt
iib« 5000 8Rr. . . . . . . 5 % Rabatt .flfur die nachbeteichneten Aulaa «» mit lanarr Be -

« >v !>tiasdauer (Sotel -j. « ürtschaste, . « inema ^«ravveu . felblttStla wechselnde SichlreNamen mtt ve -
tondcren Äävlern . äiitwmeniterbetracWima nach 8» br abend » ) wird der Strom für Belenchtnnas -
jwecte wic iolat berechnet :

>?ür die initerbalv der erken SOO « etrievSMiuden
derbrauwlen « ilowallstunden 7S Psg . Mr die Silo -
watMunde .

Xüt Sic innerhalb der nächsten JßO » ettie »«ft,in-
ben verbrauchte « KilowattMinden GS <Bfa . mr die
Kilowattstunde .

Mr die innerhalb de. Weiteren « etriebsftunde »
verbrau -w -n » ilowaitstvnden 55 Psa . wr die Kilo -
wfttifttind «.

Aur Erniiltelitna d« r Zahl der SetriebSNuiiden
wirv die , .avl der im Kaleaderiadr verbrauchten
Ktt »watt >iuttden durch die Rahl des Auschlunwertes"Octellt. Der S(.n (djlnftwctt wird ottiiilulitö in der
Jtoeiteit Hülste d «S Nähre « vom Kloitri »itStswer !
feftaestellt .

Verbrauch -Zrabatt und PreiSmi »tderu »a Werden je-
Weil ? nach iZchluft eines Saleuderiabres berechnet
und dem Abnehmer autaefchrleben . oder , fverni er
keine» Strom mehr Se,iebt . zurlickbez-iilt : Sierdei
Vle,ve » Neträae unter 1 Mk. «ntfier B ?tra<vt .Würde der Stroniabnebmer sllr leinen ."?>ibre »ver -
brauch nach ven « ültiaen Raoatlsiiben einen VSbere«
G -famtbetraa »u »adle » Itabe» als im Kalle arS-
K-« n Verbrauchs , fo wird der , u »ablende Netra «
« in die Dtffereiu aemivdert -ErkSiiteruna m 8 1«
Hol}» Snhanaf .

9 27 .
Aendernnq ?« der Stromve ?uaS »rd» »im . die vom

Stadtrat im . KarlSruber Taablail " bekani t̂izxinacht
? »d . mitS der Slbtieftm« mit Wirkuna vom ersten
Taae deö nächsten Kaleudermonat « nach der Be ^
ksüntmacknina ae«en lich selten lasse» , wenn er nach
levlerent <>,citvunlt noch weiter Strom vom ltädt .elcltri ;>tittswert beUelit .

3. XfolfcrBMKASardtttmfl .
« 5.^ enderunae « der S >af^ rb« tt«Sordnilua . die vom

Stadtrat im « arlchruver Tasiblait bekannt aemacht
find , rmtft der Slbnebr-ter mit Airkmra vom ersten
Taae des aus den ? aa der Bekanntmachuna wt -
Senden KalendervierteljaSreS aeaen sich aelten lasleu .wenn er nach diesem .»'.eiwunkl noch Weiler Wasser
voni städtische» Wasserwerk beliebt .

* 28 .
viuf ZZerlanaen der 2Ja (ferl »er"- t" vi - "

wüffeit auch in solchen Grundstöcken oder Grund -
MiSsteilen . Mr welche dt« 5»«rcch :'.una des Wasser^
Selbes na « dem Mietwert Naliflndet . Wailermeller
angebracht werden .

Ergibt sich i » solchtn ?>ä?ei«. den in dem dem
.? «dlunt >Stermin vorvcraedeilde » Zeitraum ein ac» .
f^ ler ! 5«sferverbroua ' stattfand , als bei einem
D>» sservreiS von 20 -3 ' iar 1 cbm durch da? nach
dem Mietwert berelbn - t? Watseraeld aeSetft ist . j»
bat der Abnehmer sllr den Mebrvekbrauch mlt 20 ,&
»t!i 1 cbm . sowie für Sie aeordncte Miele d«S
KaffermefferS Au !?iaSlunc > , u leisten .

OraiSt stch am Jckiluf , eines Kalenderjahres , daft
nach Makaabe des Abf . I BiefctS Paraarapben

uc âBltc Aunnld mebr veträa «. als es belraa ^n
tvüztc , wen» bei dessen Berecbnuna der Wafserver
brauch des aan ên Kaleuderjabres iuarunde
worden wäre , s» wir » der Mehrbetrag dem Ab >
nedmer fvr die nächste Wasseraeldreamuna a >ita >
schrieben oder , wenn dfes verlanat wird , iurilckvev
afMft.

i 31 .
tSitr Habtteu . die dem Betrieb eines « ew - rv - Z

d.enen , ferner für die Wasserverforaunn von 33ia -
» icisionen . Ächwenkaula <>eii und von Gas -, Betuiw >

«
^ r anderen Mol »ren lan » der ücaifervervrau .b
all öitttli aiSolfitmeffec durch Srt>ö« nna fcitttciteltt

werten .
X̂iis> Wasseraelv Vetjiw ! lür eine jede der tt »" ■- ' - n (ilnricbtutivten juliclich J>Z .?» >llr den cbm

e» iverorsuchS . mwdeftenK aber 3 .*
eudcrpicitfiiahx .
una ist durch die WssserwcrlSverwal -

nihmen und djA, Abnehmer vor Bvfchlu ?.
unnu yeS Aa -ierlieferuaasdenraqS mir-

^ufeile »».
B - i dsr GchAnina de^ iür Biervrcsfiotien n > ver

wenda »d«!> Aasfers wird ein « erbrau » von ( Siter
Waffer auf t St ter Pier anaenommca .

f 33 .
M > « asser. da« nach dem datas Wasser» «»« r iw

Hfj .inaaät tu mtrtftw wert »m & "5ta .
*(iv de» rbm ttfHtmrt .

Kadische Kresse « MitwgblaLt . Freitag . d «o 27 . Juni t « » . Ux . 20f 4

. -tut Baffer , da , u V - '» wecken derwenbet wtrd .ist eine Beralitunc ? fa. Hlr 1 cbm »n leisten .Solches Wo !,', r von der WasserwerkSverwal -
iuna auch nach dein Tat »? von S Vsa . mr jeden cirnder »u sibcrSauenden Bodcnlläche und tedcZ Stock-
Werk berechnet tscrden . 10474

Karlsruhe , den 26 . Kunt ISIS .
Der Stadtrat .
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KuOenIiste für WuelteilNg .
1 . Mit der Ausgabe der neuen SevenZmittelmarken

der Versorgungspertode IIS/IIS erhält jede ver -
torgungSberechtigte Person eine ObMarte
gewiesen .
Die Verteilung vo « Obst « folgt in diesem Aahre
durch die unten bekanntgegebenen ObltverkansK-
stellen .

Z. Per in Zukunft Obst beUeben will , mitft sofort
nach Erhalt der ObstkaNe den Prtisunasabfchnitt
mit dem Aufdruck . Obsttarte ' abtrennen und
bei dem GefchSst abaeben . von dem er sei« Obst
kaufen will . Er erbillt dagegen von dem Obst-
geschäst dessen Nummer , die ans der Obstkarte
neben dem Wort . Verkaufsstelle " aufgeklebt
werde » mufi .

Die mit der verkaufsstellen -Rummer versehene
Obstkarte dient dem Kunden der Verkaufsstelle
gegenüber als Ausweis daMr . dali er bei ihm
, um Obsibezug eingetragen ift

4 . Ter Verkauf des Obstes findet na » der Reiben -
fvl«« der Rummern der ObstverkanfSgeschSfte
» nd nach Maßgabe der vorhandenen Menge
statt .

Es wird täglich in de« Zeitungen bekannt ae-
geben . weläK Händler Obst , um Verlaus erdal -
»en. Außerdem bat. teder Händler — sobald ivm
Obst inni Verkauf zugewiesen IN — die? durch
ein Plakat , d " ? den Aufdruck . Seute Obst-
uerkauf trägt , bekannt »u aeben . Da » Plakat
mufc so cusgehännt werden , da» e« vo » auken
sichtbar ist .
Tic , einzelnen SanshaNtingeti haben dt« ver -

Vflichtung . sich jeweils rechtzeitig tu erkundigen .ol> Ob » »ei ihren Verkaufsstellen «Ingetrosfen
ist . da die Bekanntgabe durch die Äettuuaen
nicht immer rechtzeitig erfolgen kann .

Die Abgabe von Obst darf nur nus di« a» f«e-
rufen « Obitmarke erfolgen .

Es wird jeweils bssenllich bekannt gegeben ,
welche Odstniarte und mit welcher Menae die¬
selbe , »ir Einlöfung kommt . 10435

Die ObftvrrkanfSge,chatte find fofeenbe :
1 . rfett . Karolinc . Gg .-Kriedrichstr . i
2 . » rtltmmld . CWbavm , Betlchenslrgfte 1«
3. Sri un, Karl . Lachnerstrafte 28
4. SetiS », Christian . Karl -Wilbelmstrak - ii
5 . Lehmann . Heinrich . Karl - Wilhelmftraii « 38
6 . Psannkuai tz Co .. Gerwigllrake 52
7 . PtaiinlUlii & Ko . . Ga .- ssricdrichstras,- 22
8 . Bncherer . Emil . Gerwigftrane 10
0 . GSst . Luise . Ludlv .-WilSelinstrake !>

10 . Aman » . Ph „ Ecke Lndw . -Wilhelm - »nd Au -
^ dolfstraste

« . Äivf . Karl . Bertthgrdftrake 11
12. Bncherer . Emil . Durlacheraklee S2
13. S »a» f. Rosa . Gottesauerstraüc 29
14. Büdler , Ludwig . LachnerNraite 14
15 . Grab . Johann , Ostendftrafte 3
18. Glaner , Kranz . Stein strafte 7
19. Meri . Otto . Durlacheritraste 1
20 . Mer, . August , itaiieiflraftc 19
21 . Schmitt . Georg . Kaiierltrafte 23
2S. Aien . Wilhelm . Durlacherftrane 2«'23 . Weiser , E . . Durlawerstrafte fiS
24 . Hiller . Ernst . Durlgcheritrake SS
25 . Buhlinger , ,"?oüaaii . Kronenstrane 51
26 . Psannlua , Cie . Zäbringerstrake 19
27 . vucherer , Emil . Zäbrinaerftrak « 21
W . Wittman » . L - o . Waldboniitrafte 28»
29 . Reiter . Emil . Adierstra ^e 22
30. H»vf . sodann . ZäbringersiraSe SVi>
31 . « uchrrer Emil . Kronenstrn ^ e 10
32 . Klum, » Em « . Adlerftraste 4
.« . Psnnntnil , » P \ t .. « ort ■« ricbrtebftcar .e z34 . Kavvler Marie . Aävringerstrasie VO

Ranclli Alois . Kailerstrafie ti4
.1«. Merkel B . . Markgrafen strabe 44
57 . Buhljnger Anton . Kreu/ifttalle SS
38 . » ucherer Emil . Markaraienstrake 40
ZV. Hensler Georg . Adlersjrake 40
40 . Rauch S«.. Kriegsslrafie S»
« . Viieftle Adolf . Atelandiirake ii
42 . Gron Wilbelm . Sebilvenstrafie 8S
43 . Weschler Katü . . Schüvenstraste 68
44 . » über Helene . Baumeisterstranc 28
45. Wucherer Emil . Schlivenstraste 37
4K. « faunluch ^ Cle . . Werdervlab
41 . GrieSdaber Anna . Werderstrasie SI
48 . Vaner ^ obaun . Werderstraf :e 57
49 . Swnatrerbeck Nulius . Wervcrftra ^e 7.150 . Pfannruch «c Cfie . . Rlwvurrerstrake 21
51 . Gtilbörle Wilhelm . S » abenstrake 63
SS. KlSftr Paul . Luifenstrake 73
53 . Anderer ?iosef . Luifenstraite SZ
54 . JUivKftet» iiofet . Luisenstrast « 12
55 . Äanibetl » Otto , Schüdenstrane 2
56. Bnaierer Emil . Marienslrafic 5S
57 . Kraftmeier Karl . Augarlenftiöfie 38
58 . Reichert Emitie . Angnrienltrane 5
59. Pfannluch & tfie . . Wtnterfirake 34
«0 . Schwauinaer Karl . Winterstraft « 23
t!l . Leiter Ludwia . Winterstraf ;.' 22
«2 . vla .' tmaun Stcsan . Winteriirafte 7
63 . Maier Heinrich . Mariensirake 6.1
64 . Erb Katharina . Kaiserstrane 15g
65. Erb Katharina . Kaiferstrane 159
>i6. Knovf Warenhaus . Kajjerftraüe 149
67 . Tie » Warenhaus . Kaiserftrafte 92
68 . Golm irta « ?. Herreustraste 8
69 . Minier Bernhard . Waldstrafte 11
70 . Döring Ernst . Waldstrnne 14
71 . Aua , Karl . WaldNrafte 75
72 . Pfannluch & Cie .. Karlstrake IS
73 . Cefierle Johann . Karlstrake 14
74 . Busch Eva . DoualaSstraste 13
75 . Denner Gotil . . Tounlasflraftc S
76 . Pfenninger Hch . . Akademieilraste 49
77 . Wieland Markus . HirschsiraKe 10
78. Wivsler sodann . DouglasstraKe 34
79. Pfannluch & (Tie.. ErvvriinenstraK « 38
80 . Bncherer Entil . Büiaerstrafte 6
81 . Rudloff taber . Blnmenstrafte 15
8G. Delilateffen Haus „Guter Bissen " . Amalien -

strafte 13 <7! ureia >)
83. Heil Karl . Waldstrak « 89
84 . Bfannlua ^ & (Sie. . Ainalienstrake 25
85 . » ufimann Helene . Anialienftrasze 51
86 . Wagner Emil . Leoveldstrafte 11
87 . Belli Merino . Leovoldstrafie In
88 . Benroh tt. . Hch . . Sosienstrafte 53
89. Kaegel Ebr . , Leovolhstrakc 37
90 . Br »«lie Alb .. Kaiferalle ? 1
91 . Geiger Nakob . Belfortftrake 17
92 . Sgnier A . . SofienNrafie 57
93 . Banfcher Anton . Sirfchstrafte SS
94 . H»ck ?kda. Gartenstrane 10
95. » abermaier Friedrich . Friedenstrake tt
Ai . Egli Emma . Brauerstrane 1.1
97. « eviel Kätchen . olollvstrane 12
98. Pfannluch & ffit ., Boccklistrake 14
99 . Sink Friedrich . Boeckbiiraite 22

100 . Mohr Georg . Südendfirane Ä
101 . D » It Geschw . . Noonstrane 7
102 . Gottschalt "<ofes . Kurvenitrake IS
103 . Pfiinnknch & (Sit . . Karlstraste 82
104 . Sawll Emil . Klanvr -chtstrake 21
105 . KSnig Evr . . Karlftrafte 75
106 . Schnurr Emil . Karlstrake 120
107 . Zerr Margarete . Mar !e Alerandrastrane 14
108. Pfannluch <t fffe ., Bulacherstrake 8
1fr». RflolaiiewSln Paul . Eäcilienstrasie 1
110 . Hanft Karl . Gartenstrake 64
>11 . Hol «« Adolf . Gartenstrake 68
112 . Lausche Emil . Zefstnastrane 47
I >3. Dürnmig Alois . L - ffinastrane 51
IX . Baumer Roia . Seffinaftrafte 37
115 . Tdielmanu L . . KriegSstrake 105
11>>. Viannluch A «?ie . . Soficuftrafic 6>?
117 . Sieger Ernst . Goetbestrake 2
118 . Scktaar , Anton . Leisinastraste 4<
119. Roth Karl . Kaiferallec 3S
120. Buchcrer Emil . Goetliestran « 23
121 . Kimbet « Lttu . Neikensttatte 7
122 . RMk « rvt Sottl . . Kaüeraüee 63
123 . MäMiuch & itiv twije lalle « 73
124 . wletk ümtiu . Stortiträne 4
125 . Beraer Jakob . Dorkstrafte IS
126 . Vol ! Frieda . Ublandstras «! Ä>
127 . Vuaierer Entil . Nbfandstrake 21
128. 'l- faunluilt & Cie . Gutenberavlati
129. Bauer Hch . . Aortstrane 20
130. Relnbald « Karl Hütifchstraxe tf>
131 . BfaiiB »UfJi 4 <tif „ Krieasstrane 141 *
13? . Hisel «rrtedtufi , « rieasitrake 151
133 . Erle » WNbelm , .Krten«ftrufse 178

154 . Lud«wig » dols, Bachstrafte SS
«inner Krieda . Pbilwvftras

136. Hörde Paul . Bachstraste 56
137 Erles Wilhelm . Maraustrane SS
138 . Lambert R .. Glümerstrake 20
139 . Hofercr Andreas . Kaiserallee IIS
140 . Psannlu » & Cie . . Sfheinfttofte 25
141 . Riedel Frain , Sedanstrane 4
142 . Härde Gustav . Geibelltrafte 6
143 . Psannluch & Etc . . Hardtstrafte 3«
144 . Doll Emil . Sardtttrake 58
145 . Sveck Friedrich . Nheinstrafte 62
146 . Schenervflug Karl . Rveinstrafte 40
147 . Ergotti Ferdinand . Hardtltraste 22
148 . Gotto August . DnrmerSbeimerltraste IS
149 . Ball Fran ». Zevvelinflrake 15
150 . Wollenfack Berns . . DurmerSheimerstrak « SS
152 . Bertsch Albert . Federbachftrafte 8»
153 . Bertfche Sermann . Kastenwörthstrasie 2«
154 . Kocher Wilhelm . Ostendorfvlav 4
155 . Pfannluch & Cie . . Rastatterftrake 54
156 . Hartlieb Johann . Lanaestrake 33
157 . .«egle Hch . . Hauvtstrake 21 .

Karlsruhe , den 26 . ?iuni 1919 . 10465
RahningSmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Obst -Berteilung .
?lu folgende » ObitverkaufSstellen :

Nr . 104 Scholl Emll . Klauvrechtftrakte 21
. 105 KSnig Chr .. Karlstrake 75 Mir Nu »)
. 106 Schnurr Emil . Karlstrake 120
. 107 Zerr Margarethe . Beiertheim . Marie ,

Aleraudrastrake 14
. 108 Pfannluch & Co . . Beierts . . Bulacherftr . 8
„ Vintm tu (Ii & Ca . , Beiertheim . Bulacherstrake 8
. 109 Nilolanewsku Baul . Beferth . . Cäcilienssr . 1
» 110 Haust Karl . Gartenstrake 64
. III Hoi ê Adolf . Gartcnstrake 68 CHlr Gaifer )

kommen heute , den 27 . !>uni . Kirschen nun
HöchftvretS von 75 -Vi pro Pjund zur Verteilung .Die Abgab « erfolgt aus die HauSdalwiarken Nr .
SS «nd »war :

auf die HauSvallmarke A 2 Pfund
«nd auf die HaiiSSaltmarke B 4 Vfund .Die Haushaltungen werde » erfncht . de» Einkauf

der Kirschen möglichst in dem ' Geschalt norzuitev -
« en . in dem ste tm letzten ?sahre , um Obstde,ua
etnaetrageu waren .

Die nicht zur Einlösung kommenden HauSdalt -
marken A und B ?!r . 56 sind zwecks späterer Ein -
löiung unter allen Nmstiinden auf ^nbetoahrni .

Flir die spätere Obstverteilmta wird bis zum
30i Juni wieder eine besoudere Kündenliste auf¬
gestellt .

Karlsruhe , -den 27. ? !uni IMS . 10464
Nahrungsmitielantt der Stadt Karlsruhe .

Fleifch-Verkeilung.
In ter lausenSen Woche kommen zttr Berteilung

G » a « « Fleisch gegen 8110 Fleischmarken
SO 6 « * « w W « rst gegen 9 !10 Fletschmarken .

Karlsruhe , hf » 26 . Juni ISIS . 10463
der Stadt a « rlSr » S « .

^ Die Gemeinde Oberweier , Amt BM 'l . Ivkt am
Dienstan , den 8. Juli d . FS . , mittags l Uhr , auf
deut Rathause daselbst nachvencichneies Gebäude -
grnndstiick i» i Eigentum öfsentlick, versteigern :

Lnb .-Nr . 41 s : !> nr 36 am Hosreite u. Garten .Darauf befindet st» ein int ? !abr ? 1^76 neu erbau¬
tes Wovnhaits tnit Balteukeller . Schulsaal » nd
Ledrerwobnung .

Dasselbe befindet sich In autem , baulichen .Hu^
stand« und würde ssch. da es nur 15 Minuten von
der nächsten Bahnstation und Amtsstadt entsernl ist .für jedes Geschäft eignen .

Die Bedingungen werden im Sei Versteigerung
bekannt gegeven . 5707a

Oberweier . 24 . ^ uni 1919 .
Der Geineinderai :

Reith . Bürgermeister .

Fg .' tüchtiger Handwer -
ker . 21 Aghre all . wünscht
mit iunaem . nett . ?kräut.
in näheren Vrieiwechfel
« t treten zwecks späterer

Heirat .
Ernstgemeinte Angebote .
woinSglich mit Bild ver -
traneusvoll unter Nr .
B27103 an die Bad . Pr .

toilWiiBriii
iii iiii,)iiiiiii <miiiiiiiii iiii iiniH ii iiiin ii ii>inn ii»i

(Or Post - und Rtsenbahrtver -
sendungen mit Einschhiss des
Diebstahlrisikos auf Grund von
Einzel -od .Pauschal-Poüco.
Rrbitlen Sie Prämien -Offerte ton

Walter Sfraisss
Karlsruhe 2795

Kalserctr 82 Telephon 204 ,

liÄii

H»lb- , Sit *- , Faß - und
Wechsel - BMcr . Du-
»chea . Wickel (Pack -
mi(5«n mid MaasaRon,
Dampf- and Heißlnft -
K«st«nbJder etc .) .

OamxiBxiezsIt : Montag
nnd Mittwoch vorm .
r . 9 - 1 Dhr n . Freitag
nachm . Vir - 7*1, Uhr.

Herraa- Badozelt : Alle
übrigeZeit . Samatags
anoh über dioMittaga
xeit geöffnet . AnSonn-
nnd Feiertagen ge;scMoaseu . 45

Möbelrollen
zu verleiben . 31 »288

RachftraKe 58. 1 . Stock .

PMetlbvSe «
sowie sämtliche Holzjuh ^
hoben , auch gestrichene ,
werden billig gereinigt
und wie uev hergestellt .
Postkarte genügt . ?lolt .
Schühenftr . 01. 3186(584

sowie SÄuh
» »Revarainreu

werden «tut gemacht bei~
ISÖ4S "
6 * ,,

31 Jofes Zeps .
bmacheriueister .

^urlacherljr . 8.
Belfere , gut gehende

Wirtschaft
von tüchtigen . kautionZf .
Wirtsleuten sit dachten
acfudit . Su erfragen unt .
Nr . B3S042 in der . Ba -
dischen Preise ".

Nachweislich aufgebende
Kundenmüble

?u dachten gefncht . T >' ?>-
tercr Kauf nicht ansge -
fchtyfsen. Angebote u . Nr
B ?7'>1-! an bie . Badische
Presse '

Fräulein ,
da? sich einige Seit dis¬
kret zurückziehe « mochte ,
findet auf sotort liebe »
volle Aufnahme » . Pflege .

Ang . unter Nr . B '/ö7Z7
an die Presse " .

^ Diensitnannrns .
Telef . ülttfi besorgt « ll « S .^ 80flfi6 Kronenstr . 7. II .

6üMi !i(#
SWeZlhünöiWS

flnitflr . 78 . Tel . 22 «6
empfiehlt

Gmilse -SeWnge
aller Art .

Verkauf tagl . v . ,1— 6 Uhr
im Garten Scke verlang .
Hirsch - u . Schuevlersir .
Aür diese Woche empfehle

besonder ? :
Kovssal » «. « odlraben .
Wirnnq . Wcinkraut ,

Rhabarber . Äa « ««, .
!S ! <k,ora « . Xam « *( tt ,
Salat ». E !n « » ch - nnd
Ziinmer -Wnrten . fotoie

Rotriiben . 10440

Teilhaber geschi
Für erstklassiges Ilu -

ternclniten Teilhaber
tauchDame ) m . bi «
«» Mille gef . « ran
«Bekenntnis nilfit

AnteerforderliÄ ». _
Si «herl »eit . ?l» g . unt
5687a an die 'Pr ."

FrieSensmUaU).
KavilalUllZse

für einige kaufend Mark
'vird ermöglicht
Sofortige Offerten unt .
Nr . 5685n an die „Badi
sche Presse ".

Lelosigeder verleiht
schnell , Raten,ahl .*i ?.fm wtilU , gestaltet ,
olinc Bortvesen . B2VVS1

1̂. « auS . Hamburg i

« Qelche Hamilie od . Än -
stall adoptiert 7jädr . .

katli Ännbeu ?

Klei,ter monatlicher ve -
trag wird gezahlt . 3 « «
fchrifte » unt . Nr . 3W69?.«;
«tt die „ Und . Presse ".

Wer würde juug . , solid .
Herrn , angebenden Be¬
amten . biet für sofort

2ZG Mk
leide « gcg . monutl . Ab -
zablung u . gute Serzins .

Angeb . unt . BS818 « an
die , Bad . Vrene " .

^ c \ \ V? clY^L ^ ui^)\3S^\a\x
TtieVfciVAaes V»

^ amexv- uxvd ^ \xvdct-^ ü\ otv
^ i «i »e, »4se

Barackenwerke
Ed . HennSg , Zittau i . G .

liefertalß Spezialität: feststehende, zerlegbare, transportable
Holz - Wohnhäuser , Ansstellungs-, Lazarett -, Wohn -,

Arbeits-, Magazin- . Stallbaracken n . f. w.
Sofortige Sieferjeit . exakte Ausführung , grökte Lebensdauer .Packmaterlal : Holzwolle «nd Holzwollseile . 44ZS »

Att «kt>»st : Vertreter Mberiitg. C . Buck , SIittgirt -Gstheim. ? oftlaxer»d 29 .

Gelände fiir Kleingärten
I « der Nähe des neuen HauptbabuhofeS ist Meiernde zum Anlegen

von Kleingärten billig zu verkaufen Näbere Auskunft erteilt <11215

Tenaiu - u . Vangtsellschast Siiöeiiöe A . -tz . Karlsruhe , Sosienstr . 3S
Telephon 545.

WelSMÄ
Auskunftei W . F . Krüger .

Mannheim L. 6,14 .
gegr . 1903 . Fernruf 5172 .
Besiempfohlen ., ersiklass .
Institut für vertrauliche ,

zuverlässige Auskünfte :
Heirals -

Auskünlte ,
Beobachtungen . Krmitte -
Itmgen in Ehescheidungs -,
Alimentations - und Erh-

schaftssaclien . Ü25137

o

Tücht .. alleinNeh . ? !a»-
u . Landwirt , mit neuer -
bautem . schönen (iktsibos
11. scbön .. tandwirtschaftl .
iüitoeieu sucht ItdJ mtt
einem cermiSn. RrSuIein
oder Witwe
zu verehelichen -

Gute ? Seim ist geboten ,
Slngebote u . Nr . B27105
an die Bad . Vrefse .

Aufrichtiger

Soziale Frauenschule
desAM,F » « !iereW !« Ktir!sl!tde

Lnisi ÄahreSknrfe mit wissenschaftlich theo »
retiichem linierricht und vraliischer Anleitung zu
sozialer Arbeit , sowie Abschlußprüfung .
Leginn neuer Kurf« 2■Halste September.
Satzung nnd Auskunft durch *>ic Leiterin Krnulei »
I) r. Schenk , ® cf . cnftic . :i9 |41 od . öen Sdif .iÄC #
^ triKenoezeiK . (» « rtenftrattc 49151 . <1797 .8.3

Der « oeftaid .

Größere Schneiderei
mit elektrischem Betrieb uui > Zulchneiderei
übernimmt die « nvertiann « siimtlicher

« »NeidunaSstiitte . « 27111
L»8piir Gr?b, Würzburg , Annastr. 12a.

Äauftn . Beamter . 41 !> ..
kaih. . gebildet u . itrebi . .
.-YM! M Gebalt . Lebens -
vers . u . BenNon ? Ser . .
MMX.« erfdauern , wünscht
Heirat mit ebrl . . (tut»
denkend . Fräulein oder
Wwe . .Hütte auch Luit
sur Einheirat in ein
Mittl . Ceftmomie - , Mii (fr
oder Marenacschält . Bin
ueririigl . Cvarakt . . sowie
auter Veraangenb . und
häuslich . Vermitteluna
durch Verwandte od . Et -
lern erwiinscht . Angeb .
mit aen . Angaben unter
Nr . « 27033 an die Ba
bische Vresfe erbeten .

Herzcnsisu ^ Föi !
Ein tücht. Monteur . 22

Sabtc , mit gut . Charak¬
ter . wünscht mit gebitd .
Kröul . in Bekannissast
- u treten zwecks waterer
Heirat . Nur ernftgem . .
selbsigefchr. Anneb . mit
Vbotogr . u . ftreug . B r̂-
scbwiegenb . sind rich¬
ten unt . Nr . B26713 an
die . Badische Press »' .

Heirat .
Beamter , katb. . Mitte d ^

40er . wünscht mit katb.
« räiiteiit nicht unter "('
wahren in Berbinbnna
Sit treten . KriegSwilwe
mit einen ? Kind nicln aus -
gelchloffen . Nur solche
welche anf ein glückliches
.Heim rechnen, wollen
ve; lrauensboll fich Niel-
den . wenn möglich mit
Bild unter ? ir . .Wi .Wi
in der Badifchen Bteffe .
Strengste Verfchwieaenb .
suaeficbert . aber auch ver -
lanat .

Einfach . , aebildei . . brav ,
^ ränlein . kalb . . 25 ? !. alt .
wünscht am liebsten mit
kleinerem Geschäftsmann
in Briesweclisel zu treten
ziveils fväterer

Heirat .
Bin biiuSlich gut ersoaeu
n . besitze Nermöa . Ver ,
sctiwiegenbeit Ehrensache .
Anaeb . m. Bild nnt . Nr .
B2KN1 an die Bad . Pr .

Dgr h p. sle

Tassends

Anarkesnongsn !

Ich bia mit dem
Mulcuto -App &r*t
• ehr zufrieden

D .-Mänchen f
Georgenstr . 85, L

Bruno Meynemana «
Generalleutnant .

Die Klingen haben
to * KriegsbeifiEn an
bi« jetzt benutzt
werden können . Ein
»ehr gute # Ergebnis .
Scholz , Generalmajor .
Kdr . 32. Re8 .-I.-Bny .,

15. Res .-Div,

Versilberter Apparat
in Etui Nr . 1 %Al lg .—.
Vertilb . Apparat mit
Halter zum Schärfen ,
echter Lederstreich -
riemen in Etui Nr . 61
u. Rasiertetle oft, 20.—.

Vollrt . Rasierzeug :
Apparat , mit Kalter
zum Schirfen, . Seile ,
Schale , Pinsel und

Riemen in Etui
Nr . 201 »6 30 .—.

ßl
!!W

Marke

MULGUTO
EXTRA

D. R. W. T. Nr. 1?«0»

Spart viel Zelt u . Geld !
Frfther quSlte man
mit stumpfen , kratzend «o
Rasier -Instrumenten , jotsj
verwendet man nur nock
den stets gebrauchsfertig

nulcufosHppiFflt
mit unbegrenzter
Garantie , welcher

wunderbar sanft und
saaber rasiert

„ MULCUTO
'

RasiermesBer - Fabrl 1
SOLINGEN

^Wiederrerkäuler gesnck **

Fertig z . Gebr . geso^'
Garantiesch . b . J , ApP>

Malerarbeiten !
Aiiler - , « nftr - icher » » . Zimmeriavcl '» ,,,Arbeiten werden vrvmt tt . billig auegeführt

Her würde Fräulein
an « guter Familie mit
tadellosem Nut

lecheugegen£ \ Wmn . ntonolltchc
Nückzahla u . hohen Zinz .

Ana . unt . Nr , (-UflöMian
die Preise " erb . 2.1

HciratMcsuch .
Witwer . 54 alt . kail' ..

mtt S erwachs . Söhnen ,
mit Hausbau versehen u .
etwas Permöa .. Iviinscht
mit » rüuleiu . womöglich
v . Land ? in . etwas Ver -
moaeu Äitwe nicht au >?-
« esÄloifcn » »Wecks Seicat
in nähere Verbindung su
treten . Anaeb . unt . Nr .
5826509 an die Bad . H; .

Heirat .
Reich . Ländwitisohu , 24

^'avrc alt . u . miitt .. Be¬
amter wüuicht half . Par »
tic . Öitma . nicht Kauvt -
fache. Angebote unt . Nr .
IV . F . 34 t»"ftf . Euenheim
Baden . .ilOöfi?

M -ilergesckiift Crntl Taescki 'ter . . . .
Berberstrahe 88 . IWohnung Schütze nilrabe

VeiniWsliiW -Aiistiii ^ lt
wie bei der Ferienreise wird jeier unserer
die „ BaSlsche Presse " nicht vermissen
W -r bringen deshalb unsere seit Iahren bewähr
Einrichtung der

Retse - Abonnernents
in Erinnerung .

Karlsruher Abonnenten senden wir
abonniertes Exemplar nach allen Drten . tag -'

die beiden Ausgaben zusammen , unter Äreuzba '
^^

und berechnen sür Porto und Spesen in .
land und Gesterreich 60 Psg „ im Auela
!Nk. I .— pro Woche . sti

Bei längerem Aufenthall an einem ® rte
Inlandes überweisen wir auf Wunsch die ^ c!i >-

durch die Post . ^
Sonder -Abonnements lieben dem bereits

stellten Exemplar berechnen wir mtt SO Pfä -
j ,

Woche . wozu dann noch die klebersendu . -

gebühren treten . . . . ?
Post -Abonnenten können ihre Zeitung

zeit von einem Drt nach dein andern inner

Deutschlands gegen Erstattung einer iinmaUS ^
Gebühr von 50 Pfg . überwiesen erhalten , wu .
sich jedoch stets mit dem Postamte in Serbin ^
setzen, bei welchem sie die Zeitung zuletzt be)°»

haben . RückÜberweisung erfolgt kostenstei .
^

3m Interesse rechtzeitiger Lieferung sn^
träge auf Ueberweisung 3 Tage vor
p , stellen .

Jede weiter « Auskunft wird osn
Expedition bereitwilligst erteilt . (

. . Baüische presse
fiefe Zirkel und xammstra «' -

unsne »
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